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Die Freiwilligen Feuerwehren: 
Unermüdlich im ehrenamtlichen Einsatz 

In Zusammenarbeit mit dem 
Kreisfeuerwehrverband hat die 
Hildesheimer Allgemeine Zei-
tung im Jahr 2020 erstmals die 
zweiteilige Verlagsbeilage 
„Unsere Freiwilligen Feuerweh-
ren in der Region“ veröffentlicht. 
Neben dem umfangreichen Ein-
blick in die Arbeit der Feuerweh-
ren stand dabei vor allem die Vor-
stellung aller Freiwilligen Orts-
feuerwehren aus der Stadt und 
dem Landkreis Hildesheim im 
Vordergrund. Aber auch weitere 
interessante Berichte rund um die 
Aufgaben, die Leistungsstärke 
und vor allem das große Engage-
ment der Wehren wurden den Le-
sern vor Augen geführt.
Aufgrund des großen Erfolges 
und des enormen Interesses der 
Leserschaft an dieser Thematik 
hat die Hildesheimer Allgemeine 
Zeitung in Kooperation mit Kreis-
brandmeister Josef Franke und 
Michael Sinai, Pressewart des 
Kreisfeuerwehrverbandes Hil-
desheim, erneut eine zweiteilige 
Beilage erarbeitet, deren ersten 
Teil Sie, liebe Leserinnen und liebe 
Leser, nun in den Händen halten. 
Auf den zweiten Teil dürfen Sie 
sich am kommenden Sonnabend 
freuen. 
Wieder präsentieren sich die 
zahlreichen Freiwilligen Feuer-
wehren der Städte und Gemein-
den im Landkreis Hildesheim, 

wieder wird die vielfältige Tätig-
keit der Feuerwehrfrauen und 
-männer, der Kinder und Jugend-
lichen in verschiedenen Berei-
chen beleuchtet. Vorgestellt wer-
den beispielsweise die Nach-
wuchsarbeit und das Musikwe-
sen. Was macht eigentlich ein Ge-
rätewart? Wie werden Freiwillige 
Feuerwehrleute ausgebildet? 
Und was bedeutet Brandschutz-
erziehung? Auch das sind Fragen, 
die beantwortet werden. Zudem 
werden die hochmodernen Dreh-
leitern vorgestellt, die in den 
Wehren zum Einsatz kommen ... 
Die Corona-Pandemie hat auch 

die hiesigen Freiwilligen Feuer-
wehren vor große Probleme ge-
stellt. Dennoch waren die ehren-
amtlichen Helfer stets gewohnt 
zuverlässig im Einsatz, wenn Ge-

fahr im Verzug war. Höchste Zeit, 
erneut auf den Stellenwert der 
Freiwilligen Feuerwehren auf-
merksam zu machen – selbst 
wenn der Landkreis Hildesheim 
bislang nicht von Nachwuchssor-
gen betroffen ist. „Mit rund 170 
Ortsfeuerwehren ist der Brand-
schutz ganzflächig abgedeckt 
und auch die Kinder- und Jugend-
feuerwehren verzeichnen keine 
Rückgänge“, freut sich Kreis-
brandmeister Josef Franke. So 
sind insgesamt etwa 7000 Mit-
glieder in den Freiwilligen Feuer-
wehren des Landkreises aktiv. 
Was sie täglich für den Schutz der 

Allgemeinheit leisten, will diese 
Verlagsbeilage aufzeigen. Dabei 
geht ein Teil der Werbeeinnah-
men an die Jugendfeuerwehren 
des Landkreises. „Wir möchten 
uns bei allen Anzeigenkunden be-
danken, besonders bei den beiden 
Hauptsponsoren der Sparkasse 
Hildesheim Goslar Peine und dem 
Helios Klinikum Hildesheim, da 
ohne ihre Unterstützung diese 
Beilage nicht zu realisieren wäre“, 
so Kai Wagener, Verlagsleiter Ver-
marktung & Kundenservice. 
Die Resonanz in den Reihen der 
Feuerwehr sei 2020 von Anfang 
an sehr positiv gewesen, sagt 
Kreisbrandmeister Franke. Die 
Feuerwehr habe die große Chan-
ce gesehen, einmal umfassend 
darzustellen, was sie überhaupt 
alles kann und anbietet. „Obwohl 
wir keine Berufsfeuerwehrleute 
sind, sondern Freiwillige, sind wir 
trotzdem jeden Tag 24 Stunden 
erreichbar und bereit, uns für den 
Nächsten einzusetzen.“ Auch die 
Anzeigenkunden (als Haupt-
sponsor hatte die Sparkasse Hil-
desheim Goslar Peine die An-
schubfinanzierung übernom-
men) haben das honoriert und so 
konnte Kreisjugendfeuerwehr-
wartin Anne Grützner nach Er-
scheinen der Beilagen einen 
Scheck über 3000 Euro ent-
gegennehmen, die in die Nach-
wuchsarbeit investiert wurden.

Gute Zusammenarbeit, gutes Projekt und gute Laune (von links): Roland Redetzke (Sparkasse), Kreis-
brandmeister Josef Franke, Kreisjugendfeuerwehrwartin Anne Grützner, Verlagsleiter Kai Wagener und 
Feuerwehr-Pressesprecher Michael Sinai bei der Scheckübergabe 2020. Foto: Chris Gossmann

Grußwort des Landrats
Bernd Lynack

Freiwillige Feuerwehren sind seit 
jeher ein unverzichtbarer Be-
standteil unseres Gemeinwe-
sens, sie stehen immer parat – 
rund um die Uhr, an jedem Tag im 
Jahr. Die ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte rücken bei Unwettern, 
Bränden und Unfällen aus, schüt-
zen Eigentum und retten Men-
schenleben. Sie unterstützen bei 
Großschadensereignissen, sor-
gen für Krankentransporte und 
befreien Tiere aus misslichen 
Notlagen. Kurzum: Unsere Frei-
willigen Feuerwehren sind über-
all zur Stelle, wo sie gebraucht 
werden. Schnell, mutig und zu-
verlässig stellen sie sich schwie-
rigen, häufig auch gefährlichen 
und belastenden Situationen. Zu 
leisten ist dies alles nur mit viel 

Idealismus, Verlässlichkeit und 
Fachkompetenz. Davor habe ich 
größten Respekt und ich freue 
mich sehr, dass die Hildesheimer 
Zeitung diesen unermüdlichen 
und selbstlosen Einsatz der Frei-
willigen Feuerwehren mit einer 
Sonderbeilage würdigt.
Im Landkreis Hildesheim sind 
mehr als 5.560 Mitglieder in über 
150 Freiwilligen Feuerwehren 
aktiv. Sie opfern dafür einen 
Großteil ihrer Freizeit – nicht nur 
für die Einsätze, sondern auch 
für Fortbildungen und Lehrgän-
ge und in der Nachwuchsarbeit. 
Dafür spreche ich ihnen meinen 
herzlichen Dank aus, in den ich 
ausdrücklich auch ihre Angehö-
rigen und Familien mit einschlie-
ße, die so manche Stunden auf 

sie verzichten müssen und im-
mer darum bangen, dass sie von 
ihren Einsätzen wohlbehalten 

zurückkehren.
Die Freiwilligen Feuerwehren 
spielen aber auch im gesell-
schaftlichen Leben ihrer Ortsge-
meinschaft eine wichtige Rolle. 
Ein Osterfeuer oder ein Later-
nenumzug ist ohne die Mitglie-
der der Feuerwehr nicht denk-
bar, Musik- und Spielmannszüge 
sorgen bei Festen für gute Stim-
mung. Die Feuerwehr verbindet 
Menschen und ist immer mitten-
drin – sie gehören untrennbar zu 
einer intakten Dorfgemeinschaft 
und hier ist jeder willkommen. 
Für eine erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit ist dies ebenso 
zentral wie zu vermitteln, dass es 
einfach Freude und zufrieden 
macht, anzupacken und zu hel-
fen. Denn schließlich kann jede 

und jeder von uns in eine Situa-
tion geraten, in der schnell Hilfe 
gebraucht wird. Da ist es gut zu 
wissen, dass man sich auf Feuer-
wehrkameradinnen und -kame-
raden verlassen kann.
Ich danke allen Feuerwehrfrauen 
und -männern für ihr großartiges 
Engagement. Sie sind ein Para-
debeispiel dafür, was Verantwor-
tungsbereitschaft für unser Ge-
meinwesen bedeutet. Ich wün-
sche Ihnen möglichst wenig Ein-
sätze und wenn Sie doch ausrü-
cken müssen: Passen Sie gut auf 
sich auf und kehren Sie gesund 
nach Hause und zu Ihren Lieben 
zurück!

Ihr Bernd Lynack
Landrat

Landrat Bernd Lynack
Foto:Anja Frick

Grußwort des Kreisbrandmeisters
Josef Franke

Freiwillige Feuerwehr ist mehr 
als „nur“ Feuerwehr. In ihrer 
Arbeit wird das humanistische 
Ideal umgesetzt, in Not gerate-
nen Menschen zu helfen. Dass 
diese Hilfe für den Nachbarn und 
Leistung für die Gesellschaft auf 
freiwilliger und völlig uneigen-
nütziger Basis geschieht, kann 
nicht hoch genug geschätzt 
werden.
In einer Zeit, in der es der Ge-
meinsinn, welcher für die leben-
dige Gesellschaft so wichtig ist, 
häufig schwer hat, sind Men-
schen unverzichtbar, die sich in 
einem Ehrenamt freiwillig enga-
gieren und dafür Kraft und Zeit 
investieren.
Erfreulicherweise haben sich in 
den Freiwilligen Feuerwehren, 
von Generation zu Generation, 
immer wieder junge Menschen 
gefunden, welche die Bereit-
schaft und den Idealismus mit-
bringen, freiwillig ihren Mitbür-
gern in der Stunde eines Brand- 
und Unglücksfalles zu helfen.
Die Aufgabenentwicklung und 
deren Brisanz machen das flä-

chendeckende Hilfeleistungs-
system und damit das freiwillige 
Feuerwehrwesen notwendiger 
und unentbehrlicher denn je. Die 
Erfahrung aus der Vergangen-
heit und die aktuellen Ereignisse 
machen immer wieder deutlich, 
dass keine Kommune auf den 
ehrenamtlichen Einsatz ihrer 
Bürgerinnen und Bürger ver-
zichten kann.

Nur wenige Außenstehende 
wissen aber, was ein Bürger an 
Idealismus aufbringen muss, 
wenn er sich freiwillig in unserer 
Feuerwehr einbringt, indem er 
zunächst seine Freizeit für 
Übungen und Schulungen op-
fert und im Einsatz dann Ge-
sundheit und Leben riskiert, um 
dem Nächsten in Not und Gefahr 
zu helfen.
Dass neben dem Dienst der Ge-
meinsinn nicht zu kurz kommt, 
beweisen immer wieder die ge-
meinsamen Aktivitäten mit an-
deren Institutionen und Ver-
einen in unseren Städten und 
Gemeinden. Die Institutionen 

und Vereine haben in der heuti-
gen Gesellschaft einen hohen 
kulturellen Stellenwert erreicht, 
den es gilt, noch weiter auszu-
bauen. 
Nur dort, wo eine Gemeinsam-
keit besteht, wird bei einem 
Ernstfall auch der erforderliche 
Teamgeist herrschen, um wir-
kungsvoll helfen zu können.

Mit unseren Kinder- und Ju-
gendfeuerwehren haben die 
Freiwilligen Feuerwehren nicht 
nur den Nachwuchs ihrer Orga-
nisation gesichert, sondern er-
heblichen Anteil daran, dass 
schon im jungen Menschen der 
Gedanke zum Helfen und Die-
nen geweckt wird.
Die Musik- und Spielmannszüge 
haben gerade in der heutigen 
Zeit einen hohen kulturellen 
Stellenwert. Sie sind von vielen 
Veranstaltungen nicht wegzu-
denken. Viele Übungsstunden 
sind notwendig, um uns mit mu-
sikalischen Beiträgen zu erfreu-
en und somit den verschiedens-
ten Veranstaltungen einen ent-
sprechenden Rahmen zu verlei-
hen.
Die Corona-Pandemie stellt 
auch unsere Feuerwehren vor 
große Herausforderungen. Aus- 
und Fortbildungen mussten ab-
gesagt werden, dringend benö-
tigte Lehrgänge konnten nicht 
stattfinden, Hygienekonzepte 
wurden erstellt und umgesetzt. 
Auch notwendige Dienstbe-

sprechungen fanden nur unter 
Einhaltung der Corona-Regeln 
im kleinsten Kreis statt. 
Doch trotz der einschneidenden 
Ereignisse sind unsere Feuer-
wehren jederzeit in der Lage, die 
an sie gestellten Aufgaben un-
eingeschränkt zu bewältigen.
Die kommenden Jahre werden 
uns alle wieder vor so manche 
Herausforderung stellen. Wir 
werden diese Herausforderung 
annehmen und sie zum Schutz 
unserer Bürgerinnen und Bürger 
umsetzen.
Allen Angehörigen der Feuer-
wehren im Landkreis Hildesheim 
spreche ich für die ehrenamtlich 
geleistete Arbeit und für das mir 
entgegengebrachte Vertrauen 
meinen herzlichen Dank aus. 
Gleichzeitig danke ich allen im 
Feuerlöschwesen tätigen Da-
men und Herren aus Politik, Ver-
waltung und den Hilfsorganisa-
tionen im Namen der Kreisfeuer-
wehr.

Josef Franke 
Kreisbrandmeister

Kreisbrandmeister Josef Franke
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Grußwort DFV-Präsident
Karl-Heinz Banse

Liebe Feuerwehrkameradinnen 
und Feuerwehrkameraden, 
unsere Kreisfeuerwehrverbände 
sind das Fundament eines vor-
bildlich ausgebauten ehrenamt-
lichen Systems der helfenden 
Hände und unverzichtbar in die-
sem System, um Schutz und Hilfe 
zeitnah und risikoangepasst si-
cherzustellen. Die Mitglieds-
feuerwehren des Kreisfeuer-
wehrverbandes (KFV) Hildes-
heim treiben Entwicklungen vo-
ran, organisieren ihre Zusam-
menarbeit selbst und haben mit 
dem Kreisfeuerwehrverband 
eine starke Interessenvertre-
tung. Der Deutsche Feuerwehr-
verband (www.feuerwehrver-
band.de) ist der Fachverband auf 
Bundesebene. 

Der KFV Hildesheim vertritt 170 
Freiwillige Feuerwehren (in einer 
davon bin ich selbst Mitglied) 

und vier Werkfeuerwehren. 
Rund 5.500 Einsatzkräfte sind 
hier aktiv. Die Brandschutzerzie-
hung liegt dem Kreisfeuerwehr-
verband sehr am Herzen. Der 
Grundstock für leistungsfähige 
Feuerwehren wird in der Kinder- 
und Jugendarbeit gelegt, und 
auch hier ist der Kreisfeuerwehr-
verband gut aufgestellt. Hinzu 
kommt die Feuerwehrmusik: 
Feuerwehr ist Kulturträger vor 
Ort! 
Diese ganz besonderen Zeiten 
zeigen uns aktuell, wie wichtig 
die Verbundenheit miteinander, 
die Fürsorge füreinander und die 
Kameradschaft untereinander 
sind. Feuerwehr ist Retten – Lö-
schen – Bergen – Schützen – und 
noch so viel mehr. 

Ich wünsche Ihnen, dass es mit 
dieser Sonderbeilage gelingt, 
die Feuerwehrarbeit in ihrer gan-
zen Vielfalt und die hohe Motiva-
tion Ihrer Mitgliedswehren dar-
zustellen und Ihren Bürgerinnen 
und Bürgern näher zu bringen. 
Den Feuerwehrmännern und 
-frauen im Landkreis Hildesheim 
gelten meine kameradschaftli-
chen Grüße – verbunden mit der 
Hoffnung, dass sie sich weiterhin 
für das Gemeinwesen engagie-
ren und dass dieses außerge-
wöhnliche Engagement auch in 
Zukunft anerkannt wird. 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur 
Wehr!

Karl-Heinz Banse 
Präsident Deutscher 

Feuerwehrverband (DFV)

DFV-Präsident Karl-Heinz Banse
Foto: Rico Thumser/DFV

Grußwort LFV-Präsident
Olaf Kapke

„Retten, löschen, bergen, schüt-
zen“ haben sich die Feuerwehren 
zum Wahlspruch gewählt. Dahin-
ter steht die Bereitschaft, sich zur 
Rettung des Nächsten, des Ande-
ren, bewusst auch in eigene Ge-
fahr zu begeben. Es war schon im-
mer ein vordringliches Anliegen 
unserer Feuerwehren, sich Sorge 
um den Mitmenschen zu machen.
Die Existenz der Freiwilligen 
Feuerwehr und letztlich auch der 
Feuerwehrverbände ist ein Bei-
spiel dafür, dass Bürgertugenden 
wie Hilfsbereitschaft und Einsatz-
freude in unserer Gesellschaft 
auch heute noch lebendig sind. 
Nicht das „ohne mich“ bestimmt 
die Haltung des Feuerwehrmit-
gliedes, sondern das „ich bin für 
andere da“.
Bereits Mitte des vorigen Jahr-
hunderts begann man in 
Deutschland mit der Bildung be-
ziehungsweise Gründung eines 
geordneten und organisierten 
Feuerlöschwesens, indem sich 
bereits vor über 150 Jahren die 
ersten Freiwilligen Feuerwehren 
gründeten. Man erkannte schon 
damals, dass alles, was Menschen 
unter Pflicht und gewissem 
Zwang tun müssen, nicht so funk-
tioniert, als wenn Dinge freiwillig 
aus Interesse und einem gesun-
den Pflichtbewusstsein zum 
Wohle der Öffentlichkeit und der 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
geregelt und erledigt werden. Da-
zu zählt auch der Zusammen-
schluss zu Feuerwehrverbänden 
als Standes- und Interessenver-
tretung der Feuerwehren und de-
ren Mitglieder, der Landesfeuer-
wehrverband Niedersachsen 
wurde bereits 1868 gegründet.
Die Schlagkraft der Feuerwehren 

im Landkreis Hildesheim zeichnet 
sich besonders durch die große 
Anzahl der Feuerwehrangehöri-
gen in den Einsatzabteilungen 
aus. Lobens- und anerkennens-
wert ist die positive und vorbildli-
che Nachwuchsförderung in den 
Freiwilligen Feuerwehren im Be-
reich des Landkreises Hildesheim. 
Die Jugendfeuerwehrangehöri-
gen bilden das wichtige und wert-
volle Nachwuchspotenzial der 
Freiwilligen Feuerwehren.
Die kameradschaftliche Hilfsbe-
reitschaft und tiefe humanitäre 
Gesinnung aller Feuerwehren - 
besonders auch im Landkreis Hil-
desheim - ist Vorbild für alle.

Feuerwehr und Feuerwehrver-
bandsarbeit sind zwei untrennba-
re Institutionen. Die Interessen-
vertretung der Feuerwehren und 
ihrer Mitglieder durch die Kreis-
feuerwehrverbände wie dem KFV 
Hildesheim, durch die kooperati-
ven Mitglieder des Landesfeuer-
wehrverbandes und durch den 
Landesfeuerwehrverband selbst 
ist unverzichtbar! Gerade in der 
heutigen Zeit zeigt es sich immer 
wieder, wie wichtig und notwen-
dig die Existenz der Feuerwehr-
verbände ist, um die berechtigten 
Interessen der Feuerwehrmitglie-
der kompetent gegenüber Be-
hörden, Organisationen und 
sonstigen Stellen zu vertreten, 
besonders auch, wenn es um Fra-
gen der sozialen Absicherung 
und sonstige persönliche Belange 
der Feuerwehrmitglieder geht. 
Auf die Feuerwehren und die 
Feuerwehrverbände kann man 
sich verlassen! Umfangreiche In-
formationen zum Spitzenver-
band der Feuerwehren in Nieder-
sachsen gibt es unter www.lfv-
nds.de.
So wünschen wir allen Feuerweh-
ren im Landkreis Hildesheim für 
die weitere Zukunft alles erdenk-
lich Gute und verbinden dies mit 
dem Wunsch, dass Sie alle und 
Ihre Städte und Gemeinden von 
Katastrophen verschont bleiben 
und Sie alle möglichst wenige Ein-
sätze haben werden und dass 
aber vor allem auch nach Einsät-
zen alle Einsatzkräfte gesund und 
wohlbehalten zurückkehren.
FEUERWEHR – Team, Talent, 
Technik!

Olaf Kapke
Präsident Landesfeuerwehr-

verband (LFV) Niedersachsen

LFV-Präsident Olaf Kapke
Foto: Christiane Neupert

Grußwort des Leiters der Polizeiinspektion 
Hildesheim Michael Weiner

Ob Brandbekämpfung, Hoch-
wasserbewältigung oder andere 
schwierige Einsatzlagen – die 
Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehren in Stadt und Land-
kreis Hildesheim leisten tagtäg-
lich großartige Arbeit. Wenn sie 
gebraucht werden, sind sie zur 
Stelle - ob Tag oder Nacht, ob 
unter der Woche oder am Wo-
chenende. 
Dass die Kameradinnen und Ka-
meraden ihre Tätigkeit im Land-
kreis Hildesheim ehrenamtlich 
ausüben, macht ihren Einsatz 
noch bemerkenswerter. Ein sol-
ches Amt neben einem Beruf 
und einer Familie zu bekleiden, 
erfordert große Hingabe und 

den Willen, jederzeit Menschen 
zu helfen. 
Ein solch aufopferungsvoller und 
selbstloser Einsatz verdient gro-
ßen Respekt. Bei ihrer Tätigkeit 
kommt es häufig auf jede Minute 
an, denn nicht selten sind Men-
schenleben in Gefahr. Die Tätig-
keit in der Freiwilligen Feuer-
wehr erfordert neben den be-
reits erwähnten Attributen aber 
auch eine ausgeprägte fachliche 
Qualifikation sowie ein fundier-
tes technisches Wissen.
Auch die Polizei ist immer wieder 
auf die Unterstützung der Frei-
willigen Feuerwehr angewiesen. 
Dabei können wir bereits auf vie-
le Jahre der erfolgreichen Zu-

sammenarbeit zurückblicken, in 
denen die Kameradinnen und 
Kameraden die Polizei Hildes-
heim in den unterschiedlichsten 
Einsatzlagen stets unterstützten 
und in vielen Situationen maß-
geblich zur erfolgreichen Situa-
tionsbewältigung beitrugen. 
Ich möchte mich im Namen aller 
Mitarbeitenden der Polizei Hil-
desheim herzlich für Ihren un-
ermüdlichen Einsatz und das je-
derzeit vertrauensvolle Zusam-
menwirken bedanken. Kommen 
Sie immer gesund nach Hause! 

Michael Weiner
Leitender Polizeidirektor der 
Polizeiinspektion Hildesheim

Leiter der Polizeiinspektion 
Hildesheim Michael Weiner

Brandschutzabschnittsleiter
Friedhelm Ulrich,

Brandschutzabschnittsleiter Nord
Als Leiter des Brandschutzab-
schnittes Nord ist Friedhelm Ul-
rich seit 2012 zuständig für die 
47 Ortsfeuerwehren der Ge-
meinden Algermissen, Giesen, 
Harsum, Schellerten, Söhlde und 
der Stadt Sarstedt sowie die Ge-
fahrgutzüge Nord 1 und Nord 2.
Seit über 40 Jahren ist Fried-

helm Ulrich in der Feuerwehr ak-
tiv, denn bereits 1976 trat er in 
die Jugendfeuerwehr Sarstedt 
ein. Von 2000 bis 2012 war er 
Ortsbrandmeister der Schwer-
punktfeuerwehr Sarstedt. 
In dieser Zeit konnten unter an-
derem die Gründung der 
Kinderfeuerwehr „Feuerfüch-

se“, die Beschaffung diverser 
Fahrzeuge, die Gründung der 
örtlichen Einsatzleitung und die 
Umsetzung des neuen Feuer-
wehrhauses realisiert werden. 
Im März 2019 wurde Friedhelm 
Ulrich mit dem Deutschen 
Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber 
ausgezeichnet.

Ralf Hellberg, 
Brandschutzabschnittsleiter Mitte

Ralf Hellberg ist als Leiter des 
Brandschutzabschnitts Mitte zu-
ständig für die Ortsfeuerwehren 
der Stadt mit einer Gesamtstär-
ke von derzeit rund 450 aktiven 
Feuerwehrmännern und Feuer-
wehrfrauen. Die Freiwillige 
Feuerwehr Hildesheim besteht 
aus 12 Ortsfeuerwehren, verteilt 

über das gesamte Stadtgebiet. 
Hier wird sie, je nach Art und Um-
fang des Einsatzes, allein oder 
gemeinsam mit Kräften der Be-
rufsfeuerwehr eingesetzt. 
Außerdem sind alle Ortsfeuer-
wehren in Lösch- und Fachzüge 
mit speziellen Aufgaben einge-
bunden. Bei Großeinsätzen oder 

mehreren Paralleleinsätzen wer-
den diese im gesamten Stadtge-
biet oder überörtlich bei Katast-
rophen eingesetzt.

Im Durchschnitt bewältigt die 
Feuerwehr Hildesheim etwa 680 
Brand- und circa 840 Hilfeleis-
tungseinsätze jährlich.

Heiko Bartels, 
Brandschutzabschnittsleiter West

Als Leiter des Brandschutzab-
schnitts West ist Heiko Bartels 
zuständig für die insgesamt 43 
Ortsfeuerwehren der Gemeinde 
Sibbesse, der Samtgemeinde 
Leinebergland, der Stadt Elze 
und der Gemeinde Nordstem-
men. Diese liegen im westlichen 

Bereich des Landkreises Hildes-
heim. 

Bereits seit 1982 ist er Mitglied in 
der Ortsfeuerwehr seines 
Wohnortes Mahlerten. Vom 1. 
Mai 2002 bis zum 24. März 2015 
war er hier Ortsbrandmeister.

Am 12. Dezember 2007 wurde er 
schließlich zum stellvertreten-
der Abschnittsleiter des Brand-
schutzabschnitts West ernannt.

Seit dem 1. Januar des Jahres 
2015 ist Heiko Bartels Leiter des 
Brandschutzabschnittes West.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Gutes tun
für unsere Heimat.

heimatherzen.de – die Spen-
denplattform für Vereine und
ihre Unterstützer. Machen Sie
mit und unterstützen Sie Ihren
Lieblingsverein!

Mehr Infos unter:
www.heimatherzen.de
Die Spendenplattform
der Sparkasse
Hildesheim Goslar Peine

Weil’s ummehr als Geld geht.

Fassen Sie sich
ein Herz auf
heimatherzen.de

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Die Freiwilligen Feuerwehren
in algermissen

„Kinder- und Jugendfeuerweh-
ren werden gebraucht, um den 
Nachwuchs innerhalb der Frei-
willigen Feuerwehren zu si-
chern, um gesellschaftliches 
und kulturelles Leben aufrecht-
zuerhalten und um der Jugend 
zu zeigen, mit Gleichaltrigen 
und Älteren kameradschaftlich 
umzugehen, bürgerschaftliches 
Engagement zu beweisen und 
sich für die Erhaltung sozialer 
Werte einzusetzen. All dieses 
bringen unsere Kinder- und Ju-
gendfeuerwehrwarte unserem 
Nachwuchs in der Gemeinde Al-
germissen bei. Darauf bin ich 
stolz und möchte mich für die 
geleistete Arbeitet recht herz-
lich bedanken.“ 
Thomas Paul

Die Gemeinde Algermissen ge-
hört zusammen mit den Ge-
meinden Harsum, Giesen, 
Schellerten, Söhlde und der 
Stadt Sarstedt zum Brand-
schutzabschnitt Nord. Die Ge-
meindefeuerwehr Algermissen 
ist Teil der Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft 1 und des Gefahrgut-
zuges Nord 1. 
In allen sechs Ortsteilen (Alger-
missen, Bledeln, Groß Lobke, 
Lühnde, Ummeln und Wätzum) 
unterhält die Gemeinde Alger-
missen Freiwillige Ortswehren, 
in deren Einsatzabteilungen zur-
zeit insgesamt 268 Feuerwehr-
frauen und -männer aktiv sind 
und rund um die Uhr bereitste-
hen, um anderen Menschen in 
Notsituationen zu helfen. 

Die Nachwuchsarbeit und damit 
die Ausbildung und Betreuung 
von Kindern und Jugendlichen 
genießt in der Gemeinde Alger-

missen einen hohen Stellenwert. 
So gibt es drei Jugendfeuerweh-
ren in Algermissen, Groß Lobke/
Ummeln/Wätzum und in Lühn-

de und zwei Kinderfeuerwehren 
in Algermissen und Groß Lobke/
Ummeln/Wätzum. „Die dritte 
Kinderfeuerwehr, die in Lühnde 
in Planung ist, konnte bislang 
Corona-bedingt nicht gegrün-
det werden, das wird aber dieses 
Jahr noch passieren“, berichtet 
Gemeindebrandmeister Tho-
mas Paul. 52 Mitglieder in der Ju-
gendfeuerwehr und 28 Mädchen 
und Jungen in der Kinderfeuer-
wehr werden altersgerecht an 
den Feuerwehr-Dienst herange-
führt. Die Ortsfeuerwehr Alger-
missen verfügt zudem über 
einen Musikzug, der sich großer 
Beliebtheit erfreut.
Pro Jahr absolviert die Gemein-
de zwischen 60 bis 70 Einsätze.
In der Fahrzeugbeschaffung ist 

für die Ortsfeuerwehr Algermis-
sen dieses Jahr ein neues HLF 20 
bestellt worden, für die Wehren 
Bledeln und Ummeln ist jeweils 
die Anschaffung eines neuen 
Tragkraftspritzenfahrzeug TSF-
W in Planung. Neu dazugekom-
men sind für die drei Jugend-
feuerwehren drei Mannschafts-
transportfahrzeuge (MTW) so-
wie ein Boot für die Ortsfeuer-
wehr Algermissen. Politik, Ver-
waltung und Feuerwehr arbei-
ten hier sehr eng und konstruktiv 
an der Umsetzung des Feuer-
wehrbedarfsplanes von 2019 zu-
sammen.
Geleitet wird die Gemeinde-
feuerwehr von Gemeindebrand-
meister Thomas Paul und sei-
nem Stellvertreter Stefan Sohns.Gemeindebrandmeister Thomas Paul Foto: Boris Bartkowski 

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Bledeln
Gründungsjahr:
1900
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 32
Mitglieder (aktiv männlich): 26
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 140
Ortsbrandmeister:

Hartwig Klug
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktiven Kameradinnen 
und Kameraden treffen sich mittwochs um 19 
Uhr zum Übungsdienst.
Fahrzeuge: 
Tragkraftspritzenfahrzeug mit einer TS8/8 Bau-
jahr 1987

Freiwillige Feuerwehr Algermissen
Gründungsjahr:
1879
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 79 (inklusive 
Musikzug) 
Mitglieder (aktiv männlich): 72 
Mitglieder (aktiv weiblich): 7 
Mitglieder (passiv): 352
Ortsbrandmeister:
Florian Beitzen
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung ist 
unterteilt in vier Löschgruppen, die im wö-
chentlichen Turnus montags, mittwochs 
und donnerstags jeweils ab 19 Uhr Grup-
pendienst im Gerätehaus im Kranzweg 20 
haben.

Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr 
trifft sich im zweiwöchentlichen Rhythmus 
donnerstags von 16.30 bis 17.30 Uhr im Ge-
rätehaus im Kranzweg 20.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich wöchentlich donnerstags von 
17.30 bis 19 Uhr im Gerätehaus im Kranz-
weg 20.
Musikzug: Der Musikzug trifft sich wö-
chentlich dienstags ab 19.30 Uhr zur Probe 
im Gerätehaus im Kranzweg 20.
Sonstiges: Die Altersabteilung mit 22 Mit-
gliedern trifft sich nach Absprache vier bis 
sechs Mal im Jahr zu verschiedensten Akti-
vitäten.
Veranstaltungen: 
Osterfeuer, das Einsammeln der Weih-

nachtsbäume, Braunkohlwanderung, Ok-
toberfest, Hanomag-Pulling
Fahrzeuge: 
TLF 16/25 mit 2.700 Liter Wasser (wird in 
2022 durch ein HLF 20 ersetzt), LF 8 GW-
TH (wird in 2022 durch ein HLF 20 ersetzt), 
MTW, ELW, 1 Rettungsboot, Ölschadenan-
hänger
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr Algermissen wird zu rund 
50 Einsätzen pro Jahr gerufen. Im Einsatz-
bereich finden sich unter anderem die 
Autobahn BAB 7, die Bundesstraße B 494, 
die Bahnstrecke Hildesheim-Lehrte, der 
Stichkanal, Gewerbeanlagen wie der Land-
handel Weiterer, Seniorenresidenzen, 
Schulen und Kindergärten.

Freiwillige Feuerwehr Groß Lobke
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 37
Mitglieder (aktiv männlich): 33
Mitglieder (aktiv weiblich): 4
Mitglieder (passiv): 116
Ortsbrandmeister:
Christian Anders
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
besteht aktuell aus 37 Kameradinnen 
und Kameraden. Übungsdienste finden 
regelmäßig dienstags und donnerstags 
statt. Neben den regulären Diensten auf 
Orts- und Gemeindeebene stellt die 
Ortsfeuerwehr jeweils auch eine Gruppe 
für den III. Zug der Feuerwehrbereit-
schaft 1 des Landkreises Hildesheim so-
wie eine Gruppe für den Gefahrgutzug 

Nord 1.
Innerhalb der Gemeinde ist die Orts-
feuerwehr Bestandteil des II. Zuges.
Dienstzeiten:
Dienstagsgruppe: dienstags, 18.30 Uhr
Donnerstagsgruppe: donnerstags (14-
tägig), 18.30 Uhr
Kinderfeuerwehr: Gemeinsam mit den 
Ortschaften Ummeln und Wätzum wird 
eine Kinderfeuerwehr betrieben, die am 
17.12.2015 gegründet wurde. Zurzeit sind 
dort acht Kinder gemeldet. Die Dienste 
finden aktuell alle 14 Tage mittwochs um 
17 Uhr statt. Kinderfeuerwehrwartin ist 
Madlen Wiesner.
Jugendfeuerwehr: Gemeinsam mit den 
Ortschaften Ummeln und Wätzum wird 
eine Jugendfeuerwehr betrieben, die am 
04.04.2008 gegründet wurde. Zurzeit 
sind dort 14 Kinder gemeldet. Die Dienste 

der Jugendfeuerwehr finden freitags 
statt. Jugendfeuerwehrwartin ist Larissa 
Laue.
Sonstiges: Das Ortskommando setzt 
sich zusammen aus:
- Larissa Laue (Jugendfeuerwehrwartin)
- Madlen Wiesner (Kinderfeuerwehrwar-
tin)
- Christian Anders (Ortsbrandmeister, 
Gruppenführer Gefahrgut)
- Martin Anders (Gruppenführer, Geräte-
wart)
- André Glatzel (Gruppenführer Bereit-
schaft)
- Jörn Lüders (Sicherheitsbeauftragter)
- Markus Peisker (Schriftführer)
- Jens Popielas (Gruppenführer)
- Axel Reuter (stellv. Ortsbrandmeister)
- Lauri Schuck (Kassenführer)
- Klaus-Georg Werner (Gruppenführer 

Altersabteilung)
Veranstaltungen:
- Weinfest
- Wahlcafé
- Tannenbaumsammlung
- Dorfpokal
Fahrzeuge: 
LF 8 auf Mercedes 711D mit Aufbau von 
Schlingmann von 1993, MTW auf VW T6.1, 
ausgebaut von Fa. Freytag von 2020
Zusatzinfos:
Aktuell Planung zur Erweiterung der 
Umkleidebereiche und Stellplatz für 
MTW.
Durch den Ausfall des LF 8/6 (1997) 
musste Anfang 2022 kurzfristig ein Er-
satzfahrzeug (LF 8) beschafft werden. 
Das LF 8 wird im Laufe des Jahres 2022 
durch die Umsetzung des TLF 16/25 aus 
Algermissen ersetzt.

TEL. (0 51 26) 87 90
TISCHLERMEISTERM. HEUER ·WÄTZUM · 31191ALGERMISSEN
WWW.HEUERS-HOLZDESIGN.DE·INFO@HEUERS-HOLZDESIGN.DE
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Donnerstag Ruhetag · Dienstag und Mittwoch 15.00 bis 22.00 Uhr
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Freiwillige Feuerwehr Lühnde
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 50
Mitglieder (aktiv männlich): 41
Mitglieder (aktiv weiblich): 9
Mitglieder (passiv): 191
Ortsbrandmeister:
Dipl. Verw. Wirt Ekkehard Lütke
Sparten:
Aktive Abteilung: 4 Gruppen der Einsatzabtei-
lung
1 Gruppe Altersabteilung Ü67 (20 Mitglieder)
Kinderfeuerwehr: In 2022 (Mitte des Jahres) soll 
eine Kinderfeuerwehr gegründet werden, fünf 
Betreuer hierfür stehen schon bereit. Genug An-
meldungen liegen auch schon vor (circa 16). Je-

doch hat sich der Start wegen der Corona-Krise 
immer wieder verzögert.
Jugendfeuerwehr: 17 Mitglieder
Sonstiges:
Die Ortsfeuerwehr verfügt über ein First-Re-
sponder-Gruppe (15 Mitglieder), die zur Über-
brückung des therapiefreien Intervalls bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes eingesetzt 
wird. Diese FR-Gruppe hatte 2020 ihren bisher 
einzigen Notfall-Einsatz. Die notwendige Aus-
rüstung wurde durch Spenden (3.600 Euro) be-
schafft.
Fahrzeuge: 
1 Mannschaftstransportwagen (MTW), Bj. 2021
1 Staffellöschfahrzeug (StLF), Bj. 2005
1 Schlauchwagen SW 2000 KatS (Landkreis-
fahrzeug der Kreisfeuerwehr Bereitschaft)

Freiwillige Feuerwehr Ummeln
Gründungsjahr:
1913

Mitgliedsstärke:

Mitglieder (aktiv gesamt): 29
Mitglieder (aktiv männlich): 28
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): 5 Altersabteilung

Ortsbrandmeister:
Dirk Wulfes

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeweils 14-tägig
Dienstag, 19 – 20 Uhr
Freitag, 18  - 19.30 Uhr
Kinderfeuerwehr: Freitag, 18 - 20 Uhr
Jugendfeuerwehr: jeweils 14-tägig

Mittwoch, 17 – 18 Uhr

Fahrzeuge: 
TSF (VW LT-31, Baujahr 1990)

Zusatzinfos: 
Die Kinder- und Jugendfeuerwehr besteht 
aus den Ortschaften Groß Lobke, Ummeln 
und Wätzum

Freiwillige Feuerwehr Wätzum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 19
Mitglieder (aktiv männlich): 17
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 6

Ortsbrandmeister:
Hendrik Rühmkorf

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: freitags 19.00 Uhr
Fahrzeuge: 
TSF, Baujahr 2007

Der Fachbereich Ausbildung: 
Es gibt viel zu tun

Die Mitglieder der Einsatzabtei-
lung bilden sich in der Regel im-
mer weiter, entweder auf Orts- 
Gemeinde-, Kreis- oder Landes-
ebene. Hier wird die Wissens-
grundlage gelegt und stetig 
weiter aktualisiert. Während die 
Ausbildung auf Orts- und Ge-

meindeebene im Dienstbetrieb 
geschieht, werden auf Kreis- 
und Landesebene spezielle 
Lehrgänge angeboten.

Die Feuerwehraufgaben neh-
men durch fortschreitende 
Technisierung, höheres Ver-

kehrsaufkommen, mehr Gefah-
renpotenziale in gewerblichen 
Betrieben sowie Naturkatastro-
phen zu. Gerätschaften und 
Fahrzeuge zur raschen und ziel-
führenden Einsatzbewältigung 
erfordern eine stetige Moderni-
sierung und die daran gebunde-
ne Aus- und Fortbildung des 
Personals, welches diese bei 
einem Einsatz nutzt. Die Ausbil-
dungsinhalte sind in den Feuer-
wehrdienstvorschriften bun-
deseinheitlich festgeschrieben 
und für Freiwillige Feuerwehren 
und Berufsfeuerwehren inhalt-
lich gleich.

Die Basisausbildung aller Feuer-
wehrangehörigen wird im Land-
kreis Hildesheim in den einzel-
nen Kommunen als Kreisausbil-
dung durchgeführt. Komplet-
tiert und abgeschlossen wird 
diese durch eine sogenannte 
„Truppmann II Ausbildung“ in 
den einzelnen Ortsfeuerwehren. 
Für die technische Ausbildung 
betreibt der Fachbereich Aus-

bildung in der Kreisfeuerwehr 
Hildesheim seit 1978 eine be-
hördlich anerkannte Ausbil-
dungsstätte. Diese befindet sich 
in der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale (FTZ) Groß Düngen. 
Hier werden unter anderem 
Sprechfunk-, Atemschutz- und 
Maschinistenlehrgänge ange-

boten. Weiterhin werden auch 
Unterweisungen für Gefahrgut, 
Strahlenschutz und technische 
Hilfeleistung durchgeführt.
Angehende Führungskräfte 
werden an den Feuerwehrschu-
len des Landes Niedersachsen 
ausgebildet. Es finden hier die 
Führungslehrgänge und Füh-

rungskräftefortbildungen sowie 
spezialisierte Lehrgänge statt.
Verantwortlich für die Ausbil-
dung im Landkreis ist die Kreis-
feuerwehr Hildesheim. Der 
Fachbereich Ausbildung wird 
durch die beiden Kreisausbil-
dungsleiter Jürgen Spormann 
und Mark Gebel betreut. Jürgen 

Spormann, der dem Bereich seit 
1991 angehört, betreut als Kreis-
ausbildungsleiter den Bereich 
der technischen Lehrgänge und 
die Landeslehrgänge. Mark Ge-
bel ist seit 2017 Kreisausbil-
dungsleiter und betreut die 
Truppmannausbildung und das 
Feuerwehrverwaltungspro-
gramm „FeuerON“. Die beiden 
Kreisausbildungsleiter werden 
in den Ausbildungen von Lehr-
gangsleitern und vielen weite-
ren Ausbildern unterstützt. 

Für die Stadt Hildesheim zeigt 
sich die Abteilung Ausbildung 
um Frank Pieper von der Berufs-

feuerwehr Hildesheim und Fa-
bian Borgas von der Stadtfeuer-
wehr Hildesheim für die Planung 
der Ausbildungen verantwort-
lich. Auch sie werden von Kolle-
gen der Berufsfeuerwehr und 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Hildesheim unterstützt.
In Stadt- und Landkreis Hildes-
heim werden jährlich circa 600 
Feuerwehrangehörige aus- und 
fortgebildet. 

In Stadt- und Landkreis Hildesheim werden jährlich circa 600 Feuerwehrangehörige aus- und fortgebil-
det.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Auch Unterweisungen für Gefahrgut, Strahlenschutz und techni-
sche Hilfeleistung werden durchgeführt.

Ein wichtiges Thema sind Atemschutzlehrgänge, die die Feuerwehrleute durchlaufen müssen.
Fotos: privat

Zuckerfabrik 8 • 31162 Bad Salzdetfurth • Tel.: 05060-6339
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Freiwillige Ortsfeuerwehr Emmerke
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 51
Mitglieder (aktiv männlich): 50
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): viele private und 
gewerbliche Unterstützer

Ortsbrandmeister:
Christopher Gärtner 

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
der Ortsfeuerwehr deckt neben dem 
normalen Ausbildungs- und Einsatz-
dienst folgendes ab:
Beteiligung Gefahrgutzug Nord 1 des 
Landkreises
Beteiligung 2. Zug der Gemeindefeuer-
wehr 
First-Responder-Gruppe für die Ort-
schaft Emmerke

Jugendfeuerwehr: Die Jugendarbeit in 
der Jugendfeuerwehr wird momentan 
von vielen Betreuern und stellvertre-
tend von Darleen Seeger als Jugend-
wartin organisiert. Hier sind derzeit 21 
Mitglieder zu betreuen.
Sonstiges: Immer, wenn es möglich ist, 
wird Kontakt zu der Altersabteilung ge-
halten.
Veranstaltungen: 
Die Feuerwehr feiert in diesem Jahr 

vom 17.6-19.6.2022 ihr 120-jähriges Be-
stehen mit einem Zeltfest.

Fahrzeuge: 
TLF 16-25 mit Rüstsatz
LF 10 Straße nach Norm, Zusatzausstat-
tung First Responder
MTW durch Spendenmitteln finanziert
Pkw-Anhänger 2to. für Öl- und Hoch-
wasserunfälle
Pkw-Anhänger Jugendfeuerwehr

FFW Ahrbergen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 42
Mitglieder (aktiv männlich): 35
Mitglieder (aktiv weiblich): 7
Mitglieder (passiv): 239
Ortsbrandmeister:
Klaus-Dieter Wegner
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 14-tägig freitags um 19.30 Uhr
Kinderfeuerwehr: 14-tägig donnerstags um 16.30 - 18 Uhr
Jugendfeuerwehr: Dienstag und Freitag von 17.30 - 19 Uhr
Veranstaltungen: 
Boßeln für örtliche Vereine jährlich,
2019 erstmalig Ahrberger Kuppelcup, für 2023 wieder geplant
Fahrzeuge: 
LF 8/6
MTW
Rettungsboot
neues LF 10 ist in Beschaffung

FFW Giesen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 75
Mitglieder (aktiv männlich): 61
Mitglieder (aktiv weiblich): 14
Mitglieder (passiv): 176
Ortsbrandmeister:
Jens Feller
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Dienste jeden ersten und dritten Mittwoch im 
Monat um 19.30 Uhr.
Kinderfeuerwehr: Dienste immer montags in den geraden Ka-
lenderwochen von 16.30 bis 18 Uhr
Jugendfeuerwehr: Dienste immer dienstags von 18 bis 19.30 
Uhr.
Sonstiges: Die Ortsfeuerwehr ist fester Bestandteil des Gefahr-
gutzuges Nord 1 sowie der Feuerwehrbereitschaft und stellt den 
3. Zug der Gemeindefeuerwehr.
Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug LF 10
Tanklöschfahrzeug TLF 20/25
Gerätewagen „Umweltschutz“ GW-U
Mannschaftstransportwagen MTW
Anhänger für besondere technische Hilfeleistung

Die Freiwilligen Feuerwehren
in giesen

„Die Gemeindefeuerwehr ist 
eine gut ausgebildete und auf-
gestellte Feuerwehr, die den 
Anforderungen der Einsätze 
gewachsen ist. Nicht unerheb-
lich ist dabei auch die kamerad-

schaftliche Zusammenarbeit, 
die dank Mithilfe aller Orts-
feuerwehren geleistet wird. Rat 
und Verwaltung sind sich ihrer 
gesetzlichen Verpflichtung be-
wusst, hierzu ist ein Feuerwehr-

bedarfsplan beschlossen wor-
den, der noch in diesem Jahr 
neu auferlegt wird. Die Arbeit 
der Gemeindefeuerwehr Gie-
sen genießt das volle Vertrauen 
von Rat und Verwaltung, sodass 
im Interesse der Sicherheit der 
Bürgerinnen und Bürger die be-
nötigten finanziellen Mittel für 
die Feuerwehr stets zur Verfü-
gung gestellt wurden und wer-
den.“
Julian Goldammer
Nach der Gebietsreform im Jahr 
1974 hat die Gemeinde Giesen 
mit den Ortsfeuerwehren Ahr-
bergen, Emmerke, Groß Förste, 
Giesen und Hasede die Gemein-
defeuerwehr Giesen gegründet. 
In jeder Ortsfeuerwehr gibt es 
eine Jugendfeuerwehr, in Ahr-
bergen, Groß Förste und Giesen 
zudem jeweils eine Kinderfeuer-
wehr. Die vierte Kinderfeuerwehr 
steht in den Startlöchern und 

wird dieses Jahr noch den Be-
trieb aufnehmen.
Die Jugendarbeit hat in der Ge-
meindefeuerwehr dank des En-
gagements der Verantwortli-
chen seit Jahren einen hohen 

Stellenwert. Sie alle leisten einen 
besonderen Einsatz in der Ge-
meindefeuerwehr Giesen. Es 
können jedes Jahr Mitglieder aus 
der Kinderfeuerwehr in die Ju-
gendfeuerwehr und jugendliche 

Kameraden/innen in die Einsatz-
abteilung übernommen werden. 
Von rückläufigen Mitgliederzah-
len kann in den Giesener Wehren 
auch während der Pandemie kei-
ne Rede sein. Insgesamt gehören 
456 Kameradinnen und Kamera-
den der Gemeindefeuerwehr an, 
davon 258 Aktive, 60 Alters- be-
ziehungsweise Ehrenmitglieder, 
84 Jugendliche und 54 Kinder.
Die Gemeindefeuerwehr Giesen 
(Brandschutzabschnitt Nord) ist 
neben ihren örtlichen Tätigkeiten 
mit Kameraden/innen aus den 
Ortsfeuerwehren Groß Förste, 
Giesen und Hasede außerdem in 
der Kreisfeuerwehrbereitschaft 
FB1 tätig. Die Ortsfeuerwehr Gie-
sen hat eine Strahlenschutz-
gruppe, die mit der Stadt Sar-
stedt zusammenarbeitet. Im Ge-
fahrgutzug Nord I arbeiten Ka-
meraden/innen aus Ahrbergen, 
Emmerke und Giesen mit.

Dank der guten Unterstützung 
von Rat und Verwaltung kann die 
Gemeindefeuerwehr Giesen die 
Ausrüstung der jeweiligen Orts-
feuerwehren sehr gut halten und 
ergänzen. 2019 wurden für den 

Hochwasserschutz 600 m mobi-
les Hochwasserschutzsystem 
und Zubehör angeschafft. Zu-
sätzlich wurden vier Schmutz-
wasserpumpen (Chiemseepum-
pen) gekauft.Gemeindebrandmeister Julian Goldammer

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Erfolgreicher Test des Hochwasserschutzsystems der Gemeinde 
Giesen. Foto: Hans-Theo Wiechens

Gas-Alarm in Giesen: 
Auch der ABC-Zug rückt an

Vom Ortseingang Giesen aus 
Richtung Emmerke bis hin zur 
Kreuzung Breite Straße/Schöne 
Aussicht waren sämtliche Gulli-

deckel geöffnet und mit rosa 
Sprühfarbe durchnummeriert. 
Feuerwehrleute waren damit 
beschäftigt, die Gaswerte zu 
messen ...

Am Nachmittag des 12. Mai war 
bei Sanierungsarbeiten eine 
Gasleitung angebohrt worden. 
Der Alarm ging um 17.46 Uhr bei 
der Polizei ein: Im Bereich der 
Emmerker Straße war Gas aus-
getreten und zwischenzeitlich 
auch aus den Gullis zu riechen.
Die Feuerwehr sperrte die Gie-
sener Ortsdurchfahrt vollstän-
dig und informierte die Anwoh-
ner und Anwohnerinnen, die in 
ihren Häuser bleiben sollten. Von 
der Polizei kamen zudem die 
Tipps, elektronische Geräte, 
wenn möglich, ausgeschaltet zu 
lassen und Fenster geöffnet zu 
halten, damit möglichst ein 

Durchzug entsteht. Denn die 
Konzentration des Gases in der 
Luft war ungefährlich, so Orts-
brandmeister Jens Feller, der 
den Einsatz auch leitete. Daher 
trugen die Einsatzkräfte auch 
keine Masken oder Atemschutz-
geräte.
Trotzdem mussten sie die Gas-
konzentration an jedem Gullide-
ckel einzeln überprüfen, wäh-
rend Hochdrucklüfter die Kana-
lisation durchpusteten. Im Ein-
satz waren die Feuerwehren aus 
dem Gemeindegebiet mit meh-
reren Fahrzeugen und der ABC-
Zug der Feuerwehrtechnischen 
Zentrale in Groß Düngen. Der 
ABC-Zug ist eine spezielle Ein-
heit des Katastrophenschutzes, 
die bei Unglücksfällen mit ato-
maren, chemischen und biologi-
schen Gefahrenstoffen zum Ein-
satz kommt.

SOCON
www.socon.com

SOCON Sonar Control
Kavernenvermessung GmbH

KONTAKT
Windmühlenstraße 41
31180 Giesen OT Emmerke

Telefon: (05121) 9 98 19-0
Telefax: (05121) 9 98 19-88
E-Mail: info@socon.com

Ihr altes Parkett
wird strahlen.
Und SIE auch.
Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub

reduzierenden Maschinen
• Superschnell – nur ca. 2 Werktage

für alle Arbeiten
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen
Aufmaßtermin sichern!

Tel. 05121/299200 · Fax 05121/299200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen
info@tischlerei-gaertner.de
www.tischlerei-gaertner.de Holzböden für innen und außen

Sie suchen jemanden, der Ihr Feuer löscht?

Rufen Sie die Freiwillige Feuerwehr Emmerke,
die machen das schon seit 120 Jahren!

Sie suchen jemanden, der Sie verzaubert?

Buchen Sie den Emmerker Zauberer Frank Wessels.
Ihre Gäste werden durch das humorvolle Entertainment
professionell und einzigartig unterhalten.

Anfragen kostet nichts:
Telefon (0 51 21) 6 22 32 | kontakt@frankwessels.de

www.frankwessels.de

37 JAHREZAUBERKUNSTMIT FRANK
WESSELS

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Groß Förste
Gründungsjahr:
1934
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 35
Mitglieder (aktiv männlich): 33
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 81
Ortsbrandmeister:
Dietmar Ohlendorf, Stellvertreter A. Dim-
mann
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Aktiven treffen sich 
alle zwei Wochen mittwochs von 19 – 22 
Uhr, um verschiedene Einsatzlagen zu 
üben oder sich auf Wettbewerbe vorzube-
reiten. Parallel planen und gestalten sie 
Feste wie Osterfeuer oder den Laternen-
umzug. Regelmäßig werden gemeinsame 

Kameradschaftsabende veranstaltet. 
Sie sind Teil von allen drei Gemeindezügen 
und besetzen den ELW (Einsatzleitwagen).
Kinderfeuerwehr: Die kleinsten Schützlin-
ge nennen sich Firefly. Die sechs Mitglieder 
treffen sich alle zwei Wochen freitags von 
16 – 17.30 Uhr. Die Kinder werden spiele-
risch, auch über Malen und Basteln, an alle 
Themen rund um die Feuerwehr herange-
führt. Die Feuerwehr Groß Förste freut sich 
immer über neue Mitstreiter, also über Kin-
der, die zwischen sechs und neun Jahre alt 
sind.
Jugendfeuerwehr: Dazu zählen im Moment 
12 Jugendliche (fünf Jungen, sieben Mäd-
chen), die sich jeden Freitag von 17 - 18 Uhr 
treffen. Alles dreht sich rund um das Thema 
Feuerwehr, angefangen von Fahrzeug- 

und Gerätekunde über Funken, Nassübun-
gen bis zu den Wettbewerben ist alles da-
bei. Damit Spiel und Spaß nicht zu kurz 
kommen, unternimmt die Gruppe gern et-
was gemeinsam an den Wochenenden und 
geht Schwimmen, Segeln oder veranstal-
tet einen Spieleabend. Sie ist auch regel-
mäßig mit ihrer Partnerfeuerwehr in Ham-
burg auf Zeltlager oder verbringt ein ge-
meinsames Wochenende zusammen.
Sonstiges:
Die Freiwillige Feuerwehr Groß Förste 
freut sich über neue Kameradinnen und 
Kameraden in allen Abteilungen
Fahrzeuge: 
ELW 1 (Einsatzleitwagen), BJ 1988, be-
stückt zusätzlich mit Rettungsrucksack
LF 8/6, Baujahr 1998

Freiwillige Feuerwehr Hasede
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 74, davon 52 
Einsatzabteilung, 14 Jugendfeuerwehr, 
8 Kinderfeuerwehr, Mitglieder (aktiv 
männlich): 59, davon 47 Einsatzabtei-
lung, 8 Jugendfeuerwehr, 4 Kinder-
feuerwehr, Mitglieder (aktiv weiblich): 
15, davon 5 Einsatzabteilung, 6 Jugend-
feuerwehr, 4 Kinderfeuerwehr, Mitglie-
der (passiv): 55
Ortsbrandmeister:
Stefan Otto
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 24 Stunden am Tag, 
sieben Tage die Woche und 365 Tage im 
Jahr stehen die Frauen und Männer der 
Einsatzabteilung bereit, um bei Notfällen 
Hilfe leisten zu können. Neben den origi-
nären Aufgaben im Rahmen der Gefah-
renabwehr wie Menschenrettung, 

Brandbekämpfung und technische Hilfe-
leistungen gehören auch das Abwenden 
von Umweltgefahren und die Rettung 
von Tieren zum Einsatzspektrum.
Um im Ernstfall schnell und effizient hel-
fen zu können, üben die Kamerad:innen 
regelmäßig freitags ab 19 Uhr im Rahmen 
der Ortsfeuerwehr. Ebenso werden ge-
meinsame Übungsdienste des 1. Ge-
meindezugs oder der Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft Nord abgehalten.
Kinderfeuerwehr: In diesem Jahr konnte 
die Gründung der Kinderfeuerwehr Ha-
sede gefeiert werden. Kinder zwischen 
sechs und neun Jahren lernen hier neben 
den Grundlagen des Brandschutzes oder 
der erster Hilfe vor allem den Spaß am 
gemeinschaftlichen Zusammenarbeiten. 
Die Kinderfeuerwehr trifft sich jeden 
Mittwoch in ungeraden Wochen von 
16.30 bis 18 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Ziel der Jugendfeuer-

wehr ist es, die Mitglieder Stück für Stück 
an die Aufgaben und Tätigkeiten der Ein-
satzabteilung heranzuführen. Hierzu fin-
den sich die Jugendlichen jeden Mitt-
woch von 18 bis 19.30 Uhr am Feuerwehr-
haus zusammen, um grundlegende 
feuerwehrtechnische Kenntnisse und 
Fähigkeiten zu erlangen. Zusätzlich wird 
für die jährlichen Jugendfeuerwehrwett-
bewerbe trainiert oder für das Jugend-
flammenabzeichen geübt.
Veranstaltungen: 
Wettkämpfe sowie Orientierungsmär-
sche, Zeltlager, Sommer- und Winterfrei-
zeiten der Jugendfeuerwehr
Fahrzeuge: 
Das LF 20/12 Löschgruppenfahrzeug ist 
mit seinem großen Einsatzspektrum oft 
in allen Lagen Mittel der Wahl für den 
entscheidenden Erstangriff. Es ist also 
für die Menschenrettung, Brandbe-
kämpfung und die leichte technische 

Hilfeleistung gerüstet. 
Der GW 1 Gerätewagen-Logistik kann 
durch seine Ladebordwand schnell mit 
unterschiedlichen Rollcontainern be-
stückt werden. Hierzu zählen Rollcontai-
ner zur Verkehrsabsicherung, Wasser-
förderung oder zum Ausleuchten der 
Einsatzstelle. Ebenfalls kann an die Fahr-
zeugfront ein Bindemittelstreuer ange-
bracht werden, um während der Fahrt 
lange Ölspuren abzustreuen. 
Der Mannschaftstransportwagen 
(MTW) wird für den Personentransport, 
kleinere Logistikaufgaben oder als Zug-
maschine für die Anhänger genutzt.
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr sucht neue Mitglieder! In-
teressierte können bei den Diensten der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr oder der 
aktiven Abteilung vorbeischauen und 
Teil eines tollen Teams werden. Weitere 
Infos auf Instagram oder Facebook.

Der LFV-NDS unterhält zurzeit zwei Maschinen vom Typ Cessna 206 mit der Unter-
stützung der öffentlichen Versicherer und des Landes Niedersachsen.

Feuerwehr-Flugdienst des LFV ist bereit 
für die bevorstehende Einsatzsaison

Die Flugbeobachter und Piloten 
des Feuerwehr-Flugdienstes 
(FFD) des Landesfeuerwehrver-
bandes Niedersachsen (LFV-
NDS) sowie die mitwirkenden 
Mitarbeiter der Niedersächsi-
schen Landesforsten sind auf die 
kommende Einsatzsaison wie-
der gut vorbereitet und trainier-
ten den Einsatz in den Fluggerä-
ten.
Bei den ersten Trainingseinhei-
ten der Flugstützpunkte Hildes-
heim und Lüneburg in diesem 
Jahr erhielten die Besatzungs-
mitglieder die alljährlichen Ein-

weisungen und Hinweise für 
neue Gerätschaften und vertief-
ten ihr Wissen rund um die vor-
handene Technik und die Ein-
satztaktiken. Die Einsätze und 
Sonderlagen des vergangenen 
Jahres wurden hierbei ebenfalls 
besprochen; bei der anhalten-
den Hitze im letzten Sommer 
waren wieder diverse Flugtage 
zusammengekommen.
Der Feuerwehr-Flugdienst des 
Landesfeuerwehrverbandes 
Niedersachsen ist eine einmalige 
Einrichtung in Deutschland und 
wird auf Anforderung des Nie-

dersächsischen Landesamtes für 
Brand- und Katastrophenschutz 
bei entsprechenden Wetterla-
gen tagsüber im Einsatz sein und 

Überwachungsflüge über große 
Teile Niedersachsens sowie dem 
östlichen Teil des Harzes absol-
vieren. Weiter können Einsatzlei-
tungen bei größeren Lagen die 
beiden Maschinen niedersach-
senweit anfordern.
Die Hauptaufgabe des FFD ist 
die Unterstützung der Einsatz-
leitung auf der Erde durch detail-
lierte Lagemeldungen aus der 
Luft, gerade bei Wald- und Flä-
chenbränden oder sonstigen un-
übersichtlichen Lagen. Der FFD 
übermittelt als „fliegendes Auge 
des Einsatzleiters“ weiter ein-

satzkritische Informationen über 
den Verlauf eines Feuers oder 
anderer Großschadenslagen und 
führt die am Boden befindlichen 
Einsatzkräfte zum genauen Ein-
satzort.
Der LFV-NDS unterhält zurzeit 
zwei Maschinen vom Typ Cessna 
206 mit der Unterstützung der 
öffentlichen Versicherer und des 
Landes Niedersachsen. Die bei-
den Fluggeräte sind mit BOS-Di-
gitalfunk, GPS-Geräten zur Sa-
tellitennavigation sowie Tablet-
PCs und weiterem Einsatzmate-
rial ausgestattet. 

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Bei der anhaltenden Hitze im vergangenen Sommer sind diverse Flugtage zusam-
mengekommen.

- mit wichtigen Informationen zu allen Bestattungsarten,
- mit Vordrucken für Ihre Regelungen im Todesfall,
- mit Informationen und Formularen zu Patienten-

testamenten, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen.

31180 Giesen - Rathausstr. 16 - Tel.: 05121 999 88 98
www.wechler.de

Bestattungs-Vorsorge
Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht,
wie Sie gehen wollen?

- damit alles so gemacht wird, wie Sie es sich vorstellen,
- damit Ihre Angehörigen Klarheit haben

und entlastet werden,
- damit die finanzielle Absicherung geklärt ist.

wir informieren und beraten Sie gern persönlich und
individuell, auch bei Ihnen zu Hause.

• Gardinen
• Polsterarbeiten
• Sonnenschutz
• Bodenbeläge
• Insektenschutz

31180 Giesen
OT Groß Förste/B6
Pankratiusstraße 15
Tel. 0 50 66 / 16 79
Fax 0 50 66 / 16 63

Raumausstattermeisterin

E.Lorz-Raumausstattung@web.de

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

KLEMENS NIELE GMBH / BRENNSTOFFHANDEL
Im Winkel 2 • Tel.: 0 50 66 / 74 46

31180 Giesen • Groß Förste

SuperHeizöl
Dieselkraftstoff
Tankreinigung

Weil’s ummehr als Geld geht.

Zeitung rund um die Uhr
www.hildesheimer-allgemeine.de
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Die Freiwilligen Feuerwehren
in harsum

Die Gemeinde Harsum gehört 
zusammen mit Giesen, Scheller-
ten, Söhlde, Sarstedt und Alger-
missen zum Brandschutzab-
schnitt Nord. Die Feuerwehr 
schützt die Sicherheit der mehr 
als 12.000 Einwohner. 

In der Freiwilligen Feuerwehr 
Harsum leisten nicht nur zahlrei-
che aktive Kameradinnen und 

Kameraden ihren ehrenamtli-
chen Dienst, auch viele fördern-
de Mitglieder unterstützen die 
vielfältigen Aufgaben der Wehr.

Sie unterhält Ortsfeuerwehren 
in all ihren Ortschaften sowie die 
beiden Stützpunktfeuerwehren 
in Borsum und Harsum. Moder-
ne, dem Stand der heutigen 
Technik entsprechenden Fahr-

zeuge zur Brandbekämpfung 
und technischen Hilfeleistung 
werden vorgehalten.

Die Feuerwehren sehen sich im-
mer komplexeren und an-
spruchsvolleren Einsatzsitua-
tionen gegenüber, die bewältigt 
werden müssen. Nicht zuletzt 
der stetige Anstieg von Gewer-
bebetrieben und öffentlichen 

Einrichtungen in der Ortschaft 
Harsum sorgen für ein höheres 
Gefahrenpotenzial.

Nachwuchskräfte sind immer 
willkommen und werden benö-
tigt, um auch in Zukunft im 
Ernstfall zuverlässig helfen zu 
können. 
So stehen vier Jugendfeuer-
wehren und drei Kinderfeuer-

wehren in der Gemeinde Har-
sum zur Verfügung. Auch eine 
Altersabteilung ist vorhanden. 
In Harsum und Klein Förste gibt 
es einen Musikzug.

Die Gemeindefeuerwehr glie-
dert sich in drei Züge: Den ers-
ten Zug bilden Harsum und 
Klein Förste, den zweiten Zug 
Asel, Borsum und Hönnersum 

und den dritten Zug Adlum, 
Hüddessum, Machtsum und 
Rautenberg.

Die Freiwillige Feuerwehr in 
Harsum wird von Gemeinde-
brandmeister Frank Quante so-
wie dem stellvertretenden Ge-
meindebrandmeister Gerald 
Bauerschaper, Ortsbrandmeis-
ter in Klein Förste, geführt.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr „Grafschaft“ Asel
Gründungsjahr:
1936
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 27
Mitglieder (aktiv männlich): 23
Mitglieder (aktiv weiblich): 4
Mitglieder (passiv): 74 plus 6 Kameraden in 
der Altersabteilung
Ortsbrandmeister:
Ortsbrandmeister Sven Sandvoß, 

Stellvertreter Stefan Holzbrecher
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Übungsdienst ist immer 
montags um 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: 
jeden 2. Dienstag um 18 Uhr
Jugendfeuerwehr: 
jeden 2. Dienstag um 18 Uhr
Fahrzeuge: 
TSF 8/8 Mercedes Sprinter 312D

Zusatzinfos: 
In diesem Jahr wurde Corona-bedingt im 
Mai der 85+1. Geburtstag mit einem Zelt-
fest nachgefeiert. 
Neue Mitglieder für die aktive Wehr ab 16 
Jahren und für die Kinder/Jugendfeuer-
wehr ab sechs beziehungsweise ab zehn 
Jahren werden immer gesucht, damit der 
Brandschutz in Asel auch weiterhin ge-
währleistet werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Adlum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 50
Mitglieder (aktiv männlich): 35
Mitglieder (aktiv weiblich): 15
Mitglieder (passiv): 85
Ortsbrandmeister:
Henning Hartmann
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: Mittwoch, 19 – 20 Uhr
Freitag, 19 – 20 Uhr
Kinderfeuerwehr: 1. Samstag im Monat, 10 – 
11.30 Uhr
Jugendfeuerwehr: Freitag, 17.30 - 18.30 Uhr
Veranstaltungen: 
St. Florianstag jährlich am Samstag nach dem 4. 
Mai, Fahrradtour (jährlich wechselnder Termin)
Fahrzeuge: 
TSF-W + MTW

Freiwillige Feuerwehr Borsum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 64
Mitglieder (aktiv männlich): 50
Mitglieder (aktiv weiblich): 14
Mitglieder (passiv): 321
Ortsbrandmeister:
Uwe Hartmann, Stellvertreter: Jonas Fiene

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 1. Gruppe: dienstags, 19 
Uhr, 2. Gruppe: mittwochs, 19 Uhr, 3. Grup-
pe/Altersabteilung: erster Freitag im Mo-
nat, 20 Uhr; Zusatzdienste gibt es für die 
Gefahrgutgruppe, die Atemschutzgeräte-

träger und die Gruppe der Kreisfeuerwehr-
bereitschaft.
Kinderfeuerwehr: Borsum kooperiert mit 
den Kinderfeuerwehren im Gemeindege-
biet Harsum und freut sich auf die Kinder ab 
zehn Jahren in der Jugendfeuerwehr.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
Borsum wurde am 19.1.2002 gegründet und 
wird seit diesem Jahr von Anna-Lena Willke 
geführt. Aktuell sind 24 Kinder und Ju-
gendliche in der Jugendfeuerwehr aktiv. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich donners-
tags. Die erste Gruppe um 18 Uhr, die zweite 
Gruppe um 19.15 Uhr.
Veranstaltungen: 
Osterfeuer, Seniorennachmittag, Radtour, 

Weinfest, Wochenendfreizeit, geplantes 
Zeltfest 2025
Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug-Logistik (LF 10-L), 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug (HLF 
20), Mannschaftstransportwagen (MTW), 
Schaummittelanhänger (1000 Liter 
Schaummittel)
Zusatzinfos: 
Als eine von zwei Stützpunktfeuerwehren 
der Gemeinde Harsum wird die Freiwillige 
Feuerwehr Borsum zu circa 25-30 Einsät-
zen/Jahr alarmiert. Bei Interesse am aktiven 
Dienst oder einer Mitgliedschaft im Förder-
verein sollte man einfach einmal an den 
Übungsabenden vorbeikommen.

Freiwillige Feuerwehr Hönnersum
Gründungsjahr:
1900
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 31
Mitglieder (aktiv männlich): 25
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 49 – zusätzlich 11 
Mitglieder der Altersabteilung
Ortsbrandmeister:

Martin Helmsen
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Einsatzabteilung
Atemschutzgruppe
Sonstiges: regelmäßige Übungsdienste 
im Monat, Teilnahme an Wettkämpfen 
und Veranstaltungen
Veranstaltungen: 
Radtour

Braunkohlwanderung
Grillabend
Kameradschaftsabend
Osterfeuer und Volkstrauertag mit Orts-
rat
Fahrzeuge: 
TSF – Mercedes Sprinter von der Firma 
Ziegler, Baujahr 1998 – Besatzung 1/5
Zusatzinfos: 

Die Ortswehr Hönnersum gehört zum 2. 
Zug der Gemeinde Harsum. 
Ein neues Fahrzeug vom Typ TSF-W auf 
MAN Fahrgestell mit Ziegler-Aufbau ist 
bestellt und soll Anfang 2023 geliefert 
werden.
Es laufen Gespräche/Planungen über 
einen möglichen Umbau des Feuerwehr-
hauses – Realisierungszeit offen.

Von-Ketteler-Str.16 • 31177 Harsum • (05127) 733 • Kfz-Meisterwerkstatt@t-online.de

KFZ-MEISTERWERKSTATT
Uwe Hollemann Kraftfahrzeugmeister

Reparaturen aller Art & Fabrikate

Teileverkauf und Zubehör Achsvermessung

Karosseriearbeiten Lackieren TÜV & AU

Andreas Grove
Landmaschinen

Nikolausstr. 1 • 31177 Machtsum
Tel.: 0 51 27 / 13 90
Fax: 0 51 27 / 58 65
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Ihr Baustoffspediteur...
Martin Wolpers

Hönnersumer Str. 3
31177 Harsum

Ihr Baustoffspediteur...
Martin Wolpers

Hönnersumer Str. 3
31177 Harsum

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Machtsum
Gründungsjahr:
1934
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 49
Mitglieder (aktiv männlich): 48
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): 98
Ortsbrandmeister:
Christian Hahn
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung – Sparten und Dienstzeiten: 
Die aktive Abteilung trifft sich einmal in der Wo-
che von 18 bis 21 Uhr.
Die Schnelle Eingreiftruppe trifft sich unregel-
mäßig und hält dann ihren Gruppenabend ab, 
wo natürlich auch das Gelernte vertieft wird und 
der gesellige Teil nicht fehlt.
Die Gefahrgutgruppe trifft sich in bestimmten 
Abständen und übt dann im Zug die Gefahrgut-

unfälle und vertieft ihr Wissen auch theoretisch.
Sonstiges: Die Ortsfeuerwehr Machtsum sorgt 
sich nicht um ihren Nachwuchs, denn sie kann 
stetig steigende Mitgliederzahlen verzeichnen. 
Auch die Einsatzzahlen wachsen von Jahr zu 
Jahr.
Fahrzeuge: 
Die Freiwillige Feuerwehr Machtsum verfügt 
über ein TSF auf Mercedes Sprinter Fahrgestell, 
Aufbauhersteller Ziegler

Zusatzinfos:
Überörtlich wird die Ortsfeurwehr im 3. Zug der 
Gemeindefeuerwehr eingesetzt sowie beim Ge-
fahrgutzug Nord 1.
Wer Interesse am Förderverein oder einer akti-
ven Mitgliedschaft in der Feuerwehr Machtsum 
hat, kann die Feuerwehr bei einem ihrer 
Übungsdienste besuchen und ansprechen.

Freiwillige Feuerwehr Klein Förste
Gründungsjahr:
1930
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 38
Mitglieder (aktiv männlich): 38
Mitglieder (aktiv weiblich): 0
Mitglieder (passiv): 127
Ortsbrandmeister:
Gerald Bauerschaper
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 1. Einsatzabteilung, Gruppen-
führer M. Bertram, Donnerstag, 19 Uhr
2. Einsatzabteilung, Gruppenführer M. Pauck, 
Mittwoch, 19 Uhr
KFB 1 LK HI, Gruppenführer V. Elixmann, Freitag 
nach Plan
Alterskameraden: Gruppenführer D. Müller, 
Montag, 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: Als Kinderwart steht Torsten 
Wipprecht und als Betreuerin Sylvia Schöckel 
zur Verfügung.
Jugendfeuerwehr: Jugendfeuerwehr Gruppen-
führer Heino Saathoff, Mittwoch, 17 Uhr
Musikzug: Musikzug Klein Förste, Musikzugfüh-
rerin Catherine Komes, Donnerstag, 19 Uhr
Jugendmusikzug: Die Jugendarbeit stellt sich 

breitgefächert dar – von der musikalischen 
Früherziehung bis zur Blockflötengruppe und 
dem Jugendorchester.
Nähere Informationen sind über die Musikzug-
führerin erhältlich.
Sonstiges: Bei Interesse ist die Feuerwehr er-
reichbar über Ortsbrandmeister Gerald Bauer-
schaper, der-kleine-foerster@t-online.de, oder 
Musikzugführerin Catherine Komes, MZKlein-
Foerste@t-online.de.
Veranstaltungen: 
Die geplanten Veranstaltungen werden zeitnah 
bekannt gegeben, je nach der Corona-Lage.
Fahrzeuge: 
Die Ortsfeuerwehr verfügt über ein LF 8/6, wel-
ches in der Gemeinde im 1. Zug und in der Kreis-
feuerwehrbereitschaft Nord im 2. Zug der Ge-
meinde Harsum eingesetzt wird.
Zusatzinfos: 
Die Ortswehr ist stets auf der Suche nach neuen 
Mitgliedern und freut sich über jeden, der bereit 
wäre, sie und ihre Arbeit zu unterstützen. Die Tü-
ren stehen allen offen!
Wer eher musikalische Interessen hat, ist im Mu-
sikzug Klein Förste ebenfalls immer gern gese-
hen.

Freiwillige Feuerwehr Hüddessum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 27
Mitglieder (aktiv männlich): 27
Mitglieder (aktiv weiblich): 0
Mitglieder (passiv): 72
Ortsbrandmeister:

Dennis Algermissen
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktive Einsatzabteilung 
trifft sich jeden Freitag um 18.30 Uhr zum prakti-
schen und theoretischen Ausbildungsdienst im 
und am Feuerwehrgerätehaus Hüddessum.
Fahrzeuge: 
TSF-W

Freiwillige Feuerwehr Rautenberg
Gründungsjahr: 
1902
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 27; 
davon 23 männlich und vier weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 60
Ortsbrandmeister:
Martin Arlt

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 
jeden Montag von 19 bis 21 Uhr
Veranstaltungen:
Ausrichtung des jährlichen Osterfeuers
Fahrzeuge:
TSF-W seit Dezember 2019

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Harsum
Gründungsjahr: 
1878

Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 81; davon
75 männlich und sechs weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 23
Kinderfeuerwehr: 22
Musikzug: 65 Mitglieder
Jugendmusikzug: 30 Mitglieder
Ortsbrandmeister: Philipp Becker

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Ausbildungsdienste sind 
alle zwei Wochen am Mittwoch um 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. 
Hinzu kommen Sonderdienste für die 
Atemschutzgeräteträger, Maschinisten, 
die Absturzsicherungs-Gruppe, die Grup-
pen- und Zugführer.
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr 
wird durch Anna-Lena Wiesner geleitet. 
Hier finden die Dienste jeden Dienstag in 
den ungeraden Wochen von 17 bis 18 Uhr 
statt, ausgenommen sind die Ferien.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
unter der Leitung von Simon Bertram trifft 
sich jeden Dienstag von 18.15 bis 20.15 Uhr. 
Bei den Diensten rund um das Thema 
Feuerwehr können die Kinder und Jugend-
lichen erste Fertigkeiten und Kenntnisse 

erlangen. Wettkämpfe und Prüfungen, 
Ausflüge und Aktionen im Ort runden das 
Programm ab. Das jährliche Highlight ist 
der 24-Stunden- Dienst im Feuerwehrhaus 
mit Übernachtung und verschiedenen Ein-
satzübungen.
Musikzug: Die Übungsabende finden jeden 
Freitag um 19 Uhr im Feuerwehrhaus am 
Mahnhof unter der Leitung von Andreas 
Ernst statt. Hinzu kommen weitere 
Übungsdienste der einzelnen Register.
Jugendmusikzug: Der Jugendmusikzug 
wird von Vanessa Bartsch geleitet. Die Pro-
ben finden jeden Freitag von 18 bis 19 Uhr 
im Feuerwehrhaus Harsum unter der Lei-
tung der Dirigenten Martin Opitz und Den-
nis Schicklenk statt. Neben den Proben ste-
hen über das Jahr verteilt viele Auftritte bei 
unterschiedlichen Veranstaltungen sowie 
Konzerte und weitere Aktivitäten auf dem 
Dienstplan.

Fahrzeuge:
– ELW 1 (Einsatzleitwagen)
– LF 16/12 (Löschgruppenfahrzeug)
– TLF 16/25 (Tanklöschfahrzeug)
– Anhänger Öl- und Umweltschutz
– Anhänger Schaummittel

Zusatzinfos: 
Die aktiven Mitglieder der Freiwilligen 

Feuerwehr Harsum bilden mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr Klein Förste den 1. Zug der 
Gemeinde Harsum. Hier stehen im Jahr vier 
zusätzliche Dienste auf dem Plan.
Weiter sind die Kameradinnen und Kame-
raden in der Feuerwehrbereitschaft 1 des 
Landkreises Hildesheim aktiv.
Neben den aktiven Mitgliedern treffen sich
die Alterskameraden unter Leitung von 
Günther Hartmann regelmäßig zu kame-
radschaftlichen Nachmittagen im Feuer-
wehrhaus, um sich über Neuheiten aus den 
Bereichen Technik und Ausbildung zu in-
formieren.
Im Jahr 2019 rückte die Freiwillige Feuer-
wehr Harsum zu 105 Einsätzen im Orts- und 
Gemeindegebiet aus. 
Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Harsum besteht aus etwa 65 aktiven Musi-
kern und zahlreichen Musikfreunden und 
Unterstützern. Somit ist der Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr Harsum das mit-
gliederstärkste Feuerwehrorchester im 
Landkreis Hildesheim. Er nimmt nicht nur 
am kulturellen Leben in der Gemeinde Har-
sum teil, sondern ist auch darüber hinaus 
bekannt und engagiert. Konzerte, Ausmär-
sche und auch die regelmäßigen Wer-
tungsspiele auf Bundesebene sorgen über 
das Jahr für einen vollen Terminkalender.

Stand 2020

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

· Zimmerei
· Holzbau
· Holzrahmenbau
· Carports
· Gauben
· Holzbalkone
· Fassadenverkleidung
· Dachdeckerei
· Dachsanierung
· Dachneueindeckung
· Dachflächenfenster

Tel. 0 51 27 - 40 99 30

www.zimmerei-vogel.eu

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Stadtbrandmeister Jens Klug

Die Freiwilligen Feuerwehren
in sarstedt

„S - Sicherheit für alle Einwohner
A - Alle 365 Tage Dienst am 
Nächsten
R – Retten, Löschen, Bergen, 
Schützen
S – Ständig Einsatzbereitschaft 
und Erreichbarkeit
T - Tolerant wird jeder gleichbe-
handelt
E - Eine Einheit
D – Digitalisierte Feuerwehren
T - Technisch gut aufgestellt“
Jens Klug

Die Freiwillige Feuerwehr Sar-
stedt ist mit ihren sieben Orts-
wehren eine der wichtigsten 
Institutionen der Stadt. Die 
Stadtfeuerwehr Sarstedt setzt 
sich zusammen aus den Orts-
feuerwehren Giften, Gödringen, 
Heisede, Hotteln, Ruhte, Sar-
stedt und Schliekum. Gegrün-
det wurde die Stadtfeuerwehr 
nach der Gebietsreform im Jahr 
1974. Die vorher selbstständi-
gen Gemeinden hatten bereits 

alle eine eigenständige Freiwilli-
ge Feuerwehr.
Die Freiwillige Feuerwehr Sar-
stedt wird von Stadtbrandmeis-
ter Jens Klug geleitet, seine 
Stellvertreter sind Sebastian 
Blaut, stellvertretender Orts-
brandmeister der Ortswehr Sar-
stedt, und Lars Brinkmann, 
Ortsbrandmeister der Schlieku-
mer Wehr.
Insgesamt sind 305 Mitglieder 
in den Einsatzabteilungen der 

Feuerwehren aktiv. In allen Orts-
feuerwehren gibt es inzwischen 
eine Kinderabteilung, in der 
Mädchen und Jungen ab sechs 
Jahren mitmachen können. 

Zurzeit sind es zusammen 97 
Kinder. In den Jugendabteilun-
gen aller sieben Ortsfeuerweh-
ren sind 104 Jugendliche aktiv. 
Eine Aufnahme in die Jugend-
feuerwehr ist mit zehn Jahren 
möglich.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Gödringen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 35
Mitglieder (aktiv männlich): 31
Mitglieder (aktiv weiblich): 4
Mitglieder (passiv): ca. 100
Ortsbrandmeister:
Sebastian Will

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
trifft sich immer 14-tägig mittwochs in den 

ungeraden Wochen um 19 Uhr zum Ausbil-
dungsdienst.
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr Mi-
niclub trifft sich einmal im Monat an einem 
Montag zum Dienst.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich in der Zeit der Wettbewerbe mitt-
wochs wöchentlich um 17.30 Uhr zum 
Übungsdienst.
Sonstiges: Alle Dienste können auf der Sei-
te www.ff-sarstedt.de eingesehen werden. 
Hier gibt es auch weitere Informationen 
über die Feuerwehr Gödringen.

Veranstaltungen:
Jährliche Ausrichtung des Osterfeuers, alle 
paar Jahre Ausrichtung der Stadtwettbe-
werbe.
Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug LF8/6
Zusatzinfos: 
Mitglied in der Feuerwehrbereitschaft 1 
vom Landkreis Hildesheim und der Strah-
lenschutzkomponente.
1996 war die Gründung der Kinderfeuer-
wehr Miniclub als eine der ersten im Land-
kreis Hildesheim.

Freiwillige Feuerwehr Heisede
Gründungsjahr:
1930
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 24
Mitglieder (aktiv männlich): 19
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 92
Ortsbrandmeister:
René Kießlich
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Dienstag, ab 19 Uhr

Kinderfeuerwehr: zweiwöchentlich Montag, ab 
17.30 Uhr
Jugendfeuerwehr: Mittwoch, ab 18 Uhr
Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug LF8/6
Zusatzinfos:
Wer sich für Technik, Teamgeist und gelebte Ka-
meradschaft interessiert und Spaß an einer ver-
antwortungsvollen Aufgabe hat, der ist bei der 
Feuerwehr Heisede richtig.
Einfach vorbeikommen und mitmachen!

Freiwillige Feuerwehr Giften
Gründungsjahr:
1890
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 35
Mitglieder (aktiv männlich): 27
Mitglieder (aktiv weiblich): 8
Mitglieder (passiv): 180
Ortsbrandmeister:
Stephan Wehling
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Ausbildungsdienst 14-tägig, 
mittwochs, 18.30 - 21 Uhr

Kinderfeuerwehr: einmal monatlich, freitags, 16 
– 18 Uhr
Jugendfeuerwehr: 14-tägig, freitags, 17 – 19 Uhr, 
in der Wettbewerbssaison wöchentlicher Dienst
Fahrzeuge: 
LF 8/6, Bj 1999
Zusatzinfos: 
Da das alte Feuerwehrhaus lediglich aus einer 
Fahrzeugbox mit angegliedertem Schulungs-
raum bestand, wurde am 12.03.2020 der Grund-
stein für ein neues Feuerwehrhaus gelegt, das 
am 01.05.2021 bezogen wurde.

Freiwillige Feuerwehr Hotteln
Gründungsjahr:
1895
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 58
Mitglieder (aktiv männlich): 52
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 126 Förderer, 10 Alters-
kameraden
Ortsbrandmeister:
Stefan Graf
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden 1. und 2. Montag im 

Monat um 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: „Löschteufel“ (LT): je-
den 1. Freitag im Monat, 17 – 18 Uhr, aktuell 
18 Mitglieder
Jugendfeuerwehr: jede 2. Woche mitt-
wochs, 18 – 19 Uhr, aktuell 21 Mitglieder
Veranstaltungen:
Jährliches Knobeln im Januar, 1. Mai mit 
Maibaumaufstellung, Beteiligung am Dorf-
fest alle fünf Jahre
Fahrzeuge: 
HLF20 Hilfeleistungs-Löschgruppenfahr-

zeug mit 2000 l Wasser und Seilwinde;
LF8/6 Löschgruppenfahrzeug mit 600 l 
Wasser

Zusatzinfos:
In Planung ist ein neues Fahrzeug, ein LF10.
Weiterhin ist ein neues Gerätehaus in Pla-
nung, um den aktuellen Anforderungen 
gerecht zu werden wie zum Beispiel ein 
schwarz-weiß Bereich, getrennte Umklei-
den, adäquater Schulungsraum mit ent-
sprechender technischer Ausstattung.

Fliesenspiegel aus Glas · Echtglas-Duschtüren
Reparatur-Schnelldienst · Bildereinrahmungen
Spiegelmontage · Abus-Sicherheitsbeschläge

Glaserei Kind
Ideen rund ums Glas

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Sarstedt
Gründungsjahr: 
1880
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 70, davon 
61 männlich und neun weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 62
Kinderfeuerwehr: 25 Mitglieder

Jugendfeuerwehr: 29 Mitglieder
Ortsbrandmeister:
Maik Kreutzkam, Stellvertreter Sebastian 
Blaut
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: zweimal im Monat, Mitt-
woch, 19 bis 21 Uhr

Kinderfeuerwehr (6 bis 9 Jahre): „Feuer-
füchse“, erster Montag im Monat um 17 Uhr

Fahrzeuge: BvD-Fahrzeug, ELW 1, 
TLF16/27-2, HLF20, DLK23/12 cc, GW-L1, 
GW Öl, MTW

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Schliekum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 38
Mitglieder (aktiv männlich): 29
Mitglieder (aktiv weiblich): 9
Mitglieder (passiv): 9 in der Altersabteilung, 80 
Förderer
Ortsbrandmeister:
Dr. Lars Brinkmann
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Dienstabende finden am 
zweiten und vierten Dienstag im Monat von 19 
bis 21 Uhr im Feuerwehrhaus statt.
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr „TüTa-
Kids“ trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 17 bis 18.15 Uhr im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr: Der Jugendfeuerwehrdienst 
findet jeden Dienstag von 17 bis etwa 18.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus statt.
Veranstaltungen: 
Weihnachtsbaumsammlung
Skat- und Knobelabend für Mitglieder
Maibaumaufstellen am 1. Mai
Herbstfeuer
Fahrzeuge: 
- Löschgruppenfahrzeug LF 8/6
- Mannschaftstransportwagen (MTW)
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr Schliekum verfügt über eine jun-
ge Einsatzabteilung (Durchschnittsalter unter 
30 Jahre). Das Motto „Wir sind eine Feuerwehr“ 
wird durch gemeinsame Aktivitäten aller Abtei-
lungen gelebt.

Freiwillige Feuerwehr Ruthe
Gründungsjahr:
1936
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 52 (34 Einsatz-
abteilung, 10 Jugendfeuerwehr, 9 Kinder-
feuerwehr) 
Mitglieder (aktiv männlich): 33 (25 Einsatz-
abteilung, 3 Jugendfeuerwehr, 5 Kinder-
feuerwehr) 
Mitglieder (aktiv weiblich): 19 (9 Einsatz-
abteilung, 7 Jugendfeuerwehr, 4 Kinder-
feuerwehr) 
Mitglieder (passiv): 74
Ortsbrandmeister:
Maik Bode

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
trifft sich alle 14 Tage von 19 – 21 Uhr, ab-
wechselnd geleitet durch die Gruppenfüh-
rer
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr 
trifft sich jeden zweiten Dienstag im Monat 
von 17 – 18.30 Uhr unter der Leitung von der 
Kinderfeuerwehrwartin Tanja Raudonat 
und ihrer Vertreterin Tanja Mohwinkel
Jugendfeuerwehr: Der Jugendfeuerwehr-
dienst findet jeden Dienstag von 17 – 19 Uhr 
statt, welcher durch den Jugendwart Chris-
tian Lühmann und seinen Stellvertreter Lars 
Kuntze geleitet wird

Veranstaltungen: 
Osterfeuer, Maibaum aufstellen,
Aktivitäten in der Ortsgemeinschaft
Fahrzeuge: 
TSF-W (Tragkraftspritzenfahrzeug mit 
Wassertank), MTW (Mannschaftstrans-
portwagen)
Zusatzinfos: 
Die Ortsfeuerwehr Ruthe gehört zusam-
men mit den Ortsfeuerwehren Giften und 
Schliekum zum 3. Löschzug der Stadtfeuer-
wehr Sarstedt. Zudem gehört die Freiwilli-
ge Feuerwehr Ruthe der Dekontamina-
tionskomponente vom Brandabschnitt 
Nord an.

Im Dienst der Feuerwehr: 
Die KFV-Geschäftsführerin 

Seit 44 Jahren ist sie Mitglied in 
der Freiwilligen Feuerwehr Söh-
re, seit 13 Jahren Geschäftsführe-
rin des Kreisfeuerwehrverban-
des (KFV) Hildesheim. Doch 
reingerutscht in die ehrenamtli-
che Tätigkeit sei sie seinerzeit 
eher per Zufall, erinnert sich 
Christiane Milewsky, geborene 
Ossenkopp, lächelnd. „Es ist ein-
fach eine interessante und im-
mer wieder spannende Aufgabe, 
in die viele Aspekte hineinspie-
len: anderen Menschen helfen, 
das Gemeinwohl unterstützen, 
sich ehrenamtlich engagieren, 
die schönen Momente in der Ge-
meinschaft. Das ist schon ein 
Stück weit mein Leben“, betont 
die 61-Jährige, die in Söhre auf-
gewachsen und dort immer noch 
zuhause ist.
Angefangen hatte alles, als die 
17-Jährige 1978 gebeten wurde, 
als Betreuerin der Mädchen an 
einer Fahrt der Söhrer Jugend-
feuerwehr teilzunehmen. Chris-
tiane Milewsky sagte zu und 
blieb von da an der Sache treu: 
„Mit 18 Jahren bin ich der aktiven 
Wehr beigetreten und immer 
noch dabei – wenn vielleicht 
auch nicht mehr ganz so aktiv“, 
schmunzelt die Feuerwehrfrau, 
die damals umgehend zur 
Schriftwartin berufen wurde 
(„Ich habe leichtfertig gleich ja 
gesagt!“) und dieses Amt 38 
Jahre innehatte. Acht Jahre stell-
te sie sich zudem in den Dienst 
der Wettkampfgruppe. „Unter 
neun Leuten war ich die einzige 
Frau“, erzählt Christiane Milew-

sky. „Alle zwei Jahre traten wir zu 
Wettkämpfen im Kreis an, haben 
einmal pro Woche, kurz vor den 
Wettkämpfen auch zweimal ge-
übt. Das war ein tolles Team – 
und ein enger Zusammenhalt.“ 
Schnell erwarb Milewsky sich 
den Dienstgrad „Erste Haupt-
feuerwehrfrau“ innerhalb der 
Söhrer Ortswehr, später wurde 
sie mit dem Silbernen Nieder-
sächsischen Ehrenzeichen für 
25-jährige aktive Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. „Als unser lang-
jähriger Söhrer Ortsbrandmeis-
ter Reinhard Ludewig schließlich 
sein Amt niederlegte, habe ich 
auch als Schriftführerin aufge-
hört“, berichtet Christiane Mi-
lewsky. „Einerseits war es Zeit für 
eine Verjüngung des Vorstandes, 
andererseits hatte ich da schon 
die Nachfolge von meinem Vor-
gänger Herbert Kühn angetreten 

und war – auf Anregung von 
Reinhard Ludewig – nach einer 
Schnupperphase zur KFV-Ge-
schäftsführerin gewählt wor-
den.“ In Kooperation mit Kreis-
brandmeister Josef Franke erle-
digt sie vielfältige verwaltungs-
technische und bürokratische 
Aufgaben: Anträge stellen, zu 
Sitzungen einladen und diese 
vorbereiten, Protokolle schrei-
ben, Urkunden fertigen, Fahnen 
verleihen, die Bearbeitung von 
Anfragen und vieles mehr. „Ich 
mache viel Telefondienst und ha-
be für die Kameradinnen und Ka-
meraden immer ein offenes 
Ohr“, sagt Christiane Milewsky, 
die jeden Dienstag von 17 bis 18 
Uhr in der Geschäftsstelle des 
Verbandes in der Feuerwehr-
technischen Zentrale in Groß 
Düngen erreichbar ist, aber zu-
sätzlich von zu Hause aus min-
destens drei Stunden pro Woche 
für den KFV tätig ist. Hauptbe-
ruflich arbeitet sie als Sachbe-
arbeiterin im Bischöflichen Ge-
neralvikariat am Domhof.
Auch die Freiwilligen Feuerweh-
ren haben unter der Corona-Kri-
se gelitten, Übungen, Wett-
kämpfe, Feste – vieles musste, 
dem Virus geschuldet, ausfallen. 
„Aber glücklicherweise sind die 
Mitgliederzahlen nicht zurück-
gegangen, vielmehr haben sie 
sich im Landkreis Hildesheim um 
rund 150 Personen erhöht. Das 
ist schon beachtlich! Und jetzt 
gibt es ja auch endlich wieder 
Auftrieb“, freut sich Christiane 
Milewsky. 

Christiane Milewsky, KFV-Ge-
schäftsführerin, setzt sich mitt-
lerweile seit 44 Jahren für die 
Freiwillige Feuerwehr ein. 

Die Entstehung des 
Kreisfeuerwehrverbandes Hildesheim

Bereits in den Jahren 1908/1909 
schlossen sich Feuerwehren in 
den damaligen Kreisen Alfeld 
und Marienburg zusammen und 
gründeten Kreisfeuerwehrver-
bände. Die beiden Verbände Al-
feld und Gronau wurden in den 
Jahren 1930/1933 vereinigt – 
Unterlagen hierüber liegen aller-
dings nicht vor. Nachdem im Jah-
re 1933 das Gesetz über das Feu-
erlöschwesen in Lande Preußen 
die lange angestrebte staatliche 
Anerkennung der Feuerwehren 
brachte, wurde 1938 die bis dahin 
bestehende Selbstständigkeit 
der Freiwilligen Feuerwehren 
völlig ausgeschaltet. Die Feuer-
wehrverbände wurden aufgelöst 
und die Feuerwehren zu einer 

Hilfspolizeitruppe umgeformt. 
Nach 1945 begann der Wieder-
aufbau des Feuerlöschwesens. 
Die alten Feuerwehrkameraden, 
die sich wieder dem Feuerlösch-
wesen zur Verfügung stellten, so-
wie neue Kameraden erkannten 
die Notwendigkeit, sich erneut 
verbandsmäßig zusammenzu-
schließen. Am 21. März 1949 wur-
de das Gesetz über den Feuer-
schutz im Lande Niedersachsen 
vom Niedersächsischen Landtag 
beschlossen. Damit änderten 
sich Zweck und Aufgabe der 
Feuerwehrverbände. 
Viele aktuelle Aufgaben bewei-
sen die Notwendigkeit und 
Zweckmäßigkeit der Verbände. 
Diese nehmen Aufgaben wahr, 

die von keiner noch so guten Ge-
setzgebung oder durch Verwal-
tungen gelöst werden können. In 
den Feuerwehrverbänden findet 
die Meinungsbildung statt, die zu 
neuen Vorschlägen und Verbes-
serungen im Feuerlöschwesen 
führt. Es ist durchaus im Sinne 
einer Demokratie, wenn Rechts-
vorschriften nicht ohne die Mit-
glieder geschaffen werden, die 
sie schließlich auch ausführen 
müssen. 
Die Vertretung der Feuerwehr-
mitglieder sind die Feuerwehr-
verbände. Im Landkreis Hildes-
heim-Marienburg gründeten die 
Feuerwehren 1951 die Feuer-
wehrverbände Hildesheim-Land 
und Marienburg. Der Zusammen-
schluss zum Kreisfeuerwehrver-

band Hildesheim – Marienburg 
wurde 1959 auf dem Kreisfeuer-
wehrtag in Bockenem beschlos-
sen. Um die Verbände nach der 
Gebiets- und Verwaltungsreform 
den neuen kommunalen Grenzen 
anzupassen, wurde auf dem 
Kreisverbandstag 1974 in Hohe-
neggelsen unter Einbeziehung 
des im Jahre 1968 gegründeten 
Verbandes der Stadt Hildesheim 
ein neuer Kreisfeuerwehrver-
band Hildesheim gebildet. Nach 
langen Verhandlungen zwischen 
den Verbänden Alfeld (neu ge-
gründet 1949) und Hildesheim 
wurden im Jahre 1984 beide Ver-
bände aufgelöst und ein neuer 
Kreisfeuerwehrverband Hildes-
heim gegründet und in das Ver-
einsregister des Amtsgerichts 
Hildesheim eingetragen. 
Dem Verband gehören über 7100 
Mitglieder aus den Feuerwehren 
in Stadt und Landkreis Hildes-
heim an.                                                                    
Quelle: www.kfv-Hildesheim.de

Der geschäftsführende Vorstand des KFV Hildesheim (von links): 
Josef Franke (Vorsitzender), Detlef Witte (stellv. Vorsitzender), 
Christiane Milewsky (Geschäftsführerin), André Ceglarek (Finan-
zen), Jürgen Stoffer (Beisitzer BA Mitte), Alfred Schneider (Beisit-
zer BA Ost), Anne Grützner (Jugend- u. Kinderfeuerwehr), Peter 
Notka (Beisitzer BA Nord), Thomas Gerberding (Kreisstabführer 
Musik), Michael Buß (Beisitzer BA Süd), Matthias Quintel (Internet), 
Michael Sinai (Öffentlichkeitsarbeit/Presse). Es fehlt:Jürgen Kuhle-
mann (Beisitzer BA West).  Foto: KFV Hildesheim

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

31157 Sarstedt •Wellweg 5
0 50 66-23 67 • Fax. 0 50 66-42 38

info@jentzsch-gmbh.de

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Die Freiwilligen Feuerwehren
in schellerten

„Im Mittelpunkt unserer Tätig-
keit steht die Rettung von Men-
schenleben. Im Laufe der Zeit 
haben sich die Freiwilligen 
Feuerwehren immer mehr zu 
einem universellen Hilfeleister 
entwickelt. Technische Einsätze 
überwiegen und spiegeln in den 

Anforderungen die rasante Ent-
wicklung von Forschung und 
Lebensumfeld wider. Auch 
beim Schutz natürlicher Res-
sourcen kommt der Feuerwehr 
eine immer anspruchsvollere 
Aufgabe zu. Die Freiwilligen 
Feuerwehren stellen sich die-

sen Herausforderungen, die 
nicht nur hohe Flexibilität erfor-
dern, sondern auch eine ständi-
ge Weiterentwicklung von 
Technik und Taktik. Rettung von 
Menschen und Tieren, techni-
sche Hilfe nach Unglücksfällen 
und bei Umweltgefahren sowie 
Brandbekämpfung sind Kern-
aufgaben der Feuerwehren. Die 
Feuerwehren schaffen somit 
unverzichtbare Sicherheitssy-
nergien und bilden den Kern 
des Katastrophenschutzes. Aus 
ihrem Grundverständnis heraus 
werden sie bei jedem ernsthaf-
ten, angemessenen Hilfeersu-
chen tätig. Sie sind jedoch keine 
Lückenbüßer für sachfremde 
Dienstleistungen.
Freiwillige Feuerwehren sind 
über ihre unmittelbare Dienst-
leistung in der Gefahrenabwehr 
hinaus vielfältig in den Kommu-
nen aktiv. Beispielhaft genannt 
seien die Jugendarbeit, die Mu-

sik in der Feuerwehr und ein 
breites Spektrum von Aktivitä-
ten im gesellschaftlichen und 
sozialen Bereich sowie im Um-
weltschutz. 
Für die vielfältigen Aufgaben 
benötigt die Freiwillige Feuer-
wehr engagierte Bürgerinnen 
und Bürger, die sich in den 
Dienst der Allgemeinheit stel-
len. Diskriminierende Verhal-
tensweisen haben in der Feuer-
wehr hierbei aber ebenso wenig 
Platz wie radikale, demokratie-
feindliche Überzeugungen. Die 
Feuerwehren erfüllen die im 
Grundgesetz der Bundesrepub-
lik Deutschland verbrieften 
Grundrechte mit Leben, indem 
sie allen Menschen ohne Ein-
schränkung helfen. Deshalb 
sind sie auch für alle Menschen 
offen, die die erforderliche Eig-
nung mitbringen. Vielfalt ist 
unsere Stärke!“
Peter Notka

Die Gemeindefeuerwehr Schel-
lerten wurde 1974 gegründet. Sie 
gehört zum Brandschutzab-
schnitt Nord und hält elf Orts-
feuerwehren, davon drei Stütz-
punktfeuerwehren sowie acht 
Ortsfeuerwehren mit Grundaus-
stattung, stets einsatzbereit. Die 
Feuerwehr wirkt als Teil der Ge-
meindeverwaltung öffentlich-
rechtlich und führt hoheitliche 
Aufgaben aus. Die Ortsbrand-
meister und ihre Stellvertreter 
sind als Ehrenbeamte dem Ge-

meinwohl besonders verpflichtet.
Die elf Ortsfeuerwehren sind zum 
Schutz der Einwohner und der 
Betriebe in Landwirtschaft, 
Handwerk, Handel und Industrie 
sowie der Waldgebiete mit circa 
400 Kameradinnen und Kamera-
den stets einsatzbereit. Die für 
Schadensereignisse erforderli-
chen Ausrüstungsgegenstände 
werden von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellt.
Jede Ortsfeuerwehr verfügt 
neben der Fahrzeugbox über 
einen Unterrichtsraum zur Aus- 
und Weiterbildung der Kamera-
dinnen und Kameraden. Stütz-
punkte sind in den Ortschaften 
Dinklar, Ottbergen und Scheller-
ten eingerichtet, eine erweiterte 
Ausstattung haben die Feuer-
wehren in den Orten Dingelbe 
und Garmissen-Ahstedt-Garbol-
zum.
Um Nachwuchskräfte für den 
Feuerwehrdienst zu erhalten, 

sind sechs Jugendfeuerwehren 
sowie zwei Kinderfeuerwehren 
(in Dinklar und Dingelbe) gegrün-
det worden.
Im kulturellen Bereich sind zwei 
Musikzüge – ein Musikzug in 
Dinklar und eine Big Band in Din-
gelbe – mit über 100 Mitgliedern 
in der Blasmusik tätig und weit 
über die Grenzen der Gemeinde 
und des Landkreises hinaus be-
kannt. Auch die aus den aktiven 
Feuerwehrdienst ausgeschiede-
nen Alterskameraden treffen sich 
seit 1987 zweimal jährlich auf Ge-
meindeebene. 
Die Gemeindefeuerwehr Schel-
lerten arbeitet gemeinsam mit 
Söhlde im Gefahrgutzug Nord 2 
sowie in der Kreisfeuerwehrbe-
reitschaft 1 des Landkreises Hil-
desheim und in der Technischen 
Einsatzleitung.
Gemeindebrandmeister ist Peter 
Notka, sein Stellvertreter Marian 
Neumann.Gemeindebrandmeister Peter Notka Foto: Matthias Quintel

Gemeinsam für
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Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Bettmar
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 35
Mitglieder (aktiv männlich): 32
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 115
Ortsbrandmeister:
Marco Eilers

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktive Einsatzab-
teilung übt im Regelfall alle zwei Wo-
chen an einem Montag um 19 Uhr. Details 
sind dem Infokasten an der Bettmarer 
Kirche zu entnehmen. Der Eintritt in die 
aktive Feuerwehr ist ab dem 16. Lebens-
jahr möglich. Gern können Interessierte 
unangemeldet vorbeikommen und sich 

das Geschehen angucken. Jeder ist  
herzlich willkommen und auch jede hel-
fende Hand wird benötigt.
Veranstaltungen:
Örtliche Veranstaltungen sind bisher auf-
grund der Corona-Lage nicht geplant.
Fahrzeuge: 
Ein TSW auf dem Fahrgestell 310 der Mar-
ke Mercedes-Benz aus dem Baujahr 1991.

Zusatzinfos:
Die Freiwillige Feuerwehr Bettmar wur-
de im Jahr 1902 gegründet und durch 
ihren ersten Wehrführer Johannes Stü-
be im Ort erfolgreich etabliert. 
Derzeit ist die Wehr bestrebt, sich jün-
ger auszurichten, was sich auch in der 
Verjüngung des Ortskommandos wi-
derspiegelt.

Freiwillige Feuerwehr Dinklar
Gründungsjahr:
1921
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 113
Mitglieder (aktiv männlich): 71
Mitglieder (aktiv weiblich): 42
Mitglieder (passiv): 134
Ortsbrandmeister:
Ralf Miesner
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Einsatzgruppe: don-
nerstags, 19 Uhr, zweiwöchentlich (Mit-
glieder: 46) 3. Gruppe: mittwochs, mo-
natlich, (Mitglieder: 18). In der Einsatz-
gruppe sind Kamerad:innen im Alter von 
16 – 40 Jahren. Der  Übergang von der 
Jugendfeuerwehr ist also nahtlos, aber 
auch Quereinsteiger werden gern be-
grüßt. Neben dem Einsatzgeschehen ste-
hen  Übungsdienste auf dem Plan, die 
sowohl theoretische als auch praktische 
Einheiten beinhalten, aber auch die Ka-
meradschaftspflege kommt bei der Teil-
nahme an Orientierungsmärschen, Wett-
kämpfen und geselligen Abenden nicht 
zu kurz. An die Einsatzgruppe schließt 
sich die 3. Gruppe an, die von den Kame-

rad:innen ab 40 Jahren besucht werden 
kann. 
Kinderfeuerwehr: mittwochs, 16.30 Uhr, 
monatlich; Mitglieder: 25
Die Kinderfeuerwehr feiert im nächsten 
Jahr ihr 15-jähriges Bestehen. Bei jedem 
Treffen steht ein abwechslungsreiches 
Programm an. Hier erlernen die Kinder 
spielerisch die Grundlagen der Feuer-
wehr sowie der Ersten Hilfe und der 
Brandschutzerziehung. Die Kinder freuen 
sich über Experimente, Spiel und Spaß. 
Außerdem nimmt die Gruppe regelmäßig 
an Spielen ohne Grenzen, Orientierungs-
märschen und Dorfrallyes teil. Auch die 
Vorbereitung auf die Brandfloh-Abnah-
me - ein Kinderfeuerwehr-Abzeichen für 
Kinder ab neun Jahren - ist Bestandteil 
der Dienste.
Jugendfeuerwehr: donnerstags, 17.30 
Uhr, zweiwöchentlich; Mitglieder: 24
Die Jugendfeuerwehr kann im nächsten 
Jahr auf ihre 50-jährige Geschichte zu-
rückblicken und feiert dies mit einer ent-
sprechenden Veranstaltung. Die Jugend-
lichen üben vorrangig für die Wettkämp-
fe auf Gemeinde-, Abschnitts- und Kreis-

ebene. Auch die Vorbereitungen für die 
Abnahme der Jugendflamme und der 
Leistungsspange - Abzeichen der Ju-
gendfeuerwehr - sind Bestandteil der 
Dienste. Aber auch Teambuilding und 
spielerische Aspekte kommen nicht zu 
kurz. Im Vordergrund steht immer der ge-
meinschaftliche Charakter. 
Musikzug: dienstags, 19.30 Uhr, wöchent-
lich, Mitglieder: 62 (Selektion: Hauptmu-
sikzug). Der Musikzug ist weit über die 
Grenzen des Landkreises bekannt und 
nimmt im Schnitt jährlich 40-60 Auftritte 
wahr. Eigene Veranstaltungen wie das 
jährliche Konzertwochenende sowie das 
Platzkonzert am 1. Mai werden durch 
neue Projekte ergänzt wie das Open-Air 
Konzert an Pfingsten.
Sonstiges: Alterskameraden: 12 Mitglie-
der. Die Treffen finden alle drei Monate 
zum gemütlichen Beisammensein statt. 
Ferner werden auch Ausflüge organisiert.
Original Dinklarsche: freitags, 19 Uhr, mo-
natlich (Mitglieder: 28). Das Repertoire 
dieser Formation umfasst eine große 
Bandbreite der Böhmisch-Mährischen 
Blasmusik.

Bläserklasse: montags, 20 Uhr, wöchent-
lich (Mitglieder: 21). Die Gruppe trifft sich 
einmal pro Woche zur gemeinsamen Pro-
be. Zusätzlich finden Registerproben und 
Einzelunterrichte statt.
Flötengruppe (ab sechs Jahre): diens-
tags, 16.45 Uhr. 
Veranstaltungen: 
2.9.22 - Großer Zapfenstreich, 3.9.22 - 
Feuerwehrtag, 2023 - 95 Jahre Musikzug, 
50 Jahre JFW, 15 Jahre KFW
Fahrzeuge: 
Tanklöschfahrzeug 16/25, Pumpenleis-
tung: 1.600 l/min, Pumpendruck: 8 bar
Mannschaft: Staffel 1/6
Besonderheiten: erweiterte Ausstattung 
zur technischen Hilfeleistung, AWG Was-
serwerfer HH1260
Löschgruppenfahrzeug 10/6
Pumpenleistung: 1.000 l/min (FP 10-
Heckpumpe); 1.500 l/min (PFPN 10/1500 
Rosenbauer Fox)
Pumpendruck: jeweils 8 bar
Mannschaft: 1/8
Besonderheiten: Schlauchschieber zur 
Schlauchverlegung während der Fahrt; 
Zusatzbeladung für Gefahrgutzug Nord 2

Wolfgang Mischkalla
Zum Kemmer Berg 18 • 31174 Dinklar
Tel. (05123) 400172 • Mobil (0175) 5440257 • www.mischkalla-fliesen.de • info@mischkalla-fliesen.de

Verlegung von
Fliesen und

Bodenbelägen

Altbausanierung

Innenausbau

Mischkalla

FLIESEN
MEISTERBETRIEB

31174 Schellerten / Dinklar, Köthnerweg 3
Tel. 0 51 23 / 24 64 ∙ Fax 0 51 23 / 40 08 11

E-Mail: Wolpers-GmbH@t-online.de
Unsere Produkte:

• Heizöl Schwefelarm

• Heizöl Plus

• Grillholzkohle

BESTATTUNGEN

Bettmarer Elektro Service
Inh. Clemens Maier

Dinklarer Str. 2, 31174 Bettmar

Elektro- und Montage-
arbeiten aller Art
Tel. 0 51 21 / 88 88 36
Fax 0 51 21 / 88 88 37
Handy 01 71 / 7 58 06 50
www.bes-maier.de ! info@bes-maier.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Farmsen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 24
Mitglieder (aktiv männlich): 24
Mitglieder (aktiv weiblich): 0
Mitglieder (passiv): 13
Ortsbrandmeister:
Alexander Stach
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: montags, 19 Uhr gemäß 
Dienstplan
Jugendfeuerwehr: freitags, 17.15 Uhr ge-
mäß Dienstplan
Sonstiges: Kontakt:
Mail: ff.farmsen@gmail.com
Facebook: Freiwillige Feuerwehr Farmsen
Fahrzeuge: 
Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF)
Zusatzinfos: 

Die Einsatzabteilung absolviert rund 25 
Dienste im Jahr auf Orts- und Gemeinde-
ebene.

Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden 
zusammen mit der JF Wendhausen-Wöhle 
statt. Neben der Ausbildung werden auch 
Freizeitaktivitäten organisiert. 
Die JF freut sich über neue Mitglieder aus 
Farmsen und Ottbergen.

Freiwillige Feuerwehr Dingelbe
Gründungsjahr:
1883
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 47
Mitglieder (aktiv männlich): 36
Mitglieder (aktiv weiblich): 11
Mitglieder (passiv): keine passive Abteilung, nur 
Förderer und Alterskameraden
Ortsbrandmeister:
Oliver Salawa
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: montags ab 19 Uhr und nach 
Abstimmung
Kinderfeuerwehr: jeden zweiten Donnerstag ab 
16 Uhr
Jugendfeuerwehr: mittwochs ab 17.30 Uhr, in der 

Wettkampfsaison jeden Mittwoch, sonst zwei-
wöchentlich
Musikzug: mittwochs ab 20 Uhr und nach Ab-
stimmung
Fahrzeuge: 
TSF-W mit 750 Litern Wassertank; LF KatS (Ka-
tastrophenschutzfahrzeug, Mitglied der Kreis-
feuerwehrbereitschaft 1)
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr Dingelbe freut sich immer über 
interessierte Neuzugänge in jeder Abteilung. 
Wenn Interesse an einer der Abteilungen be-
steht, kann man die Dienstpläne auf der Home-
page finden oder man kommt nach Ankündi-
gung gern zu einem Übungsdienst dazu, um sich 
selbst ein Bild zu machen.

FFW Garmissen-Ahstedt-Garbolzum
Gründungsjahr:
1890
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 41
Mitglieder (aktiv männlich): 35
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 18
Ortsbrandmeister:

Jürgen Nowitzki
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 1
Veranstaltungen:
Durch Corona derzeit noch keine Veran-
staltungen geplant
Fahrzeuge: 
TSF; LF 10

Zusatzinfos: 
Es ist eine Feuerwehr mit erweiterter 
Grundausstattung. Sie kann überörtliche 
eingesetzt werden, da sie auch in der 
Feuerwehrbereitschaft 1 des Landkreises 
Hildesheim tätig ist. 
Ihr Tätigkeitsfeld bezieht sich dort auf die 
Wasserförderung.Freiwillige Feuerwehr Kemme

Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 23
Mitglieder (aktiv männlich): 22
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): 28
Ortsbrandmeister:
Tim Danert
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Übungsabende finden je-
weils am ersten und zweiten Donnerstag im Mo-
nat statt. Dienstbeginn ist um 19.30 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Die Dienste der Jugend-
feuerwehr finden alle zwei Wochen in der unge-
raden Kalenderwoche statt. Übungsbeginn ist 
jeweils mittwochs um 17.30 Uhr. Die Jugend-
feuerwehr zählt momentan acht Mitglieder, da-

von zwei Mädchen und sechs Jungen.
Sonstiges: Die Altersabteilung besteht zurzeit 
aus sechs Kameraden. Sie unterstützen die Akti-
ven bei diversen Veranstaltungen.
Fahrzeuge: 
Das Löschfahrzeug ist ein Tragkraftspritzen-
fahrzeug der Firma Mercedes. Der Aufbau 
kommt von der Firma Ziegler. Es hat Platz für 
sechs Feuerwehrmitglieder.
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr sucht neue Mitglieder. Kamerad-
schaft, eine gute Ausbildung, gemeinsame 
Unternehmungen und vieles mehr erwartet In-
teressierte dort. 
Ist das Interesse geweckt? Dann sollte man ganz 
einfach an einem Dienstabend oder auf der 
Internetseite www.feuerwehr-kemme.de vor-
beischauen.

Freiwillige Feuerwehr Oedelum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 35
Mitglieder (aktiv männlich): 30
Mitglieder (aktiv weiblich): 5

Mitglieder (passiv): 6
Ortsbrandmeister:
Dennis Deutsch
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Einsatzabteilung: jede 
zweite Kalenderwoche (gerade KWs) um 

19.30 Uhr
Jugendfeuerwehr: donnerstags um 17.30 
Uhr am Gerätehaus in Schellerten
Veranstaltungen: 
Kameradschaftsausflug: 11.6.2022
Fahrzeuge: 

TSF
Zusatzinfos: 
Neue Gesichter sind jederzeit gern bei 
den Übungsdiensten gesehen, auch um 
einfach einmal in die Welt der Freiwilli-
gen Feuerwehr hineinzuschnuppern.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim
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Freiwillige Feuerwehr Ottbergen
Gründungsjahr:
1882
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 46, davon 44
männlich und zwei weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 60 Förderer
und 15 Alterskameraden
Ortsbrandmeister:
Stefan Wolpers
Fahrzeuge:
Tanklöschfahrzeug (TLF 3000)
Tragkraftspritzenfahrzeug
Zusatzinfos:
Die Ottberger Feuerwehr ist eine von elf Feuer-
wehren in der Gemeinde Schellerten. Die Haupt-
aufgabe liegt in der Brandbekämpfung. Mit ihrer 
Ausrüstung ist sie speziell für die Waldbrandbe-
kämpfung ausgerüstet, aber auch für den nor-
male Wohnungs- oder Gebäudebrand. Im Be-
reich Absturzsicherung hat die Feuerwehr Ott-
bergen ihr Alleinstellungsmerkmal in der Ge-
meinde. Bei allen Einsätzen, bei den es hoch hi-
naus geht, ist sie gefragt, um einen Unfall durch 
Absturz der Einsatzkräfte zu verhindern. Die 

Ausbildung der gesamten Gemeinde für die Ab-
sturzsicherung findet in Ottbergen durch quali-
fizierte Ausbilder statt. Einen weiteren speziel-
len Bereich nimmt die Feuerwehr Ottbergen im 
Gefahrgutzug Nord 2 ein. Mit dem Tanklösch-
fahrzeug (TLF) ist sie für die Wasserversorgung 
zur Dekontamination von verunreinigten Perso-
nen und Geräten durch Gefahrstoffe zuständig. 
Zudem stellt die FFW Ottbergen Personal, wel-
ches an Gefahrenstellen mit gefährlichen Stof-
fen unter Chemikalienschutzanzügen tätig wer-
den kann. Im alltäglichen Leben veranstaltet die 
Feuerwehr viele Übungsdienste, die durch 
hochmotivierte Ausbilder und Übungsleiter im-
mer wieder aufs Neue interessant gestaltet wer-
den, sodass es selten langweilig wird.
Für die Teambildung werden verschiedene Ver-
anstaltungen und Ausflüge angeboten. Dass es 
bei der Feuerwehr Ottbergen interessant ist, 
zeigt sich auch anhand der Familie Riedel. Be-
reits die vierte Generation Riedel ist Mitglied in 
der Feuerwehr. Auf das starke Team Feuerwehr 
Ottbergen ist das Kommando besonders stolz.

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Wöhle
Gründungsjahr:
1900
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 34
Mitglieder (aktiv männlich): 30
Mitglieder (aktiv weiblich): 4
Mitglieder (passiv): 29
Ortsbrandmeister:
Daniel Ritter
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Der Übungsdienst findet alle 
drei Wochen freitags statt

Jugendfeuerwehr: zusammen mit der Orts-
feuerwehr Wendhausen
Fahrzeuge: 
TSF
Zusatzinfos: 
Die OF Wöhle ist eine Feuerwehr mit Grundaus-
stattung. Die Ausbildung hat einen hohen Stel-
lenwert, sei es im Bereich Brandbekämpfung, 
Atemschutz, Technische Hilfe oder Erste Hilfe – 
nichts kommt zu kurz, sodass die Wehr immer 
gut ausgebildete Feuerwehrkamerad*innen in 
ihren Reihen hat.

Freiwillige Feuerwehr Wendhausen
Gründungsjahr:
1912
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 32
Mitglieder (aktiv männlich): 25
Mitglieder (aktiv weiblich): 7
Mitglieder (passiv): 11
Ortsbrandmeister:
Axel von Bechtold
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Jeden 1. Mittwoch im Mo-

nat findet der Übungsdienst statt.
Darüber hinaus ist der Einsatzleitwagen 1 in 
Wendhausen stationiert und wird von der 
Feuerwehr Wendhausen technisch betreut.
Zu den überörtlichen Aufgaben gehört die 
Besetzung der Technikgruppe der techni-
schen Einsatzleitung im Landkreis Hildes-
heim.
In der Gemeinde Schellerten gehört die 
FFW Wendhausen dem 2. Löschzug – zu-
sammen mit den Feuerwehren Ottbergen 

und Wöhle – an.
Jugendfeuerwehr: Zusammen mit der 
Feuerwehr Wöhle hat die FFW Wendhau-
sen 1987 die Jugendfeuerwehr gegründet.
Die zehn Jungen und Mädchen treffen sich 
freitags zum Übungsdienst.
Jugendfeuerwehrwart ist Tim Bartsch.

Fahrzeuge: 
TSF-W
ELW 1

Freiwillige Feuerwehr Schellerten
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 40
Mitglieder (aktiv männlich): 35
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 61
Ortsbrandmeister:
Thomas Kison
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Übungsdienste der 
Aktiven finden normalerweise am ersten, 
zweiten und dritten Mittwoch eines Monats, 
jeweils um 19.30 Uhr, statt. 
Mit den Kameradinnen und Kameraden aus 
Garmissen-Ahstedt-Garbolzum und Oe-
delum finden regelmäßig Ausbildungs-
dienste im Zugverband statt. Zusätzlich 
beteiligt sich die Feuerwehr mit ihrem 
Rüstwagen an den Diensten des Gefahr-

gutzuges Nord II des Landkreises Hildes-
heim.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
Schellerten ist Ende April wieder mit ihren 
Übungsdiensten gestartet. Unter der Lei-
tung von Jugendfeuerwehrwart Daniel 
Wurzler und seinem Team treffen sich die 
Jugendlichen alle 14 Tage donnerstags in 
der Zeit von 17.30 bis 19.30 Uhr. Die Ju-
gendfeuerwehr freut sich über Mädchen 
und Jungen, die sie unterstützen bezie-
hungsweise verstärken möchten. Bei Inte-
resse oder Fragen ist Daniel Wurzler der 
richtige Ansprechpartner.
Das neue Jahr beginnt für die JF traditions-
gemäß mit dem Einsammeln der Weih-
nachtsbäume am Samstag nach dem 6. Ja-
nuar. Dabei gehen die Jugendlichen von 
Haus zu Haus und holen die ausgedienten 
Weihnachtsbäume ab. In Pandemiezeiten 

war die Sammlung an den Haustüren leider 
nicht möglich, umso mehr freuen sich die 
Jugendlichen schon auf die nächste 
Sammlung am 14.01.2023!
Fahrzeuge: 
Als eine der Stützpunktfeuerwehren der 
Gemeinde Schellerten verfügt die Wehr 
zurzeit über folgende Fahrzeuge:
ein Löschgruppenfahrzeug LF10 auf MAN 
TGL 10.210-Fahrgestell, einen Rüstwagen 
RW1 auf Basis eines Unimog U1300L und 
einen Gerätewagen GW-Öl auf Mercedes-
Benz MB310. 
Auch ein historisches Feuerwehrfahrzeug 
befindet sich noch bei der Feuerwehr 
Schellerten: eine Druckspritze aus dem 
Jahr 1902, dem Gründungsjahr der Feuer-
wehr. Eingesetzt wird die Spritze noch bei 
Feuerwehr-Festen, -Umzügen und beson-
deren Veranstaltungen.

Gemeinsam für
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Kinder- und Jugendfeuerwehren: „Wenn ich groß bin, werde ich Feuerwehrmann!“ 
1000 Kinder im Alter von sechs 
bis zehn Jahren in 79 Kinder-
feuerwehren und 1400 Jugendli-
che (zehn bis 18 Jahre) in 109 Ju-
gendfeuerwehren in Stadt und 
Landkreis Hildesheim haben sich 
schon vorher getraut. Sie gehen 
zur Feuerwehr! Vorurteile wie 
„Das ist doch nur was für Jungs.“ 
oder „Da benötigt man viel zu 
viel technisches Verständnis.“ 
kann die Kreisjugendfeuerwehr-
wartin Anne Grützner schnell 
entkräften: „Da ist für jeden et-
was dabei“, sagt sie.

Wettbewerbe 
Wettbewerbe gehören zur 
Feuerwehr wie das Wasser ins 
Meer. Und deshalb ist die Freude 
doppelt groß, dass es nun nach 
zwei Jahren Corona-Zwangs-
pause wieder los geht. Ob der 
Bundeswettbewerb, der CTIF auf 
internationaler Ebene oder auch 
Abzeichen und Leistungsnach-
weise wie die Leistungsspange, 
die Jugendflammen und der 
Brandfloh: Hier misst man sich, 
aber vor allem wird hier zusam-
mengearbeitet. „Im Team sind 
wir stark und jeder kann mit sei-
nen individuellen Stärken zum 
Erfolg beitragen“, betont Anne 
Grützner.

Ausbildung
Ein großer und wichtiger Be-
standteil der Arbeit in und mit 
den Kinder- und Jugendfeuer-
wehren ist natürlich die Ausbil-
dung in Feuerwehrtechnik, 
Brandschutzerziehung und Erste 
Hilfe. Nicht ohne Grund wird von 
den Einsatzkräften von morgen 

gesprochen. Altersentspre-
chend wird auf den späteren 
Dienst in den Einsatzabteilungen 
vorbereitet, sodass mit dem 
Übertritt in die nächste Abtei-
lung oft schon jeder Handgriff 
sitzt. 

Bundesweit stellen Kinder- und 
Jugendfeuerwehren aber auch 
ein wichtiges Angebot der 
außerschulischen Bildung dar. 
Gleichwertig zur feuerwehrtech-
nischen Ausbildung wird die 
freie, allgemeine Kinder- und Ju-
gendarbeit im Sinne von Para-
graf 12 Sozialgesetzbuch (SGB) 
VIII facettenreich praktiziert.

Umwelt- und Naturschutz 
Die Kinder- und Jugendfeuer-
wehren in Stadt und Landkreis 
Hildesheim setzen sich durch 
verschiedene Umweltschutzak-

tionen auch für den Erhalt der lo-
kalen Natur und Umwelt ein. In 
vielen Ortschaften beteiligen sie 
sich an Baumpflanzungsaktio-
nen, an Müllsäuberungsaktionen 
von Wiesen und öffentlichen Flä-
chen oder sie bauen mit viel 
Kreativität beispielsweise Insek-
tenhotels oder Fledermauskäs-
ten. 

Diversity und Inklusion
Kinder- und Jugendfeuerwehren 
leben vom Engagement und 
vom Kontakt mit Menschen 
unterschiedlichster Talente, Er-
fahrungen und Perspektiven. 
„Unsere Welt ist bunt!“, betont 
die Kreisjugendfeuerwehrwar-
tin. Die Feuerwehr steht als gro-
ßes Ganzes für Zivilcourage, 
Hilfsbereitschaft und demokrati-
sche Partizipation. „Sämtliche 
Formen von Diskriminierung und 

gruppenbezogener Menschen-
feindlichkeit sind mit unseren 
Werten nicht zu vereinen“, er-
klärt Anne Grützner. Das Enga-
gement gegen Rassismus und 
Rechtspopulismus spielt eine 
wichtige Rolle.

Zeltlager, Freizeitfahrten, 
Ausflüge
Kinder- und Jugendfeuerwehr – 
das sind auch Zeltlager, Ferien-
freizeiten und Ausflüge. Unver-
gessliche Aktionen, an die man 
oft noch viele Jahre zurückdenkt. 
Nicht selten erfahren Kinder und 
Jugendliche bei diesen Veran-
staltungen erstmalig eine Ge-
meinschaft außerhalb der eige-
nen Familie. Sie lernen, was 
Teamgeist, Zusammenhalt und 
Verantwortungsgefühl bedeu-
ten, und haben die Möglichkeit, 
sich mit Kindern und Jugendli-

Gemeinsam sind wir stark: In Wettbewerben messen sich die Kinder und Jugendlichen, beweisen sich 
jedoch vor allem als Team.

chen über ihr räumliches Umfeld 
hinaus auszutauschen.

Kinderschutz und Kindeswohl 
Grenzüberschreitungen und 
Missachtung des Rechts junger 
Menschen auf körperliches und 
seelisches Wohlergehen haben 
keinen Platz in den Strukturen 
der Kinder- und Jugendfeuer-
wehren. Betreuer, Kinder- und 
Jugendfeuerwehrwarte bilden 
sich regelmäßig in diesem The-
menbereich fort und werden 
sensibilisiert. Sie vermitteln den 
Kindern und Jugendlichen sozia-
le Kompetenzen, um sie zu befä-
higen, verantwortungsvoll, 
selbstbestimmend und selbst-
bewusst zu handeln.

Große Vorbilder 
Kinder- und Jugendfeuerwehren 
in Stadt und Landkreis Hildes-

sichert auch in Zukunft den 
Schutz der Bürgerinnen und Bür-
ger in unserem schönen Land-
kreis“, sagt Anne Grützner. „Mit 
viel Leidenschaft werden junge 
Menschen schon früh für Demo-
kratie, Offenheit und ehrenamtli-
ches Engagement begeistert. In 
unseren Kinder- und Jugend-
feuerwehren wird eine selbstver-
ständliche Solidarität gelebt. Es 
wird sich füreinander eingesetzt, 
sich unterstützt, sich gegensei-
tig stark gemacht.“

Insbesondere in den Sommer-
monaten finden viele Veranstal-
tungen, Wettbewerbe und Zelt-
lager für und mit den Kinder- und 
Jugendfeuerwehren statt, auf 
denen alle zukünftigen kleinen 
und großen Feuerwehrfrauen 
und -männer herzlich willkom-
men sind.

heim werden gelebt und vor al-
lem geprägt durch das ehren-
amtliche Engagement von hun-
derten Betreuern, Kinder- und 
Jugendfeuerwehrwarten. Die 
Dienste und Veranstaltungen mit 
Spaß, Freude und Kreativität zu 
gestalten, ist weit mehr als ein 
Hobby – es ist die Bereitschaft 
für ein gesamtgesellschaftliches 
Engagement. „Die Ausbildung 
der Nachwuchsfeuerwehrleute 

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Schon sechsjährige Kinder werden spielerisch an die Aufgaben der Feuerwehr herangeführt.

Die Fredener Wasserwichte sichern den Nachwuchs
Seit September 2009 wird der 
Bestand der Jugendfeuerwehr 
und letztendlich der Einsatzab-
teilung der Freiwilligen Feuer-
wehr Freden mit und durch die 
„Wasserwichte“ gesichert. Unter 
der Leitung von Kinderfeuer-
wehrwartin Antje Schmidt, die 
selbst seit 2015 aktives Mitglied 
der Feuerwehr Freden ist und 
von einem sechsköpfigen Be-
treuungsteam unterstützt wird, 
werden hier acht Jungen und sie-
ben Mädchen im Alter von sechs 
bis neun Jahren altersgerecht an 
die vielfältigen Aufgaben der 
Feuerwehr herangeführt. Zurzeit 
können keine weiteren Wasser-
wichte aufgenommen werden.

„Spaß, Spiel und Quality-Zeit 
stehen bei unserer Kinder- und 
Jugendarbeit im Vordergrund“, 
sagt Antje Schmidt. „Dabei wer-
den den Mädchen und Jungen 
sowohl wichtige Grundlagen wie 
Brandschutzerziehung, Ver-
kehrserziehung oder Erste Hilfe 
als auch altersentsprechendes, 
kindgerechtes Feuerwehrwissen 
vermittelt. Unterschiedliche 
Spielmaterialien, Bücher und 
ähnliche Dinge kommen dafür 
zum Einsatz.“

Die 53-Jährige freut sich, dass 
trotz der langen Pause aufgrund 
der Corona-Pandemie die Mit-
gliederzahlen stabil geblieben 

sind. Man habe die Zeit für eine 
Neukonzeption des Dienstbe-
triebes genutzt. Ausbildungs- 
und Übungsbetrieb wurden so 
strukturiert, dass alle Einschrän-
kungen und Verhaltensempfeh-
lungen berücksichtigt werden 
konnten und der Gruppenbe-
trieb mit möglichst geringer Ge-
fährdung aller Beteiligten auch 
weiterhin durchgeführt werden 
kann. „Es wurde ein kompletter 
Neustart. Wir haben die be-
stehenden Dienstinhalte neu ge-
wichtet, konzipiert und können 
sie an die sich immer noch verän-
dernden Rahmenbedingungen 
entsprechend anpassen“, erklärt 
Antje Schmidt.

Die Fredener Wasserwichte ab-
solvieren ihre regelmäßigen 
DIENSTage im 14-tägigen Rhyth-
mus bei möglichst viel Aktion 
draußen in der Natur. Auch Besu-
che bei der Jugendfeuerwehr 
oder bei einer Einsatzübung der 
Einsatzabteilung stehen immer 
wieder auf dem Programm und 
zeigen, dass man Teil eines star-
ken Teams ist.
Neben der praktischen Brand-
schutzerziehung kommt aber 
auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz. So werden gemeinsame 
Fahrten nach Sottrum in den Fa-
milienpark oder zum Kinder-

feuerwehrtag des Landkreises 
Hildesheims unternommen oder 
Laternenumzüge organisiert. 
Auch der örtlichen Polizeidienst-
stelle wurde schon ein Besuch 
abgestattet.
„Vier der acht Gründungsmit-
glieder der Kinderfeuerwehr von 
2009 sind inzwischen aktive Ka-
meraden in der Einsatzabtei-
lung“, freut sich Antje Schmidt. 

Die „Wasserwichte“ werden kindgerecht an die Feuerwehrarbeit 
herangeführt. Spaß und Spiel kommen nicht zu kurz.

Ein brandheißes Thema: 
Brandschutzerziehung in Kitas und Schulen

Seit 1990 gibt es das Angebot 
der Brandschutzerziehung für 
Kinder und Jugendliche in Kin-
dergärten und Schulen in Nie-
dersachsen. Von den fast 90 aus-
gebildeten Brandschutzerzie-
hern hier im Landkreis Hildes-
heim sind einige schon über 25 
Jahre ehrenamtlich unterwegs. 
„Seit einigen Jahren haben wir 
auch die Arbeit im Bereich der 
Brandschutzaufklärung für Er-
wachsene, Senioren, Menschen 
mit Behinderung und Menschen 
mit Migrationshintergrund ver-
stärkt“, berichtet Kreisbrand-
schutzerzieherin Renate Dismer.
In 2019 waren die Brandschutz-
erzieher des Landkreises Hildes-
heim wieder sehr aktiv: Rund 
1100 Stunden leisteten die Frau-
en und Männer in Krippen und 
Kindergärten, in Grund-, Real- 
und Förderschulen ab. Außer-
dem berieten sie Senioren über 
60 Jahre in der Erwachsenenbil-
dung zu dem Thema Brand-
schutz sowie Menschen mit Han-
dicap und informierten unter an-
derem über Gefahren im Haus-

halt. 
Insgesamt wurden 4300 Kinder 
und 900 Erwachsene geschult. 
Und zwar ehrenamtlich! Doch 
dann kam Corona – und diese 
wichtige Beratungstätigkeit 
musste zeitweise unterbrochen 
werden.
Im Rahmen der Brandschutzer-
ziehung beziehungsweise 
Brandschutzaufklärung werden 
beispielsweise folgende Themen 
bearbeitet: positive und negati-

ve Eigenschaften des Feuers, das 
Erkennen und Beurteilen von 
Brandgefahren, die Beurteilung 
der Wirkung von Brandrauch, die 
Notrufabgabe: Wo ist es pas-
siert? Was ist passiert? Warten 
auf Rückfragen. Das richtige Ver-
halten bei Bränden wird erläutert 
und praktisch geübt, dazu gehö-
ren Maßnahmen wie das Abset-
zen des Notrufes oder das Ver-
lassen der Gefahrenstelle. „Ganz 
wichtig ist, dass man sich bei 

Feuer nicht verstecken darf, son-
dern sich bei Feuer bemerkbar 
machen muss“, betont Renate 
Dismer. 
Kitas oder Schulen und interes-
sierte Senioren-Einrichtungen 
können sich bei Interesse an 
einer Maßnahme zur Brand-
schutzaufklärung an Kreisbrand-
schutzerzieherin Renate Dismer, 
E-Mail ruddismer@htp-tel.de, 
Telefon 05181/900340 oder 
0151/57814335, oder an die Städ-

ten und Gemeinden des Land-
kreises wenden, welche dann an 
die Ansprechpartner vor Ort 
weitervermitteln. Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet 
unter www.kreisfeuerwehrver-
band-hildesheim.de/abteilun-
gen-des-kfv/brandschutzerzie-
hung/ oder unter www.lfv-
nds.de/fachbereiche/brand-
schutzerziehung/was-ist-
brandschutzerziehung-und-
brandschutzaufklaerung/.

Kinder sollten rechtzeitig und ihrem Alter entsprechend mit dem 
Thema Brandschutz vertraut gemacht werden.

Die Brandschutzerzieher des Landkreises klären häufig auch bei öf-
fentlichen Veranstaltungen auf.

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Weil’s ummehr
als Geld geht.

Seit mehr als
190 Jahren versteht
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Förderung des
Gemeinwohls als
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Sie fördert Vereine, Initiativen
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www.sparkasse-hgp.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Die Freiwilligen Feuerwehren
in söhlde

„Wahrscheinlich ist es einmalig, 
dass im Gemeinde- und Kreis-
bereich kurzfristig drei neue 
Gerätehäuser für die Stütz-
punktwehren Söhlde, Hohe-
neggelsen und Nettlingen ent-
stehen und auch die übrigen 
sechs Feuerwehrhäuser mittel- 
und langfristig ertüchtigt wer-
den sollen. Wir sind dankbar 
und stolz darüber, dass nun wie-
der viel in die Ausrüstung und 
die Räume der Feuerwehren in-
vestiert und somit das Ehren-
amt gestärkt wird.
Durch unser bewährtes Zug-
konzept zeigt die Gemeinde-
feuerwehr Söhlde, dass ge-

meinsames Handeln eine starke 
Feuerwehr ausmacht. Dieses 
konnten wir in den vergange-
nen Jahren mehrfach unter Be-
weis stellen. 
Ein großer Dank gilt den Kame-
radinnen und Kameraden, die in 
Corona-Zeiten immer neue 
Ideen entwickelt haben, um die 
aktiven Kräfte und die Mitglie-
der der Kinder- und Jugend-
feuerwehr bei Laune zu halten. 
Alle Ortwehren haben außeror-
dentliche Disziplin gezeigt und 
alle Einschränkungen sowie 
Vorgaben erfüllt, sodass wir gut 
durch die Pandemie gekommen 
sind.“ Stefan Krüger

Die Freiwillige Feuerwehr der 
Gemeinde Söhlde gehört zum 
Brandschutzabschnitt Nord und 
unterhält in allen neun Ortschaf-
ten eine Ortsfeuerwehr; davon 
drei Stützpunktwehren und 

sechs Wehren mit Grundausstat-
tung. Insgesamt verfügt die Ge-
meindefeuerwehr Söhlde über 
14 Einsatzfahrzeuge: einen Ein-
satzleitwagen, drei Löschgrup-
penfahrzeuge, zwei Tanklösch-
fahrzeuge, ein Hilfeleistungs-
löschfahrzeug, einen Schlauch-
wagen und sechs Tragkraftsprit-
zenfahrzeuge, davon zwei mit 
Wassertank.

Aus den Gemeindefeuerwehren 
Schellerten und Söhlde setzt sich 
zudem der Gefahrgutzug Nord 2, 
der durch den Gerätewagen Ge-
fahrgut der Berufsfeuerwehr Hil-
desheim komplettiert wird, zu-

sammen. Außerdem unterstützt 
die Gemeindefeuerwehr Söhlde 
die Kreisfeuerwehrbereitschaft 1 
mit einzelnen Fahrzeugen.

Aktuell verfügen die Freiwilligen 
Feuerwehren in der Gemeinde 
Söhlde insgesamt über rund 300 
aktive Mitglieder. Der Abteilung 
der Jugendfeuerwehr gehören 
derzeit 65 Mitglieder in den Ort-
schaften Groß Himstedt, Hohe-
neggelsen, Nettlingen und Söhl-
de an und in der Kinderfeuerfeu-
erwehr in Groß Himstedt, Hohe-
neggegelsen und Söhlde sind 
insgesamt knapp 50 Mitglieder 
aktiv. Gemeindebrandmeister Stefan Krüger

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Bettrum
Gründungsjahr:
1875
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 31
Mitglieder (aktiv männlich): 28
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 82
Ortsbrandmeister:
Dietmar Berking

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Mehrmals im Monat treffen 
sich die aktiven Kameraden zu einem Übungs-
dienst. Der ersten Montag im Monat (derzeit 
noch online) um 19 Uhr ist dabei ein fester Ter-
min.
Zusätzliche Übungsdienste werden unter ande-
rem für die Maschinisten und Atemschutzgerä-
teträger durchgeführt.

Sonstiges: In dem Förderverein Freiwillige 
Feuerwehr Bettrum sind alle aktiven und vor al-
lem passiven Mitglieder vertreten.
Der Förderverein unterstützt tatkräftig die 
Feuerwehr bei all ihren Aktivitäten.

Veranstaltungen:
Fahrradtour; Lahwanderung; Zeltlager der Akti-
ven; Alterskameraden-Treffen; Skatabend; Ad-
ventswanderung
Fahrzeuge: 
TSF-W mit 1000 Liter Wasser 
Zusatzausrüstung:
Beleuchtungssatz, Stromerzeuger, Tauchpum-
pe, Kettensäge und Überdrucklüfter
Zusatzinfos:
Unterstützung beim Blutspenden - immer am 
Freitag nach Himmelfahrt und zu weiteren Ter-
minen.

Freiwillige Feuerwehr Feldbergen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 50
Mitglieder (aktiv männlich): 45
Mitglieder (aktiv weiblich): 5

Mitglieder (passiv): 70
Ortsbrandmeister:
Sascha Weddige
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden ersten Dienstag im 
Monat um 19 Uhr und von April bis Septem-

ber jeden dritten Freitag im Monat um 18 
Uhr.
Weitere Dienste werden im Dienstplan be-
kannt gegeben.
Fahrzeuge: 
TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug)

Ortsfeuerwehr Groß Himstedt
Gründungsjahr:
1925
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 26
Mitglieder (aktiv männlich): 22
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 6
Ortsbrandmeister:
Michael Meier
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktive Abteilung 
kommt jede zweite Woche zum Gruppen-
dienst ab 19.30 Uhr zusammen, wobei im-
mer im Wechsel der Dienstag und Freitag 
genutzt werden, um auch schichtenden 
Mitgliedern die Möglichkeit einer Teilnah-
me zu bieten. Die Themen sind breitgefä-
chert - von technischer Ausbildung über 
Einsatztaktik, Wettkampfübungen bis hin 
zu Sport und Spaß. 
Zusätzlich trifft sich die Feuerwehr fünfmal 
im Jahr am Samstag zu Versammlungen, 
bei denen aktuelle Themen diskutiert und 
Beschlüsse gefasst werden. 
Der jährliche Boßel-Nachmittag und ein 
Kameradschaftsabend mit den Alterska-
meraden zusammen dienen der Kamerad-
schaftspflege.

Kinderfeuerwehr: Die im Jahr 2004 ge-
gründete Kinderfeuerwehr besteht aktuell 
aus zehn Mitgliedern, die sich zweiwö-
chentlich dienstags in der Zeit zwischen 
16.30 und 17.30 Uhr treffen. Aufgenommen 
werden auch Kinder aus Klein Himstedt und 
Steinbrück. Es wird gespielt, gebastelt, 
aber auch ernste Themen wie Erste Hilfe, 
Verkehrs- und Brandschutzerziehung ste-
hen auf dem Plan. Besichtigungen von Be-
rufsfeuerwehren, der Polizei oder der 
Feuerwehrtechnischen Zentrale in Groß 
Düngen erfreuen sich immer wieder großer 
Beliebtheit.
Jugendfeuerwehr: Die im Jahr 1970 ge-
gründete Jugendfeuerwehr mit ihren aktu-
ell 13 Mitgliedern führt die Übungsdienste 
jeden Donnerstag in der Zeit zwischen 17.30 
und 19 Uhr durch. Auch diese Abteilung 
wird durch Jugendliche aus Klein Himstedt 
und Steinbrück bereichert. Vier Betreuer 
kümmern sich neben der Jugendfeuer-
wehrwartin um die Teilnehmer und berei-
ten die Dienste vor. 
Neben der in den letzten 50 Jahren höchst 
erfolgreichen Wettkampfarbeit besticht 
die Jugendfeuerwehr Groß Himstedt durch 
ein breites Spektrum an technischen, spie-

lerischen und sportlichen Angeboten. So-
zial engagiert zeigt sich die Gruppe beim 
jährlichen Umwelttag. 
Mehrtägige Zeltlager im Landkreis und in 
Niedersachsen sowie Freizeitfahrten sind 
für die Jungen und Mädchen die Highlights. 
Neben diversen Orten an Nord- und Ostsee 
standen in der Vergangenheit auch Ziele in 
Hessen und Baden Württemberg auf dem 
Programm.
Sonstiges: Die Seniorengruppe besteht 
aus passiven Mitgliedern und Förderern, 
die älter als 50 Jahre sind. Circa alle ein bis 
zwei Monate trifft sich die Gruppe bei reger 
Beteiligung im Gerätehaus zum Klönen 
oder Fotos schauen. Manchmal wird eine 
Besichtigung interessanter Objekte wie die 
Zuckerfabrik Clauen durchgeführt. Seit ei-
nigen Jahren wird ein Abend des offenen 
Advents von der Seniorengruppe für die 
Dorfgemeinschaft ausgestaltet.
Fahrzeuge: 
Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF)
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr würde sich sehr über Bürge-
rinnen und Bürger freuen, die sich in der 
Wehr engagieren möchten. Interessierte 
können jederzeit Kontakt aufnehmen.
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Getreideanlagenbau
Außen- und Innensilos/Elevatoren

Förderschnecken/Förderbänder

Mahl- und Mischanlagen

Trockner/Rechtecksilos

Überladeschnecken/
Fördergeräte für Fütterungsanlagen

Dammwandsilos –Trennwände

Teleskop-Belüftungskanäle

Werksvertretungen – Werkslager
www.moschner-werksvertretung.de
31185 Hoheneggelsen/Hildesheim Am Bahnhof 3
Telefon (05129) 533 Fax 7288 Mobil (0171) 4150630
info@moschner-werksvertretung.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Hoheneggelsen
Gründungsjahr:
1848
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 38
Mitglieder (aktiv männlich): 33
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 182
Ortsbrandmeister:
Volker Borchers

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden ersten und dritten Mon-
tag im Monat um 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: jeden ersten und dritten Frei-
tag im Monat um 17 Uhr
Jugendfeuerwehr: jeden Mittwoch um 18 Uhr
Sonstiges: Seit mehr als 170 Jahren versehen 
Frauen und Männer in der Freiwilligen Feuer-

wehr Hoheneggelsen ihren Dienst und sorgen 
somit für die Sicherheit der ihnen anvertrauten 
Bürgerinnen und Bürger. 
Vor 45 Jahren wurde die Jugendfeuerwehr ge-
gründet, sie bildet seitdem einen Garanten für 
gute Jugendarbeit im Dorfleben. 
Die jüngste Abteilung bildet die Kinderfeuer-
wehr, sie begeistert den Nachwuchs schon fast 
zehn Jahre mit ihrer kreativen Arbeit, Kindern 
das Thema Feuerwehr nahezubringen.
Das Fundament stellt der Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr dar. Hier sind nicht nur die 
Mitglieder der einzelnen Abteilung willkommen, 
sondern Bürgerinnen und Bürger, die die Arbeit 
der Feuerwehr finanziell unterstützen wollen.
Fahrzeuge: 
LF 10
TLF 16/25

Freiwillige Feuerwehr Klein Himstedt
Gründungsjahr:
1925
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 24
Mitglieder (aktiv männlich): 22
Mitglieder (aktiv weiblich): 2

Mitglieder (passiv): 46
Ortsbrandmeister:
Axel Kaune

Fahrzeuge: 
1TSF-W

Zusatzinfos: 
Corona-bedingt kann derzeit nur ein ein-
geschränkter Dienstbetrieb aufrecht erhal-
ten werden. Aber alle Einsätze konnten 
dennoch ohne Schwierigkeiten durchge-
führt werden.

FFW Mölme
Gründungsjahr:
1925
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 19
Mitglieder (aktiv männlich): 16
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 25
Ortsbrandmeister:
Lars Röwer
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden ersten Dienstag im Monat, 19 Uhr; wei-
tere Dienste werden im Dienstplan bekannt gegeben.

Freiwillige Feuerwehr Nettlingen
Gründungsjahr:
1890
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 46
Mitglieder (aktiv männlich): 45
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): 24
Ortsbrandmeister:
Michael Oelve
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Stützpunktfeuerwehr 
Nettlingen hat vier Gruppen. Diese treffen 
sich einmal im Monat zum Übungsdienst.
Neben dem regulären Einsatzdienst ver-
richten 14 ausgebildete First Responder zu-
sätzlichen Dienst, um die Zeit bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes zu verkürzen 

und schon mit der lebensrettenden Hilfe 
anzufangen.
Zusätzlich engagieren sich die Kameradin-
nen und Kameraden im Gefahrgutzug Nord 
2 der Gemeinden Schellerten und Söhlde 
und in der Kreisfeuerwehrbereitschaft 1 des 
Landkreises Hildesheim.
Jugendfeuerwehr: Seit dem 01.02.1971 kön-
nen Jungen und Mädchen ab zehn Jahren 
ihre Erfahrungen in der Nettlinger Jugend-
feuerwehr sammeln. Jeden Dienstag von 18   
– 19.30 Uhr findet der Dienstabend der Ju-
gendlichen statt. Neben der allgemeinen 
Jugendarbeit runden Umweltschutz, Wett-
bewerbe, Zeltlager und viele spannende 
Ausflüge und Aktivitäten wie der Besuch 
von Freizeitparks den Dienstbetrieb ab. In-

teressierte Jugendliche sind herzlich einge-
laden, einfach mal bei den Übungsdiensten 
vorbeizuschauen und mitzumachen.
Veranstaltungen: 
Am 2.7.2022 feiert die JF Nettlingen ihr 
50+1 Jubiläum mit einer Beachparty nach.
Fahrzeuge: 
Tanklöschfahrzeug (TLF 20/25), Lösch-
gruppenfahrzeug (LF 10/6), Schlauchwa-
gen (SW 2000 Tr, Bundfahrzeug)
Zusatzinfos: 
Am Einsatzdienst interessierte Bürgerin-
nen und Bürger ab 16 Jahren oder Kinder ab 
10 Jahren, die sich für die Jugendfeuerwehr 
begeistern, sind gern bei den Übungsdiens-
ten gesehen. Die Dienstleiter stehen gern 
für Informationen bereit.

Freiwillige Feuerwehr Söhlde
Gründungsjahr:
1896
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 52
Mitglieder (aktiv männlich): 47
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 11
Ortsbrandmeister:
Marco Reichardt
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung gliedert 
sich in drei Gruppen, die regelmäßig für sich, 
aber auch in der Gesamtstärke üben.
Alle Interessenten sind zu einem spontanen Be-
such herzlich eingeladen, um den Feuerwehr-
dienst kennenzulernen.
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr hat zur-
zeit 24 Mitglieder. Die elf Jungen und 13 Mäd-
chen freuen sich schon sehr, nach langer Coro-
na-Pause den Dienst wieder aufzunehmen.
Jugendfeuerwehr: Die 12 Jungen und sechs 
Mädchen der Jugendfeuerwehr erlernen bei 

ihren Diensten die Grundtätigkeiten der Feuer-
wehr oder Erste Hilfe, aber auch Spiel und Spaß 
kommen nicht zu kurz. Regelmäßig werden 
auch Wettbewerbsübungen durchgeführt, die 
die Jugendlichen fordern und fördern sollen.
Sonstiges: Die Dienstpläne für alle Abteilungen 
sind unter www.ffwsoehlde.de zu finden.
Veranstaltungen: 
Die Ortsfeuerwehr hat am 12. Juni 2022 den Ga-
ragenflohmarkt im Ort veranstaltet.
Fahrzeuge: 
Einsatzleitwagen (ELW 1)
Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF 20)
Löschfahrzeug (LF 8)
Zusatzinfos: 
Für die Ortsfeuerwehr Söhlde stehen große Ver-
änderungen an. Ein Neubau für das Gerätehaus 
steht kurz vor dem Beginn. Ein Spatenstich wird 
sehnsüchtig erwartet. Außerdem ist ein neuer 
Einsatzleitwagen bestellt und eine Ersatzbe-
schaffung für das Löschfahrzeug in Vorberei-
tung.

FFW Steinbrück
Gründungsjahr:
unbekannt
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 53
Ortsbrandmeister:
Stefan Kellner
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Dienstabend jeden ersten Freitag im Monat 
sowie zahlreiche weitere Zusatz- und Sonderdienste nach 
Dienstplan.
Veranstaltungen:
Braunkohlwanderung, Skatturnier, Pfingstfeuer, Kamerad-
schaftsabende. Beteiligung an Maifeier.
Fahrzeuge: 
VW LT TSF mit Schmitz Aufbau, seit 1997 im Dienst.
Zusatzinfos:
Interessenten sind willkommen und können gern bei den 
Dienstabenden gemäß Plan laut Aushang vorbeikommen.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Vereinigte Kreidewerke

Dammann

Vereinigte Kreidewerke Dammann GmbH & Co. KG
Hildesheimer Straße 3 | 31185 Söhlde | dammann.de

Helfen und Teil einer festen, verlässlichen
Gemeinschaft zu sein, macht Spaß!
In der Feuerwehr kannst Du echte Freunde
finden und Dich sinnvoll einbringen!

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!
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Tel. 0 51 29 / 4 42 · Mobil 0179 / 5 14 87 66 · Fax 17 44
E-Mail: stefan.meier@gross-himstedt.de

31185 Söhlde (Groß Himstedt)
Südstraße 3

Fachbetrieb für Photovoltaik
Bedachtungen · Fassadenverkleidungen · Bauklempnerei

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Die Freiwilligen Feuerwehren
in Hildesheim

„Die letzten zwei Jahre haben 
den Freiwilligen Feuerwehren 
viel abverlangt. So war die 
Durchführung der Ausbildung 
nicht oder nur unter Auflagen 
möglich und die Planung von 
Veranstaltungen wurde zum 
Glücksspiel. Im Alarmfall muss-
ten unsere Kameradinnen und 
Kameraden dennoch zu jeder 
Tages- und Nachtzeit 100 Pro-
zent Leistung bringen. Dieses 
war nur durch den großen Ein-
fallsreichtum und die Einsatz-
bereitschaft der Kameraden 
(SB) möglich. So wurde zum 
Beispiel die theoretische Aus-
bildung online durchgeführt 
und die Praxis nur in kleinen 
Gruppen unter Einhaltung der 
jeweils gültigen Hygienevor-
schriften. Nur so konnten wir 
die hohe Leistungsfähigkeit 

Ihrer Freiwilligen Feuerwehr 
gewährleisten.
Der Klimawandel wird auch im 
Raum Hildesheim immer deutli-
cher. So steigt die Zahl der Ein-
sätze durch beispielsweise 
Hochwasser, Sturmschäden 
und lange Hitzewellen stetig an. 
Dieses sind vielfach Einsätze, 
die sich über mehrere Stunden 
bis Tage erstrecken können. 
Hiervon kann jeder Bürger be-
troffen sein. Nur mit einer ein-
satzbereiten und schlagferti-
gen Feuerwehr können diese 
Herausforderungen bewältigt 
werden. Außer einer Ausstat-
tung, die dem Stand der Tech-
nik entsprechen muss, braucht 
es hierfür auch Menschen, die 
sich ehrenamtlich engagieren. 
Aber dieser Einsatz ist heute 
leider nicht mehr selbstver-

ständlich. Darum lade ich Sie 
ein, informieren Sie sich vor Ort 
bei Ihrer Freiwilligen Feuer-
wehr und werden Sie Mitglied. 
Ganz nach dem Motto der 
Feuerwehr ,Gott zu Ehr, dem 
nächsten zur Wehr!‘“
Jürgen Stoffer
Die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Hildesheim ist in zwölf Orts-
feuerwehren organisiert: Ach-
tum-Uppen, Bavenstedt, Dri-
spenstedt, Einum, Himmelsthür, 
Itzum, Marienrode, Moritzberg, 
Neuhof, Ochtersum, Sorsum und 
Stadtmitte II. Mittlerweile sind 
rund ein Fünftel der aktiven Mit-
glieder Frauen, mit steigender 
Tendenz. Über diese positive Ent-
wicklung freut sich Stadtbrand-
meister Jürgen Stoffer beson-
ders. Er ist überzeugt, dass in na-
her Zukunft auch mehr Frauen in 

Führungsfunktion aufsteigen. 
Insgesamt zählt die Freiwillige 
Feuerwehr Hildesheim 469 aktive 
Kameraden, davon 94 Frauen. Bis 
auf Marienrode ist in allen Orts-

feuerwehren eine Jugendfeuer-
wehr vorhanden. Zum Jahres-
wechsel 2021/22 waren 134 Jun-
gen und 51 Mädchen in der Ju-
gendfeuerwehr organisiert.

Eine Kinderfeuerwehr ist in Ach-
tum, Bavenstedt, Einum, Him-
melsthür, Itzum, Moritzberg, Neu-
hof, Ochtersum und Stadtmitte II 
vorhanden. 150 Kinder, davon 89 
Jungen und 61 Mädchen, werden 
hier an die Aufgaben der Freiwilli-
gen Feuerwehr herangeführt.
Zusätzlich gibt es eine Alters- be-
ziehungsweise Ehrenabteilung 
mit rund 150 Kameraden. Musik 
wird in drei Musik- oder Spiel-
mannszügen in Achtum-Uppen, 
Itzum und Sorsum gespielt. 126 
Männer und 96 Frauen greifen 
hier regelmäßig zu ihren Instru-
menten. 
Das Gefahrenabwehrkonzept der 
Stadt sieht eine enge Verzahnung 
der Berufsfeuerwehr und der 
Freiwilligen vor. So wird Hand in 
Hand für die Sicherheit der Mit-
bürger gearbeitet.Stadtbrandmeister Jürgen Stoffer

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Bavenstedt
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 34
Mitglieder (aktiv männlich): 26
Mitglieder (aktiv weiblich): 8
Mitglieder (passiv): 90
Ortsbrandmeister:
Sebastian Wächter
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die gut aufgestellte Ein-
satzabteilung der Feuerwehr Bavenstedt 
unterstützt mit ihren drei Fahrzeugen nicht 
nur die Berufsfeuerwehr bei Brand- und 
Hilfeleistungseinsätzen in Bavenstedt und 
Drispenstedt, sondern auch im erweiterten 
Einsatzgebiet, dem Stadtfeld und der 
Nordstadt. Sie bildet gemeinsam mit Ach-
tum und Einum den Gefahrgutzug Dekon-
tamination der Stadt Hildesheim, mit dem 
sie auch über die Stadtgrenze hinaus tätig 
ist. 
Dienstzeiten: montags ab 19 Uhr
Ortsbrandmeister: Sebastian Wächter
Stellvertretender Ortsbrandmeister: Ste-
phan Jarnot

E-Mail: Ortsbrandmeister@ff-bavens-
tedt.de
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr 
wurde im Jahr 2014 gegründet, sie besteht 
zurzeit aus 15 Kinder im Alter zwischen 
sechs und zehn Jahren. Bei der Kinder-
feuerwehr lernen bereits die Kleinen spie-
lerisch die Aufgaben der Feuerwehr ken-
nen. Nicht zuletzt leistet die Kinderfeuer-
wehr einen großen Beitrag zur Nach-
wuchsförderung. Dienstzeiten: Mittwoch, 
17 – 18 Uhr (zweiwöchentlich)
Kinderfeuerwehrwartin: Jennifer Brückner 
Stellvertretende Kinderfeuerwehrwartin: 
Vanessa Waide
E-Mail: kinderfeuerwehr@ff-bavens-
tedt.de
Jugendfeuerwehr: Die 1987 gegründete 
Jugendfeuerwehr beteiligt sich an vielen 
Aktivitäten im Ort wie zum Beispiel dem 
Umwelttag und unterstützt den Kindergar-
ten bei der Ausrichtung des Martinsumzu-
ges. Im Zeltlager und bei Orientierungs-
märschen können die Jugendlichen span-
nende Abenteuer sowie Spiel und Spaß er-
leben. Dienstzeiten: freitags, 17 – 19 Uhr

Jugendfeuerwehrwart: Tim Brückner
Stellvertretender Jugendfeuerwehrwart: 
Jens Gramann
E-Mail: jugendfeuerwehr@ff-bavens-
tedt.de
Sonstiges: Die Altersabteilung besteht 
zurzeit aus acht Alterskameraden und 
einer Alterskameradin. Die Einsatzabtei-
lung kann auf die Unterstützung der Al-
terskameraden zählen und lädt diese re-
gelmäßig zum gemeinsamen Kaffeetrin-
ken und im Advent zu einem Frühstück ein.
Veranstaltungen: 
Wettbewerbe der Jugendfeuerwehr am 
19.6.2022, Tag der offenen Tür am 
18.9.2022 ab 11 Uhr
Fahrzeuge: 
MTW Funkrufname 04-19-21
LF16/12 Funkrufname 04-47-21
WLF mit AB Dekon-P Funkrufname 04-66-
21
Zusatzinfos: 
Die Feuerwehr Bavenstedt besteht in die-
sem Jahr seit 120 Jahren, die Jugendfeuer-
wehr Bavenstedt feiert 35-jähriges Jubilä-
um.

Ortswehr Achtum-Uppen
Gründungsjahr:
1933
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 38 + 48 im Musik-
zug + 15 in der Jugendfeuerwehr + 9 in der 
Kinderfeuerwehr + 17 Alterskameraden 
Mitglieder (aktiv männlich): 28 
Mitglieder (aktiv weiblich): 10 
Mitglieder (passiv): 188
Ortsbrandmeister:
Martin Kunze
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 
Dienstzeit montags, 19 – 21 Uhr
Kinderfeuerwehr: 
jeden 3. Samstag im Monat, 10 – 11 Uhr
Jugendfeuerwehr: freitags, 18 – 20 Uhr
Musikzug: mittwochs, 19 – 21 Uhr
Jugendmusikzug: Ausbildung nach Bedarf
Sonstiges: Freiwillige Feuerwehr Stadt Hil-
desheim, Ortswehr Achtum-Uppen: der All-
roundanbieter
Die Freiwillige Feuerwehr Achtum-Uppen 
wurde 1933 von 41 Bürgern in der Gaststätte 

„Uppener Pass“ gegründet, um den Brand-
schutz in Achtum-Uppen zu gewährleisten. 
Diesem Ziel wird sie nunmehr seit 89 Jahren 
gerecht. Das schafft sie aber nur, weil sich im-
mer Bürgerinnen und Bürger gefunden ha-
ben, um sich ehrenamtlich in der Feuerwehr 
zu engagieren. Doch Feuerwehr ist in Ach-
tum-Uppen nicht nur Einsatzdienst – auch 
das gesellige Leben will gepflegt werden. 
Deshalb ist der Wunsch entstanden, gemein-
sam zu musizieren. So wurde schon 1952 ein 
Musikzug gegründet, der bald seine ersten 
erfolgreichen Auftritte absolvierte. Heute 
umfasst das Repertoire Konzertstücke, Mär-
sche und Tanzmusik sowie aktuelle Stücke. 
Bereits 1975 wurde für die Nachwuchsgewin-
nung der Jugendmusikzug gegründet, aus 
dem 1984 die Jugendfeuerwehr hervorging. 
So wurde schon damals dem „demografi-
schen Wandel“, noch bevor dieser in aller 
Munde war, vorgebeugt.
Im Jahre 2008 wurde schließlich die Kinder-
feuerwehr ins Leben gerufen. Somit kann die 
Ortswehr heute für jede Altersgruppe ab 

sechs Jahren ein entsprechendes Betäti-
gungsfeld anbieten.
Eine Sparte fehlt jedoch noch: die Alters- und 
Ehrenabteilung, genannt „die Alterskamera-
den“. Hier finden sich alle Kameraden, wel-
che aus gesundheitlichen Gründen oder 
eben wegen des Erreichens der Altersgrenze 
von 67 Jahren aus dem aktiven Einsatzdienst 
ausscheiden. Wer aber ein Leben lang im Ein-
satzdienst tätig war, will seine Hände nicht so 
einfach in den Schoß legen. Deshalb treffen 
sich die Alterskameraden einmal im Monat, 
um für die Alterswettkämpfe, die sogenann-
ten Eimerfestspiele, zu üben oder um auch 
mal einfach nur gesellig zusammenzusitzen.
Dies ist nur ein sehr kleiner Abriss aus dem 
Betätigungsfeldern. Wer mehr wissen oder 
sogar mitmachen möchte, der kann sich bei 
diversen Ansprechpartnern oder unter orts-
brandmeister@ffw-achtum-uppen.de mel-
den.
Fahrzeuge: 
LF 10 Baujahr 2010
MTW Baujahr 2010

Kfz-Meisterbetrieb

Kevin Fleige

•Abschlepp- und Bergungsdienst Pkw + Lkw
•Unfall-Instandsetzung aller Fabrikate
•Kfz-Reparaturen aller Art •Überführung
Hildesheim •Daimlerring 63 •Tel. (0 51 21) 5 90 70

AUTOVERMIETUNGMOBILITÄTSPARTNER

Weil’s ummehr als Geld geht.



Prüfungen in der Corona-Krise: 
Feuerwehren zeigen sich kreativ

Eigentlich wird die Belastungs-
prüfung für Atemschutzgeräte-
träger, die regelmäßig abgelegt 
werden muss, in der Feuerwehr-
technischen Zentrale (FTZ) in 
Groß Düngen abgenommen – in 
Pandemiezeiten war das aller-
dings nicht so einfach, wie Sar-
stedts Stadtbrandmeister Jens 
Klug im vergangenen Jahr erläu-
terte: „Wir haben ja schon die 
Gruppen – neun Leute – auf Staf-
feln mit sechs Personen runter-
gebrochen“, sagte Klug. „Alleine 
der Weg nach Groß Düngen wäre 
ein Problem gewesen.“ Schließ-
lich hatte es oberste Priorität, 
eine Durchmischung zu verhin-
dern und so mögliche Infektio-
nen innerhalb der Feuerwehr zu 
vermeiden. 
Um dennoch gewappnet zu sein, 
hatten die Wehren im Rahmen 
der Feuerwehr-Dienstvorschrift 
improvisiert und sich kreativ ge-
zeigt. Statt auf eine moderne 
„Endlosleiter“ stiegen beispiels-
weise Kameraden der Ortsfeuer-

wehr Hotteln im Mai 2021 den 
eigenen Schlauchturm hinauf. 
Statt auf dem Laufband wurde 
die Kondition auf dem Parkplatz 
vor der Garage getestet. Und 
statt eines Käfigs, in dem die Ein-

satzkräfte mitsamt schwerer 
Ausrüstung krabbeln und stei-
gen müssen, hielten Bierzeltgar-
nituren und Böcke her. „Die kör-
perlichen Belastungen stimmen 
ungefähr überein“, sagte Jens 

Klug, dessen Kollegen Sebastian 
Blaut und Maik Kreutzkam den 
Parcours konzipiert hatten. Und 
damit allen Ortsfeuerwehren 
Sarstedts die Möglichkeit eröff-
neten, innerhalb von zwei Wo-
chen die halbjährig notwendige 
Prüfung abzulegen.
In anderen Gemeinden wurde 
die Lage ähnlich gehandhabt. 
Viele Freiwillige Feuerwehren 
hatten ihren Übungsdienst vorü-
bergehend ganz geschlossen. 
Seit die Treffen zumindest im 
eingeschränkten Rahmen wie-
der möglich waren, lief es im 
Grunde überall fast identisch ab, 
als Laufparcours.
Auch in Algermissen wurden die 
Übungen umgerechnet und im 
kleinen Rahmen ausgerichtet. 
„Wir haben das gerade erst ge-
macht, wir gehen ganz langsam 
in die Übungsphase wieder rein“, 
berichtete Gemeindebrand-
meister Thomas Paul vor einem 
Jahr. „Der normale Dienst lief ja 
auf Sparflamme.“

Hoch und runter, immer wieder: Die Ortsfeuerwehr Hotteln absol-
vierte trotz Corona-Einschränkungen die Belastungsprüfung für die 
Atemschutzträger. Foto: HAZ-Archiv
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Freiwillige Feuerwehr Himmelsthür
Gründungsjahr:
1883
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 56
Mitglieder (aktiv männlich): 41
Mitglieder (aktiv weiblich): 15
Mitglieder (passiv): 11 Alterskameraden 
und 203 Fördernde Mitglieder
Ortsbrandmeister:
Daniel Göhr

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden Mittwoch von 19 bis 
21 Uhr
Kinderfeuerwehr: jeden zweiten Donners-
tag von 15.30 bis 17 Uhr
Jugendfeuerwehr: jeden Donnerstag von 
18 bis 20 Uhr
Fahrzeuge: 
Fahrzeuge: MTW/ELW, LF 16/12, LF 16/20, 
GW-L1, GW-L2/SW2000

Zusatzinfos: 
Gemeinsam mit der FF Sorsum bildet die 
FF Himmelsthür den 3. Zug (Wasserförde-
rung) der Stadt Hildesheim und besetzt 
den Rettungszug der Deutschen Bahn. 

Des Weiteren stellt sie mit einer Verpfle-
gungseinheit die Versorgung bei Einsät-
zen, Lehrgängen und Veranstaltungen der 
Feuerwehr Hildesheim sicher.

Freiwillige Feuerwehr Itzum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): Einsatzabtei-
lung 48; Jugendfeuerwehr 18; Kinder-
feuerwehr 18; Spielmannszug 56 
Mitglieder (aktiv männlich): Einsatzab-
teilung 40 

Mitglieder (aktiv weiblich): Einsatzab-
teilung 8 
Mitglieder (passiv): 345 Förderer und 27 
in der Altersabteilung
Ortsbrandmeister:
Jörg Beeg
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 

trifft sich am 1. und 3. Montag im Monat 
um 19 Uhr zum Übungsdienst.
Kinderfeuerwehr: Treffen der Kinder-
feuerwehr ist jeder 1. Dienstag im Monat 
von 17 bis 18.30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich zum Übungsdienst jeden Mitt-
woch von 18 bis 20 Uhr am Feuerwehr-

haus.
Musikzug: Spielmannszug:
Der Spielmannszug trifft sich zum Üben 
jeden Freitag von 18 bis 20 Uhr im Feuer-
wehrhaus.
Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug LF 10/6
Tanklöschfahrzeug TLF2000

Freiwillige Feuerwehr Drispenstedt
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 28, davon 24 
männlich und vier weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 39
Ortsbrandmeister:
Benjamin Plötze
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Montag ab 18.45 Uhr
Kinderfeuerwehr: jeden zweiten Dienstag ab 17 
Uhr
Jugendfeuerwehr: Donnerstag ab 17.30 Uhr

Veranstaltungen:
Osterflämmchen am Ostersamstag
Stadtteilfest im Sommer
Martinsumzug im November
Adventsmarkt
Fahrzeuge:
TSF-W auf Mercedes Atego 816 mit 1000 Liter 
Wassertank

Zusatzinfos:
Die Ortsfeuerwehr Drispenstedt ist Mitglied im 
Dekon-Zug der Stadt Hildesheim.

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Einum
Gründungsjahr:
1930
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 24
Mitglieder (aktiv männlich): 21
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 132
Ortsbrandmeister:

Guido Weise
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Montag ab 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: 2. Mittwoch im Monat ab 17 
Uhr
Jugendfeuerwehr: Freitag ab 18.30 Uhr
Fahrzeuge: 
1 TSF-W und 1 TSF

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Telefon (05121) 6979190
Telefax (05121) 6979166
Mobil (0177) 9777677
E-Mail hanspasberg@t-online.de
Meisterbetrieb Hans Pasberg
Siedlungsweg 6c • 31135 Hildesheim

Bodenebene Duschsysteme

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

# DEINE AUSBILDUNG
# DEIN JOB
# DEINE KARRIERE

JETZT
BEWERBEN!

GUTE ARBEIT.

+ gute Bezahlu
ng

+ geregelte Arb
eitszeiten

+ moderne Mas
chinen

+ moderne Wer
kzeuge

+ unbefristete J
obs

+ Wertschätzun
g WOLF

BAUGESCHÄFT

An der Scharlake 44 | 31135 Hildesheim | 05121 34701
info@baugeschaeft-wolf.com | www.baugeschaeft-wolf.com

Stempel & Drucksachen
Visitenkarten, Briefbogen etc.

Gravuren auf allen Oberflächen
In unserem Angebot finden Sie
Skulpturen, Tischlampen,
Glas-Objekte und Gilde-Engel.

Scheelenstraße 5 · Tel. 0 51 21 - 3 44 66
info@stempel-arnold.de
www.handstempel.de

Weil’s ummehr als Geld geht.



20     Brandschutzabschnitt MITTE  stadt Hildesheim     Unsere Feuerwehren in der Region

Freiwillige Feuerwehr Neuhof
Gründungsjahr:
1925
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 31
Mitglieder (aktiv männlich): 31
Mitglieder (aktiv weiblich): 0
Mitglieder (passiv): 198
Ortsbrandmeister:
Stephan Zenker
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzgruppen untertei-
len sich in die 1. Gruppe, der die jüngeren Kame-
raden:innen angehören, die sich noch in der Aus-
bildung befinden oder diese gerade mit der 
Truppmannausbildung abgeschlossen haben. 
Sie werden durch erfahrene Gruppenführer in 
theoretischen und praktischen Unterweisungen 
geschult, für Pflichtlehrgänge und auf Einsätze 
vorbereitet. Aber auch die Kameradschaft 
kommt nicht zu kurz. So gibt es gemeinsame 
Unternehmungen, die das gegenseitige Vertrau-
en und das soziale Verhalten stärken. Die 1. Grup-
pe trifft sich vierzehntägig im Wechsel mit der 2. 
Gruppe im Feuerwehrhaus Neuhof.
Kinderfeuerwehr: Die „Brandflöhe“ treffen sich 
am letzten Freitag jeden Monats ab 17 Uhr im 
Feuerwehrhaus Neuhof. Hier wird mit Spiel und 
Spaß das Feuerwehrwesen nähergebracht, aber 
auch mit vielen anderen Aktivitäten wird der 
Nachmittag gestaltet. Ziel ist es, den Gemein-
schaftssinn zu fördern und zu stärken, die Be-

geisterung aufrecht zu erhalten, um die Kinder 
der Jugendfeuerwehr übergeben zu können, die 
die Jugendlichen später in die Einsatzgruppen 
entlässt. Ein Einstieg für die Kinder ist jederzeit 
möglich, sie sollten jedoch das 1. oder 2. Schul-
jahr besuchen. Zurzeit sind 12 Kinder aktiv bei 
den Brandflöhen.
Sonstiges: Die Altersabteilung ist, wie der Name 
schon sagt, eine Gemeinschaft von älteren, in 
den Ruhestand versetzten Kameraden, die sich 
einmal im Monat im Feuerwehrhaus treffen, um 
in zwangloser, gemütlicher Runde zu klönen. 
Auch fördernde Mitglieder haben sich der Al-
tersabteilung angeschlossen und sind gern ge-
sehen.
Veranstaltungen: 
Osterfeuer am Ostersonntag, jährlich abwech-
selnd Oktoberfest/Erdapfelfest, Public-Viewing 
bei EM/WM
Fahrzeuge: 
TSF-W mit 600L Wasser, Mercedes Vario Bau-
jahr 2010 (damals erstes TSF mit Wasser in der 
Gemeinde), Anhänger für technische Hilfeleis-
tung (Hochwasser/Ölspur)
Zusatzinfos: 
Für die Feuerwehr Neuhof gilt: 
„Wer Lust hat, den Menschen zu helfen, an 
Feuerwehrtechnik interessiert ist, Kamerad-
schaft zu erleben, die Feuerwehr fördernd unter-
stützen möchte, ist jederzeit herzlich willkom-
men.“

Freiwillige Feuerwehr Moritzberg
Gründungsjahr:
1881
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 52
Mitglieder (aktiv männlich): 45
Mitglieder (aktiv weiblich): 7
Mitglieder (passiv): 40
Ortsbrandmeister:
Dominik Wolpers
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: montags von 19.30 – 

21.30 Uhr
Kinderfeuerwehr: montags von 16.30 – 18 
Uhr in den geraden Kalenderwochen
Jugendfeuerwehr: mittwochs von 17 – 19 
Uhr

Veranstaltungen: 
Pflockflötchenmarkt
Königsteich Open Air
Weihnachtsmarkt auf dem Wetzell-Platz
Aktion Tannenbaum

Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug LF 10

Zusatzinfos: 
Neben den Tätigkeiten und Einsätzen im 
Moritzberger Ortsgebiet stellt die Orts-
feuerwehr Moritzberg die Stadteinsatzre-
serve. Dies heißt, dass sie, wenn die Berufs-
feuerwehr im Einsatz gebunden ist, zur Be-
rufsfeuerwehrwache alarmiert wird und 
dort die Tätigkeiten übernimmt.

Der ABC-Zug meistert ganz spezielle Aufgaben
Der ABC-Zug Landkreis Hildes-
heim ist eine spezielle Einheit 
des Katastrophenschutzes, die 
bei Unglücksfällen mit atomaren, 
chemischen und biologischen 
Gefahrstoffen zum Einsatz 
kommt. Die ehrenamtlichen Ein-
satzkräfte sind mit hochwertigen 
technischen Geräten ausgestat-
tet, um bei Gefahrstoffeinsätzen 
im Landkreis Hildesheim und 
auch darüber hinaus zu unter-
stützen.
Die Aufgaben sind vielfältig und 
liegen in der Gefahrstoffidentifi-
kation, der Dekontamination von 
Einsatzkräften und Zivilperso-
nen, logistischen Aufgaben und 
vielem mehr.
Personell ist er aus Ortswehren 
aller fünf Brandschutzabschnitte 
zusammengesetzt. Der ABC-
Zug wird im Katastrophenfall so-
wie bei der zivilen Gefahrenab-
wehr eingesetzt.
Um eine landkreisübergreifende, 
selektive und fachbezogene 
Alarmierbarkeit zu gewährleis-
ten, wurde der ABC-Zug in zwei 
Fachzüge aufgeteilt, die ge-
meinsam oder jeder für sich ein-

Zugführer Philipp Bartels gehört 
seit 2007 dem ABC-Zug an. Der 
35-Jährige ist hauptberuflich 
Kommunikationselektroniker 
Funktechnik, beschäftigt in der 
Luftfahrtindustrie. „Ich bin 
Feuerwehrmann in dritter Gene-
ration und entschied mich nach 
dem Abschluss meiner Berufs-
ausbildung 2007 für das Mitwir-
ken im Katastrophenschutz. Als 
Wehrersatzdienstleistender ver-
pflichtete ich mich für sechs Jah-
re aktive Mitarbeit im ABC-Zug. 
Letztendlich sind es dann durch 
das Aussetzen der Wehrpflicht 
nur vier Jahre geworden, ich 
blieb der Einheit aber treu“, er-
zählt Bartels, der die Führungs-
ebenen vom Gruppenführer über 
den stellvertretenden Zugführer 
durchlief und 2017 den ABC-Zug 
als Einheitsführer übernahm.
Der 32-jährige Bastian Schillmöl-
ler ist seit 2018 im ABC-Zug und 
von Beruf Notfallsanitäter, be-
schäftigt beim Deutschen Roten 
Kreuz; Benjamin Winnig (34 Jah-
re) ist seit 2010 im ABC-Zug und 
von Beruf Gärtnermeister, be-
schäftigt bei der Stadt Elze.

gesetzt werden können.
Die Zugführung des ABC-Zuges 
Landkreis Hildesheim besteht 
aus Zugführer Philipp Bartels 
und seinen beiden Stellvertre-
tern Bastian Schillmöller und 
Benjamin Winnig, die alle im Be-
reich der Führungsebene an der 
Landesfeuerwehrschule Nieder-
sachsen ausgebildet wurden 
und sowohl auf Landesebene als 
auch an der Akademie des Bun-
des mehrere weiterführende 

Lehrgangswochen im Bereich 
der ABC-Gefahren absolviert ha-
ben. Neben der Verwaltung und 
Führung des Zuges sowie der 
Ausbildung der Mannschaft wird 
die Zugführung des ABC-Zuges 
zu jedem Gefahrgutunfall im 
Landkreis Hildesheim mit alar-
miert. Sie steht den Städten und 
Kommunen als Fachberater vor 
Ort zur Verfügung (Beispiele 
unter www.abc-zug.de / Aktuel-
les). 

Zugführer Philipp Bartels (Mitte) mit seinen Stellvertretern Benja-
min Winnig (links) und Bastian Schillmöller.

Freiwillige Feuerwehr Ochtersum
Gründungsjahr:
2001
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 40
Mitglieder (aktiv männlich): 34
Mitglieder (aktiv weiblich): 6

Mitglieder (passiv): 165
Ortsbrandmeister:
Godehard Plötze
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: montags, 19 – 21 Uhr
Kinderfeuerwehr: freitags, 16 – 17 Uhr

Jugendfeuerwehr: freitags, 17 – 18.30 Uhr
Fahrzeuge: 
Mannschaftstransportfahrzeug
Löschgruppenfahrzeug 10/6
Gerätewagen Logistik 2
Lichtmastanhänger

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

ABC-Zug Hildesheim
Gründungsjahr:
1973
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 54
Mitglieder (aktiv männlich): 49
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): -
Zugführer:
Philipp Bartels, Stellvertreter: Benjamin 
Winnig und Bastian Schillmöller
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Ausbildungsdienste 

finden im zweiwöchigem Rhythmus 
statt, siehe Dienstplan: www.abc-zug.de
Sonstiges: Außerhalb des Ausbildungs-
dienstes treffen sich regelmäßig viele 
Mitglieder, um Verwaltungs- oder War-
tungsaufgaben abzuarbeiten. Insbeson-
dere die Messtechnik verlangt intensive 
Pflege und Wartung.
Veranstaltungen:
Am 16.09.2023 soll auf dem Gelände der 
FTZ das 50-jährige Bestehen des Zuges 
gefeiert werden.

Fahrzeuge: 
Der ABC-Zug gliedert sich in zwei Fach-
züge mit folgenden Einsatzfahrzeugen:
- Einsatzleitwagen (ELW1)
- Gerätewagen Messtechnik (GW-Mess)
- ABC-Erkundungskraftwagen (ABC-
ErkW)
- Mannschaftstransportwagen (MTW)
- Führungskraftwagen (FüKW)
- Gerätewagen Dekontamination Perso-
nal (GW Dekon-P)
- Gerätewagen Logistik (GW-L2 Dekon)

- Geräteanhänger Notstromversorgung 
(GA Strom)

Zusatzinfos: 
Der ABC-Zug ist eine spezielle Einheit 
des Katastrophenschutzes, die bei Un-
glücksfällen mit atomaren, chemischen 
und biologischen Gefahrstoffen zum 
Einsatz kommt. Die Aufgaben liegen in 
der Gefahrstoffidentifikation, der De-
kontamination von Einsatzkräften und 
Zivilpersonen sowie der Fachberatung.

Freiwillige Feuerwehr Marienrode
Gründungsjahr:
1935
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 24
Mitglieder (aktiv männlich): 17
Mitglieder (aktiv weiblich): 7
Mitglieder (passiv): 32
Ortsbrandmeister:
Sascha Kirchner
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Übungszeiten finden in 
der Regel im zweiwöchigen Rhythmus sams-
tags ab 15.00 Uhr statt.
Sonstiges: Bei Interesse und Fragen zum The-
ma Feuerwehr oder über zivile Gefahrenab-
wehr: einfach auf Instagram Feuerwehr.Marien-
rode schauen oder eine E-Mail an ortsbrand-
meister.marienrode@web.de schicken.
Veranstaltungen: 
Das Osterfeuer findet mit Grill und Kinderpro-
gramm immer abends am Ostersamstag statt.
Fahrzeuge: 
Das Fahrzeug ist ein TSF-W 600, diese Abkür-

zung bedeutet aufgeschlüsselt, dass es sich um 
ein Fahrzeug handelt, das mit einer transpor-
tablen Tragkraftspritze und einem 600 Liter 
Wassertank ausgestattet ist. Marienrode hat 
eines der kleinsten, aber dafür wendigsten Fahr-
zeuge. Diese Eigenschaften sind besonders in 
engen Straßenlagen ein großer Vorteil.
Zusatzinfos: 
Für Anfragen von Bildungseinrichtungen, aber 
auch von Bürger:innen, die sich über das Thema 
informieren wollen, haben die Kamerad:innen 
stets ein offenes Ohr und vermitteln spezielle 
Fragen auch gern an geeignete Fachstellen wei-
ter. Dafür bitte einfach kurz melden!

Wir bilden
Feuerwehren

aus!

DEULA Hildesheim GmbH
Gemeinnützige Gesellschaft für Aus- und Weiterbildung in den Bereichen
Landwirtschaft, Umwelttechnik, Verkehr, Handwerk und Kommunaltechnik

Lerchenkamp 42-48 · 31137 Hildesheim · Telefon: 05121/7832-0
www.deula-hildesheim.de

Führerscheine aller
Klassen und

Motorsägen-Kurse.
Sprechen Sie uns an –
wir erstellen Ihnen ein

unverbindliches Angebot!

Weil’s ummehr als Geld geht.



Unsere Feuerwehren in der Region     Stadt hildesheim    Brandschutzabschnitt mitte   21

Freiwillige Feuerwehr Stadtmitte 2
Gründungsjahr:
1876
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 40
Mitglieder (aktiv männlich): 32
Mitglieder (aktiv weiblich): 8
Mitglieder (passiv): 3
Ortsbrandmeister:
Markus Gancarz
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: freitags, 19 Uhr
An der Feuerwache 4-7
Telefon 05121 / 888 270
Kinderfeuerwehr: ab 29.06.2022 mittwochs alle 
14 Tage, An der Feuerwache 4-7 Telefon 05121 / 

888 270
Jugendfeuerwehr: freitags, 17 Uhr
An der Feuerwache 4-7
Telefon 05121 888 270
Veranstaltungen: 
1. Osterfeuer Hohnsen
2. Musikfest am Stadttheater
3. Aktion Weihnachtsbaum
Fahrzeuge: 
LF 10/10
Zusatzinfos: 
1. Mit drei Brandsicherheitswachen jede Woche 
im Stadttheater (TfN).
2. Die FF bildet die Einsatzreserve der Berufs-
feuerwehr mit dem 2 Einsatzzug.

Der Versorgungszug: 
Nicht nur die Einsatzkräfte werden verpflegt

Am 1. April 1974 fand unter dem 
damaligen Kreisbrandmeister 
Kurt Rühmkorf die Gründungs-
versammlung des Versorgungs-
zuges im Katastrophenschutz 
des Landkreises Hildesheim in 
der FTZ Groß Düngen statt.

Der Versorgungszug ist zustän-
dig für die Unterbringung und 
Verpflegung der Einsatzkräfte, 
die Materialerhaltung sowie für 
den Transport von Verbrauchs-
gütern wie zum Beispiel Kraft-
stoffen jeglicher Art. Eine weitere 
Aufgabe ist die Betreuung im 
Rahmen der Bundeskomponente 
wie zum Beispiel Evakuierungs-
maßnahmen. Die Personalstärke 
umfasst derzeit insgesamt 29 
Feuerwehrkameraden, Kamera-
dinnen sind aktuell nicht dabei.

Pro Jahr werden vom Versor-
gungszug circa 3500 Mahlzeiten 
zubereitet, ob Kaltverpflegung, 
Erbsensuppe oder Gulasch. Diese 
Mahlzeiten werden ausgegeben 
bei Bereitschaftsübungen, Zeltla-
gern der Jugendfeuerwehren, 
Kreisveranstaltungen (Tagun-
gen, Kreisbrandmeisterdienstbe-
sprechungen) bis hin zu Realein-
sätzen.

Die größte Veranstaltung, die der 
Versorgungszug bisher abzu-
arbeiten hatte, war das Jubiläum 

zum 25-jährigen Bestehen der 
Stadtjugendfeuerwehr Hildes-
heim. Dieses Fest wurde mit 
einem Zeltlager im Hochwasser-
bett der Innerste am Hohnsensee 
gefeiert. Das Zeltlager, an dem 
rund 1000 Jugendliche teilnah-
men, dauerte drei Tage. An die-
sem Wochenende wurden rund 
8000 Mahlzeiten zur Zufrieden-
heit aller Teilnehmer ausgege-
ben.
Die prominenteste zu bekochen-

de Person war der ehemalige 
Bundespräsident Professor Dr. 
Karl Carstens. Der Anlass war 
eine Wanderung. Seine Wander-
strecke durchquerte zweimal den 
Landkreis Hildesheim. Der Ver-
sorgungszug hatte die ehrenvolle 
Aufgabe, die Wandergruppe in-
klusive des Bundespräsidenten 
mit Erbsensuppe zu beköstigen.

Quelle: www.kreisfeuerwehrver-
band-hildesheim.de.

Zugführer Lars Wittenberg ist seit November 1994 im Versorgungs-
zug tätig und war damals noch für sieben Jahre verpflichtet (Wehr-
ersatzdienst). Am 13. August 2012 wurde der heute 46-Jährige zum 
Zugführer bestellt. Eine Aufgabe, die er seit inzwischen zehn Jahren 
gemäß dem Motto „von Kameraden – für Kameraden“ ausübt. „Ich 
bin stolz auf die Kameraden vom Versorgungszug“, erklärt Lars 
Wittenberg. „Es handelt sich um ganz unterschiedliche Charaktere 
mit ganz unterschiedlichen Talenten, die gleichberechtigt zusam-
menarbeiten und sich zu einer leistungsfähigen Einheit ergänzen. 
Neue Kameraden sind jederzeit herzlich willkommen. Das zeigen 
auch die letzten Eintritte.“

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Landkreis Hildesheim Versorgungszug
Gründungsjahr:
1974
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 29
Mitglieder (aktiv männlich): 29
Mitglieder (aktiv weiblich): 0
Mitglieder (passiv): 0
Ortsbrandmeister:
Zugführer Lars Wittenberg, Stellvertreter Mar-
kus Türschen und René Ossenkopp
Sparten und Dienstzeiten:
Der Versorgungszug ist mehrfach im Jahr unter-
wegs mit Feuerwehrbereitschaften, Jugend-
feuerwehr und dem ABC-Zug, darüber hinaus zu 
„Ernstfall-Einsätzen“.
Die Einsatzdauer variiert dann je nach Art von 

einem bis drei Tagen, bei Ernstfall-Einsätzen 
auch länger, dann jedoch mit Personal-Aus-
tausch.
Fahrzeuge: 
2x MTW
1x GW L1 Kühlfahrzeug
1x GW L1 Transport Gasflaschen / Kühl-/Gefrier-
truhe, 1x GW L1 Küchenequipment, 1x GW L1 
Planwagen für Bierzeltgarnituren etc., 1x GW L2 
Planwagen 4x4 für Feldbetten, Zelte, Strom-
erzeuger, 1x Anhänger Geschirrmobil, 1x Anhän-
ger Feldküche Kärcher TFK250
Zusatzinfos: 
Der Zusammenhalt im Versorgungszug ist stark. 
Jeder unterstützt jeden - immer.
Interessierte sollten sich einfach einmal melden!

Der Gerätewart: Viel mehr als Fahrzeugpflege
„Es ist nicht immer leicht, Familie, 
Beruf und den Einsatz bei der 
Freiwilligen Feuerwehr unter 
einen Hut zu kriegen“, sagt Dirk 
Brunke, der seit mehr als 30 Jah-
ren Mitglied in der Ortswehr 
Schellerten ist. Zunächst trat er 
der Jugendwehr bei, 1995 der ak-
tiven Abteilung. 2007 übernahm 
er das Amt des Gerätewarts. Als 
solcher ist Brunke beispielsweise 
für die Prüfung, Wartung und In-
standhaltung von Fahrzeugen, 
Geräten und Pumpen oder auch 
für die technischen Bereiche im 
Feuerwehrhaus zuständig. Zwei 
moderne Fahrzeuge stehen in 
Schellerten zur Verfügung: ein 
RW 1 für Hilfeleistungen und Un-
falleinsätze sowie ein klassisches 
Löschgruppenfahrzeug (LF 10/6) 

tet werden, der 1200-Liter-Was-
sertank an Bord muss stets voll-
ständig gefüllt sein. Neben den 
Routinearbeiten führt Dirk Brunke 
auch kleinere Reparaturen selbst 
aus. „Landläufig werden die Auf-
gaben eines Gerätewartes oft auf 
die Autopflege reduziert“, so 
Brunke, aber er sei für sehr viel 
mehr zuständig. Einmal im Jahr 
sorge er zum Beispiel dafür, dass 
die persönlichen Schutzausrüs-
tungen der Kameraden wie Lei-
nen, Gurte etc. in der Feuerwehr-
technischen Zentrale (FTZ) in 
Groß Düngen gecheckt werden, 
halbjährlich zudem die Atem-
schutzgeräte und -masken. Grö-
ßere Instandsetzungen an den 
Fahrzeugen oder die Überprü-
fung der Leitern nehme ebenfalls 

die FTZ vor. „Ich trage die Verant-
wortung dafür, dass unsere Fahr-
zeuge immer einsatzbereit sind, 
mit Unterstützung der FTZ als 
Dienstleister, der über das ent-
sprechende Equipment und 
Fachkräfte verfügt“, erklärt Brun-
ke, der außerdem alles sorgfältig 
dokumentieren muss. Die Fahr-
zeuge nach Einsätzen wieder auf 
Vordermann bringen, Ordnung 
halten, die Halle ausfegen – auch 
das gehöre in seinen Bereich. „So 
fünf, sechs Stunden kostet mich 
die Gerätewarttätigkeit außer-
halb der Einsätze im Monat“, be-
richtet der Vater einer neunjähri-
gen Tochter. „Aber das macht mir 
Spaß und Feuerwehrleute haben 
sowieso alle das Helfersyndrom – 
das ist halt Ehrenamt.“  

für die Brandbekämpfung. Diese 
müssen außerhalb der Einsätze 
regelmäßig kontrolliert und dabei 

Elemente wie Notstromaggrega-
te, Pumpen oder Tragkraftspritze 
auf ihre Funktionsfähigkeit getes-

Dirk Brunke ist Gerätewart der Freiwilligen Feuerwehr Schellerten.

Freiwillige Feuerwehr Sorsum
Gründungsjahr:
1891
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 163; davon 47 im 
Löschzug, 73 im Musikzug, 30 im Spielmanns-
zug und 26 in der Jugendfeuerwehr 
Mitglieder (aktiv männlich): 44 im Löschzug, 
39 im Musikzug, 5 im Spielmannszug, 20 in der 
Jugendfeuerwehr; Mitglieder (aktiv weiblich): 
3 im Löschzug, 34 im Musikzug, 25 im Spiel-
mannszug, 6 in der Jugendfeuerwehr; Mitglie-
der (passiv): 308; davon 19 in der Altersabtei-
lung und 289 Förderer

Ortsbrandmeister:
Matthias Scheelen
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Der Löschzug trifft sich je-
weils am ersten und am dritten Mittwoch eines 
jeden Monats um 19 Uhr zum Übungsdienst. 
Treffpunkt ist das Feuerwehrhaus an der Sor-
sumer Hauptstraße 70.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendlichen treffen 
sich jeden Freitag um 18 Uhr am Feuerwehr-
haus.
Musikzug: Die Musikerinnen und Musiker des 
Musikzugs üben immer dienstags um 19.45 

Uhr im Feuerwehrhaus.
Das Repertoire der Orchestermusiker reicht 
von Marschmusik über Filmmusik, Schlager, 
Rock und Pop bis hin zu Musicals.
Jugendmusikzug/Spielmannszug: Die Spiel-
leute treffen sich jeden Montag zur Probe. Be-
ginn ist um 19 Uhr im Feuerwehrhaus.

Sonstiges: Mit 179 Frauen, Männern, Mädchen 
und Jungen in den aktiven Abteilungen und 
den Alterskameraden ist das Feuerwehrhaus 
immer gut besucht. Dabei spielt Musik in Sor-
sum mit gleich zwei musikalischen Zügen eine 

große Rolle. Die Sorsumer Feuerwehr bietet 
somit ein vielfältiges Angebot für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger ab einem Alter von 
zehn Jahren.
Feuerwehr Sorsum online unter:
feuerwehr-sorsum.de
bei Facebook: @FeuerwehrSorsum und In-
stagram: freiwillige_feuerwehr_sorsum

Veranstaltungen: 
Tag der Feuerwehr 03. September 2022, Ort: 
Grundschule; Feuerwehrfest vom 01 bis 03. 
September 2023.

Fahrzeuge: 
Löschgruppenfahrzeug 16/20; Baujahr 2003 
Löschgruppenfahrzeug für den Katastro-
phenschutz, Baujahr 2019

Zusatzinfos: 
Neben der klassischen Brandbekämpfung 
übernimmt der Löschzug die Sonderaufgabe 
der Wasserförderung über lange Wegstre-
cken. Zudem stellt die FF gemeinsam mit der 
Berufsfeuerwehr und der FF Himmelsthür die 
Stammmannschaft des Hildesheimer Ret-
tungszugs der Deutschen Bahn.

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Seit 1924

WOLFGANG GENTEMANN
Dachdeckermeisterbetrieb

Bedachungen · Klempnerarbeiten
Isolierungen · Schornsteinreparaturen

Fassadenbekleidungen · Wärmedämmung
Sorsumer Hauptstr. 78 · 31139 Hildesheim

Tel. 0 51 21 / 6 28 77 · Fax 6 23 77
E-Mail: wolfgang.gentemann@t-online.de

Pinselathlet gesucht

ISO Vollwärmeschutz GmbH
dämmen mit system

I
S
O

Vollwärmeschutz & Malerarbeiten
vom Fachhandwerk
weitere Informationen

Telefon 0 51 21 26 18 98
www.iso-vollwaermeschutz.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Drehleiter FFW Stadt Bad Salzdetfurth: Flexibel einsetzbar
Die moderne Drehleiter der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt 
Bad Salzdetfurth ist dank ihrer 
speziellen Ausstattung vielseitig 
einsetzbar. Hier die wichtigsten 
Daten:

Technische Details 
des Fahrgestells
Typ: Mercedes, Gewicht: 15 Ton-
nen, Leistung: 300 PS, Waage-
recht-Senkrecht-Abstützung, 
daher auch in engen Straßen 
(Breite mindestens 2,50 m) ein-
setzbar
Technische Details 
des Aufbaus
Typ: Rosenbauer, Einsatzhöhe: 
30 m

Die Drehleiter ist unter anderem 
mit folgenden Features ausge-
stattet und kann dadurch ent-
sprechend eingesetzt werden:
Einhängevorrichtung am Korb 
für mitgeführte Abseilgeräte 
Absturzsicherungen (Rollgliss) 
Lastöse an der Unterleiter: bis 
zu 4 t Einhängegewicht
Kamera an der Korbfront, An-
zeige am Hauptbedienstand: 
Damit können Bilder ohne Bin-
dung von Personal aus luftiger 

Höhe oder nicht betretbaren 
Einsatzstellen auf den Boden 
übertragen werden.
Schaum- Wasserwerfer, gesteu-
ert vom Korb oder ferngesteu-
ert vom Hauptbedienstand: da-
durch keine unnötige Bindung 
von Personalressourcen oder 
deren Gefährdung bei längeren 
Einsätzen im Korb.
Leiterkorb hat eine Nutzlast von 
500 kg (5 Personen), daher 
schnelle Rettung einer hohen 
Anzahl von Personen möglich.
Die Krankentragenhalterung 
hat eine Nutzlast von 300 kg.

Eine gesonderte Rollstuhlram-
pe ermöglicht das Retten von 
gebundenen Rollstuhlfahrern 
im Korb von bestimmten Dä-
chern.
Der obere Leiterpark ist auf 
einer Länge von 4,65 m mit Korb 
abneigbar, daher z. B. Tiefenret-
tung oder das Überbrücken von 
Dachvorsprüngen möglich.
Stromerzeuger 14 kVA
Spezielle vom Korb und Haupt-
bedienstand bedienbare 
Scheinwerfer, die auch zum 
Ausleuchten von Einsatz-Un-
fallstellen eingesetzt werden.

Die Drehleiter ist für den Einsatz in der Höhe (hier Brandbekämpfung eines Dachstuhlbrandes in Bad 
Salzdetfurth), aber auch in der Tiefe  geeignet. 

Dank spezieller Halterungen und mitgeführter Geräte kann man lüf-
ten, aber auch Wassernebel erzeugen.

Neue Drehleiter auch für die Freiwillige Feuerwehr Sarstedt
terpark hat eine Länge von 32 
Metern. Damit kann das 7. Stock-
werk immer noch sicher erreicht 
werden. 

Technische Daten
Rufname: Florian Hildesheim 
Land 11/30/21; Baujahr: 2020; 
Fahrgestell: Mercedes Benz Ate-
go 1630; Gewicht: 15,5 t; Antrieb: 
220 KW / 299 PS mit Vollauto-
matikgetriebe; Aufbau: Rosen-
bauer L32A-XS 3.0; Besatzung: 1 
/ 2
Die Besonderheiten
Abneigbarer Korb-Arm: Ein 
4.65 m langer Teil des letzten 
Leitersegments lässt sich ge-
zielt abknicken, um z. B. über 
Dächer oder Gebäudekanten 
hinweg zu arbeiten.
XXL-Rettungskorb für bis zu 5 
Personen / 500 kg
Krankentragenlagerung bis 300 
kg Nutzlast
2 Schleifkorbtragen, davon eine 
Schwerlastkorbtrage
Wasserwerfer mit bis zu 2000 l/
min, ferngesteuert vom Haupt-
bedienstand und vom Korb aus
3 Pressluftatmer, einer davon in Der ausfahrbare Leiterpark hat eine Länge von 32 Metern.

Auch die Freiwillige Feuerwehr 
der Stadt Sarstedt kann sich 
über eine neue, moderne Dreh-

leiter freuen. Die Drehleiter vom 
Typ DLA(K) 23/12 GL wird in der 
Hauptsache zur Rettung von 

Menschen aus Höhen und Tiefen 
sowie zur Brandbekämpfung 
eingesetzt. Der ausfahrbare Lei-

Die neue Drehleiter ist mit vielen modernen Besonderheiten ausgestattet. Foto: HAZ-Archiv

den Beifahrersitz integriert
Stromerzeuger (14 kVA)
Sprungpolster Typ Lorsbach
Rollgliss (zur Tiefenrettung)
Material zur Absturzsicherung
elektrischer Drucklüfter
2 Kettensägen (Elektro + Ben-
zin)
Schornsteinfegersatz
diverse Kameras am Korb und 
im Leiterpark zur Überwachung 
Sky-View zur Erkennung von 
Hindernissen über der Drehlei-
ter
Material für die Einsatzstellen-
hygiene und Einsatzstellengro-
breinigung
mehrere Einreishaken und 
Werkzeuge.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Ylenia, Zeynep und Antonia sorgen für 
170 stürmische Einsätze 

Mitte Februar tobten nachei-
nander drei Stürme in der Re-
gion: Ylenia, Zeynep und Anto-
nia hielten die Feuerwehr über 
Tage auf Trab. 
Volker Huck, stellvertretender 
Leiter der Berufsfeuerwehr, und 
Stadtbrandmeister Jürgen 
Stoffer, Chef der Freiwilligen 
Feuerwehr, zeigten sich danach 
auf Anfrage grundsätzlich mit 
den Abläufen zufrieden.
Nach Angaben der beiden Män-
ner waren sämtliche Feuerweh-
ren im Stadtgebiet auf den Bei-
nen, die Helfer rückten insge-
samt zu 170 Einsätzen aus. Es 
seien aber nie mehr als sechs 
Ortsfeuerwehren gleichzeitig 
involviert gewesen, betonte 
Huck. Denn es sollten bei Bedarf 
noch genug Reservekräfte zur 
Verfügung stehen. Zudem ach-
tete die Verantwortlichen da-
rauf, dass die einzelnen Orts-
feuerwehren nicht länger als 
vier Stunden im Einsatz waren. 
Ließ es das Geschehen zu, wur-

den einzelne Ortsfeuerwehren 
danach noch bis zu zwei Stun-
den in Bereitschaft belassen.
Auch Stadtbrandmeister Stoffer 
berichtete von einer guten Zu-
sammenarbeit zwischen Be-

rufs- und Freiwilliger Feuer-
wehr. „Wir wurden rechtzeitig 
informiert und konnten vorab 
unsere technische Ausstattung 
überprüfen“, sagte er. Das Fazit 
der Experten: Der Gefahrenab-

wehrplan habe sich bewährt und 
gut funktioniert, die Wehren sei-
en gut ausgestattet – zum Bei-
spiel mit Kettensägen und dazu-
gehöriger Schutzkleidung.
Dauer und Ausmaß der Einsätze 
waren allerdings für die Freiwil-
lige Feuerwehr neu. So eine La-
ge habe man noch nicht erlebt, 
betonte Stoffer. So habe es zu-
vor noch keinen Sturmeinsatz 
über mehrere Tage gegeben. 
Die Ausstattung der Wehren sei 
jedoch für Unwetterlagen aus-
gelegt, die einen begrenzten 
Zeitraum anhielten, heißt es in 
einem schriftlichen Bericht. 
Sollten solche Situationen häufi-
ger vorkommen und länger an-
dauern, sei es nötig, die Ausrüs-
tung zu ergänzen.
Stoffer wies zudem auf das Risi-
ko längerer Stromausfälle hin: 
„Darauf müssen wir uns organi-
satorisch vorbereiten. Der allge-
meine Zivilschutz wurde in den 
vergangenen Jahrzehnten ver-
nachlässigt.“

In der Sedanstraße entwurzelte der Wind einen Baum und drückte 
ihn auf ein Wohnhaus. Foto: Chris Gossmann

Jede Sekunde zählt: Die hiesigen 
Feuerwehren sind schnell zur Stelle

Oft kommt es auf jede Minute an: 
Je schneller im Falle eines Bran-
des die Feuerwehr da ist, desto 
größer ist die Chance, Menschen 
und Sachen vor Schaden zu be-
wahren.
In einigen Landstrichen im Nord-
osten Deutschlands dauert das 
bis zu einer halben Stunde. Der 
Landkreis Hildesheim steht, ver-
glichen damit, recht gut da. Das 
geht aus umfangreichen Berech-
nungen des Instituts der deut-
schen Wirtschaft (IW) hervor. 
Das IW hat anhand von Geo-
daten ausgerechnet, wie schnell 
die Einsatzkräfte von 26.000 
Ortswehren von ihren jeweiligen 
Feuerwehrhäusern rund 95 Pro-
zent der Haushalte in der jeweili-
gen Region erreichen würden. 
Im Kreis Hildesheim liegen die 
durchschnittlichen Zeiten für die 
Anfahrtswege zwischen 2,5 Mi-
nuten in Harsum und 6,6 Minuten 
in Alfeld – wobei damit nur die 
reine Fahrtzeit vom jeweiligen 
Feuerwehrhaus zum Einsatzort 

gemeint ist. Und da laut IW nur 
rund 5 Prozent aller Feuerwa-
chen in Deutschland zu Berufs-
wehren gehören, müssen bei den 
anderen 95 Prozent die Wege 
dazugerechnet werden, die eh-
renamtliche Feuerwehrleute erst 
einmal von zu Hause zum Stütz-
punkt ihrer jeweiligen Freiwilli-

gen Feuerwehr zurücklegen 
müssen. So sind die 6 Minuten 
Anfahrt, die das IW für Hildes-
heim errechnet hat, unter dem 
Strich nicht einer der schlechtes-
ten, sondern sicherlich der beste 
Wert – schließlich sind die haupt-
amtlichen Kräfte der Berufs-
feuerwehr, die in der Regel zu-
erst ausrückt, rund um die Uhr in 
der Wache einsatzbereit.
Generell soll ein erster Trupp je-
weils nach acht bis zehn Minuten 
vor Ort sein. Ein genauer Ver-
gleich der Brutto-Anfahrtzeiten 
ist kreisweit allerdings schwierig. 
Sie werden laut Kreisverwaltung 
nicht einheitlich erfasst und aus-
gewertet. Für den Brandschutz 
sind die einzelnen Kommunen 
zuständig. Ohne die Freiwilligen 
Feuerwehren wären die An-
fahrtszeiten jedenfalls beson-
ders auf dem Land um ein Vielfa-
ches länger, betont das IW, „da 
die Hauptberufler aus weit ent-
fernten größeren Städten anrü-
cken müssten.“

Im Landkreis Hildesheim 
braucht die Feuerwehr in der 
Regel nur wenige Minuten für 
die Anfahrt zu einem Löschein-
satz. Foto: Chris Gossmann

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Moderne Drehleitern: 
Gronaus „Königin“ meistert auch spezielle Einsätze

Fast 33 Jahre hatte die alte Dreh-
leiter der Ortsfeuerwehr Gronau 
(Leine) ihre Dienste zuverlässig 
verrichtet. Im August 2021 konn-
te nun endlich die neue Drehlei-
ter (Funkrufname: Florian Hil-
desheim 24-30-41) ihrer Bestim-
mung übergeben werden. Zuvor 
waren innerhalb eines langjähri-
gen Beschaffungsprozesses um-
fangreiche Beratungsgespräche 
geführt worden, bis die mit vie-
len modernen Funktionen aus-
gestattete Drehleiter der Firma 
Magirus auf einem Mercedes-
Fahrgestell zur Zufriedenheit al-
ler Beteiligten den Betrieb auf-
nehmen konnte. 375 Tage habe 
deren Bauzeit gedauert, was sich 
allerdings gelohnt hat, sagte Ge-
meindebrandmeister Frank 
Kirchner bei der symbolischen 
Schlüsselübergabe. 
Der vierteilige Leitersatz ermög-
licht eine Steighöhe von 30 Me-
tern, das vordere Segment kann 
dank eines Knickgelenks um bis 
zu 75 Grad abgesenkt werden. 
Dadurch können auch schwieri-
ge Bereiche wie etwa Gauben an 
den Häusern in der Altstadt von 
Gronau erreicht werden. Der 
Rettungskorb kann bis zu einem 
Gewicht von 500 Kilogramm be-
lastet werden, was auch Kran-

kentransporte von schwerge-
wichtigen Menschen möglich 
macht. Ebenfalls von Vorteil ist 
der Memoryeffekt beim Einsatz 
der Leiter: Sie fährt auf Knopf-
druck zentimetergenau an den 
Einsatzort zurück, wenn etwa 
der Tragekorb Personen auf den 

Boden befördert hat. Der elekt-
risch fernbedienbare Wasser- 
und Schaumwerfer für den Korb 
kann 2500 Liter pro Minute för-
dern.
Die Einsatzbereiche der 750.000 
Euro teuren Drehleiter sind die 
Menschenrettung, die Brandbe-

kämpfung sowie die Grubenret-
tung. Neben der neuen Drehlei-
ter der Berufsfeuerwehr in Hil-
desheim ist sie die modernste im 
Landkreis Hildesheim.
Seit August 2021 ist die Drehlei-
ter bei der Gronauer Freiwilligen 
Feuerwehr inzwischen in Be-

trieb, bis jetzt sind rund 30 Ein-
sätze damit gefahren worden. 
Der erste richtige Brand ereigne-
te sich bereits nach drei Wochen 
in Brunkensen bei Alfeld, wo 
zwei Wohnhäuser abbrannten 
und die Drehleiter zur Unterstüt-
zung kam. Ein außergewöhnli-

cher Einsatz war in Brüggen, wo 
ein Pferd aus einem Straßengra-
ben gerettet werden musste, das 
sich aus eigener Kraft daraus 
nicht mehr befreien konnte.
Die Drehleiter kann in Gronau 
von 12 Feuerwehrleuten mit Zer-
tifikat bedient werden, alle 

mussten eine 30-stündige Aus-
bildung mit anschließender Prü-
fung absolvieren. Ein Mitarbeiter 
vom Hersteller wird darüber hi-
naus demnächst in die Samtge-
meinde kommen, um Nachschu-
lungen durchzuführen. Unter 
den Feuerwehrleuten in Gronau 
wird die neue Drehleiter übri-
gens liebevoll „Königin“ ge-
nannt. Sie wird mehrfach in der 
Woche gereinigt und überprüft.
„Mein besonderer Dank gilt den 
Kameraden Frank Kirchner und 
Benjamin Leske, die mir ausführ-
lich einen Ein- und Ausblick über 
die ,Königin‘ gegeben haben“, 
sagt Kai Wagener, Verlagsleiter 
Vermarktung & Kundenservice 
bei der HAZ. „In voller Feuer-
wehrmontur hat mich Benjamin 
Leske in 30 Meter Höhe ge-
bracht, was für mich ganz schön 
aufregend war. Danach durfte 
ich noch mit ihm im Feuerwehr-
auto durch Gronau fahren und er 
bestätigte mir dabei, dass die 
Freiwillige Feuerwehr Leine-
bergland eine richtig gute Kame-
radschaft hat und alle herzlich 
eingeladen sind, in die Feuer-
wehr einzutreten. Vielen Dank 
für den tollen Ein- und Ausblick 
in eine für uns alle so wichtige 
Arbeit!“

Gemeindebrandmeister Frank Kirchner (Mitte) und Benjamin Leske (rechts) klären Kai Wagener (links) über die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten der neuen Drehleiter auf.

Die Leiter kann bis zu 30 Meter ausgefahren werden, der oberste Teil ist abknickbar. Fotos: Kai Wagener Das Cockpit ist mit der neuesten Technik ausgestattet.

Berufsfeuerwehr erhält neue Drehleiter:
Mehr Einsatzmöglichkeiten, mehr Sicherheit

Die Berufsfeuerwehr der Stadt 
Hildesheim ist mit einer neuen 
Drehleiter ausgestattet worden, 
die mehr Möglichkeiten im Ret-
tungseinsatz bietet und bessere 

Sicherheitsstandards aufweist. 
Die neue Drehleiter vom Typ 
M32L – AT ersetzt im ersten 
Löschzug die 14 Jahre alte DLK 
23/12 CS, die wiederum im zwei-

ten Löschzug die 29 Jahre alte 
DLK 23/12 CC in den wohlver-
dienten Ruhestand schickt. Der 
Kaufpreis der neuen Drehleiter 
beträgt circa 800.000 Euro.

In erster Linie dient eine Drehlei-
ter der Rettung von Menschen 
aus Höhen und Tiefen. Aber auch 
bei Löscheinsätzen ist sie bei-
spielsweise durch den elektrisch 
bedienbaren Schaum-/Wasser-
werfer vielseitig nutzbar. Im Ver-
gleich zum Vorgängermodell 

hebt sich besonders der fünfteili-
ge Leitersatz mit dem 3,7 Meter 
langen, auf 4,9 Meter telesko-
pierbaren Gelenkteil ab. Dies er-
möglicht ein Absenken hinter 
einem Hindernis wie beispiels-
weise Gauben oder einem Dach-
first und bietet so weitere Mög-
lichkeiten bei der Rettung aus tie-
fer gelegenen Bereichen.
Auch an die Zukunft wurde ge-

dacht. So wurde die elektrische 
Vorbereitung für einen soge-
nannten „Rescue Loader“ mit 
verbaut. Eine Rettung von ver-
letzten Personen, die nicht auf 
normalem Wege eine Wohnung 
verlassen können, ist mit diesem 
Rescue Loader möglich.
Ein weiterer Vorteil: Der Einstieg 
in den Rettungskorb ist nun mit 
weniger Platzbedarf möglich. 
Der Rettungskorb hat sich eben-
falls verändert und kann nun vier 
statt drei Personen aufnehmen.
Auch im Bereich Sicherheit hat 
sich etwas getan: Eine „Ampel-
schaltung“ verhindert eine Be-
dienung der Leiter, während sich 
Personen im Leiterpark befinden. 
So können im Zweifel Verletzun-
gen vermieden werden.
„Die neue Drehleiter bietet auf-
grund ihrer technischen Ausstat-
tung viel mehr Möglichkeiten und 
kommt so in Notsituationen den 
Bürgerinnen und Bürgern zugu-
te, stellt aber auch für unsere 
Feuerwehrleute eine Verbesse-
rung hinsichtlich Handhabung 
und Sicherheit dar“, so Oberbür-
germeister Ingo Meyer im Rah-
men der offiziellen Übergabe.Die neue Drehleiter kann bis zu einer Höhe von gut 23 Metern zum Einsatz kommen. Foto: HAZ-Archiv
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Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Weil’s ummehr als Geld geht.



24     Brandschutzabschnitt west  gemeinde Elze     Unsere Feuerwehren in der Region

Die Freiwilligen Feuerwehren
in elze

Die Freiwillige Feuerwehr Elze 
stellt sich als traditionsbewuss-
te, aber auch moderne Feuer-
wehr dar. Zu den Aufgaben ge-
hören der Brandschutz und jeg-
liche Arten von technischen Hil-

feleistungen im Bereich der 
Stadt Elze. Um das breite Aufga-
benspektrum zu bewältigen, ist 
die Feuerwehr stets auf der Su-
che nach neuen Mitgliedern.
Elze unterhält Ortsfeuerwehren 

in Elze, Esbeck, Mehle, Sehlde, 
Sorsum-Wittenburg und Wül-
fingen.

Insgesamt haben diese sechs 
Ortsfeuerwehren ein Gebiet von 

knapp 50 Quadratkilometern 
mit rund 9000 Einwohnern zu 
betreuen.

Die Ortsfeuerwehr Elze ist im 
Brandschutzabschnitt West des 

Landkreises Hildesheim vom 
Status her eine Schwerpunkt-
feuerwehr. In ihr ist ferner eine 
Gefahrgutgruppe des Gefahr-
gutzuges West und eine Staffel 
der Kreisfeuerwehrbereitschaft 

2 des Landkreises Hildesheim 
integriert.

Etwa 70 Einsätze pro Jahr hat 
die Freiwillige Feuerwehr Elze 
zu bewältigen. Hierfür stehen 

ein moderner Fahrzeugpark und 
die entsprechende Ausstattung 
zur Verfügung.

Stadtbrandmeister ist Heiko 
Buschmann.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Elze
Gründungsjahr:
1875
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 57
Mitglieder (aktiv männlich): 38
Mitglieder (aktiv weiblich): 19
Mitglieder (passiv): 285
Ortsbrandmeister:
Dennis Thormann

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Aktiven Abteilung trifft 
sich jeden Montag um 19.30 Uhr zum Dienst-
abend unter der Leitung der Gruppenführer 
um Thomas Heise, Tobias Stern, Jens Lang-
horst sowie Lisa Marahrens.
Sonderdienste wie Gefahrgut unter der Lei-
tung von Sabrina Oelkers und Jan Voigt und 
Kreisfeuerwehrbereitschaft unter der Leitung 
von Thomas Heise sind Zusatzdienste in der 
Regel einmal im Monat freitags.
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr mit 
ihren 28 Kindern trifft sich alle 14 Tage freitags 
in der Zeit von 16 – 17 Uhr unter der Leitung von 
Oliver Kleiner sowie dem Betreuerteam.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr mit 
ihren 18 Jugendlichen trifft sich jeden Montag 
von 17.30 - 19 Uhr unter der Leitung von Ju-

gendfeuerwehrwart Christoph Mazarin mit 
seinem Betreuerteam.
Sonstiges: Die Altersabteilung und Ehrenab-
teilung, bestehend aus derzeit neun Mitglie-
dern, trifft sich jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat um 19 Uhr
Fahrzeuge: 
Einsatzleitwagen 1 ELW 1: 
Florian Hildesheim Land 23-11-11
Der Einsatzleitwagen dient dem Einsatzleiter 
als Kommunikationszentrale an der Einsatz-
stelle. Ausgestattet ist dieses Fahrzeug mit 
mehreren Funkgeräten und einem Laptop. 
Ferner befinden sich dort die Objektpläne/
Feuerwehrpläne der ortsansässigen Firmen. 
Hilfeleistungslöschfahrzeug 20/16
HLF 20/16: Florian Hildesheim Land 23-48-11 
Löschgruppenfahrzeug mit einer im Fahrzeug 
eingebauten Pumpe mit einer Förderleistung 
von mindestens 2.000 l pro Minute und einem 
Löschwassertank mit 2.000 l Wasser Inhalt. 
Die verlastete Ausstattung ist für eine Lösch-
gruppe ausreichend. Aufgrund seiner Zusatz-
beladung wird das HLF 20/16 auch für die 
technische Hilfeleistung, insbesondere bei 
Verkehrsunfällen, herangezogen. Das HLF 
20/16 ist unter anderem mit Überdrucklüfter, 
Öl- Wassersauger, Motorsäge, Hygieneboard 

und 4 Chemiekalienschutzanzügen ausge-
stattet. Ein fest eingebauter Lichtmast mit 4 
Xenon-Scheinwerfern und die integrierte Um-
feldbeleuchtung sorgen für eine optimale 
Ausleuchtung der Einsatzstelle. Ebenso ist am 
Heck eine Verkehrswarneinrichtung ange-
bracht. Auch eine maschinelle Zugeinrichtung 
(Seilwinde) ist angebracht. 4 Atemschutzge-
räte, davon zwei im Mannschaftsraum, ergän-
zen die Ausstattung.
Löschgruppenfahrzeug 16/12
LF 16/12: Florian Hildesheim Land: 23-47-11 
Löschgruppenfahrzeug mit einer im Fahrzeug 
eingebauten Pumpe mit einer Förderleistung 
von mindestens 1600 l Wasserförderung pro 
Minute und einem Fahrzeugwassertank mit 
1600 l Wasser Inhalt. Die verlastete Ausstat-
tung ist für eine Löschgruppe ausreichend. 
Aufgrund seiner Zusatzbeladung wird das LF 
16/12 auch für die einfache technische Hilfe-
leistung herangezogen. Das LF 16/12 ist mit 
Überdrucklüfter und Sprungretter als Beson-
derheit ausgestattet. Der Wassertank wurde 
auf 1600 l vergrößert. Durch eine eigene 
Stromversorgung über tragbarem Strom-
erzeuger und eingebauten Lichtmast ist das 
Ausleuchten der Einsatzstellen möglich. 4 
Atemschutzgeräte, davon zwei im Mann-

schaftsraum, komplettieren die Ausstattung.
Schlauchwagen
SW 2000 KatS: Florian Hildesheim Land 82-
62-11: Der Gerätewagen Logistik 2 des Land-
kreises Hildesheim dient dem Transport und 
Verlegung von 2000 m Schlauchmaterial. Be-
sonders bei Waldbränden und in unwegsa-
men Geländen ist dieses Fahrzeug hervorra-
gend geeignet, um die Wasserversorgung si-
cherzustellen. 
Gerätewagen Gefahrgut 2
GW-G 2: Florian Hildesheim Land 82-73-11 Ge-
rätewagen Gefahrgut. Die 2 bezieht sich auf 
den gerätetechnischen Umfang nach Belade-
plan. Dazu gehören unter anderem chemika-
lienfeste Schutzanzüge (CSA), säure- und lau-
genbeständige Pumpen mit Zubehör, 4 Über-
druckatemschutzgeräte, Prüf-, Nachweis- 
und Messgeräte, Auffangbehälter und Ab-
dichtmaterial, Schnelleinsatzdusche (aufblas-
bar), Nachschlagewerke und Beständigkeits-
listen. Diese Geräte sollen es dem Feuerwehr-
mann ermöglichen, bei Unfällen mit Gefahr-
gut geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um 
den Schaden am Menschen und der Umwelt 
so klein wie nur irgend möglich zu halten oder 
gar zu verhindern bzw. die vorgefundene Ein-
satzlage zu sichern. Eine intensive Ausbildung 

und Spezialisierung der Feuerwehrkräfte (SB) 
wurde mit dem Indienststellen dieses Fahr-
zeuges erforderlich. Nach gut zehnjähriger 
Ausbildung und Fortbildung hat sich ein 
schlagkräftiges Instrument der Gefahrenab-
wehr im Brandschutzabschnitt West durch 
den Aufbau des Gefahrgutzuges entwickelt. 
Dieses spezielle Fahrzeug wurde dem Brand-
schutzabschnitt und somit dem Gefahrgutzug 
West zur Verfügung gestellt und fand in Elze 
eine Bleibe. 
Gerätewagen Logistik 1
GW-L 1 Florian Hildesheim Land 23-64-11
Der Gerätewagen Logistik dient dem Trans-
port von Ausrüstungsmaterialien zur Einsatz-
stelle. Die Grundbeladung besteht aus mehre-
ren Säcken Ölbindemittel und den entspre-
chenden Gerätschaften zur Ölwehr sowie Ab-
sperrmaterial.
Zusatzinfos: 
Der Förderverein der Ortsfeuerwehr Elze 
möchte für die Kinder- und Jugendfeuerwehr 
in diesem Jahr einen Mannschaftstransport-
wagen beschaffen und würde sich sehr über 
eine kleine Spende aus der Bevölkerung freu-
en. Wer Interesse hat, Fördermitglied oder ak-
tiv zu werden, kann montags gern beim Dienst 
vorbeikommen.

Freiwillige Feuerwehr Esbeck
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 29
Mitglieder (aktiv männlich): 23
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 101
Ortsbrandmeister:
Andre Füllberg

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden treffen sich jede 
Woche montags von 19.30 - 21.30 Uhr. 

Nach der Corona-bedingten Zwangs-
pause startet die Ortsfeuerwehr wieder 
mit einen abwechslungsreichen Dienst-
plan, wo natürlich Feuerwehrthemen im 
Fokus stehen, aber auch anderen Aktivi-
täten unternommen werden.
Die Ortsfeuerwehr ist mit einen Durch-
schnittsalter von 37 Jahren sehr jung 
aufgestellt. Interessierte sind jederzeit 
willkommen.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuer-
wehr trifft sich jeden Montag in der Zeit 
von 17 - 19 Uhr. Die Jugendwarte lassen 
sich immer spannende und abwechs-

lungsreiche Dienste einfallen, sodass 
keine Langeweile aufkommt.
Neben den Wettkämpfen fährt die JF 
dieses Jahr auch wieder in ein einwöchi-
ges Zeltlager. Zurzeit ist die Jugend-
feuerwehr mit acht Mädchen und Jun-
gen relativ gut aufgestellt, aber natürlich 
sind Interessierte immer gern gesehen.

Veranstaltungen: 
24. + 25.6.: 120 Jahre Ortsfeuerwehr Es-
beck
Fahrzeuge: 
Die Ortsfeuerwehr verfügt über ein TSF-

W auf Iveco Daily Fahrgestell.
Im Ernstfall kann auf ein 750 l Wasser-
tank und 4 Atemschutzgeräte zurückge-
griffen werden. Außerdem ist die Orts-
feuerwehr mit Stromerzeuger, Ketten-
säge und Tauchpumpe für Einsätze gut 
ausgerüstet.

Zusatzinfos: 
Die Ortsfeuerwehr feiert am 24. + 25.6. 
ihr 120-jähriges Bestehen mit einem 
Zeltfest.
Die 3. Esbecker Summergames fanden 
am 14.5. statt.

Peter Tecklenburg
FA f. Chirurgie, Rettungsmedizin
Königsberger Straße 2 I 31008 Elze
Telefon (0 50 68) 9 33 98 33
www.hausarzt-tecklenburg.deMo.-Do. 9

-12 Uhr

und 15-1
7 Uhr

Fr. 9-13 U
hr, n.V.

Di.-Vorm.
u. Do.-Na

chm. OP

Mittwoch
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geschloss
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Wir heißen Sie
herzlich willkommen!
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Freiwillige Feuerwehr Sorsum-Wittenburg
Gründungsjahr:
1934
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 27
Mitglieder (aktiv männlich): 25
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 88
Ortsbrandmeister:

Martin Burandt
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Kameraden aus der 
aktiven Abteilung treffen sich jeden Mon-
tag um 19 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich jeden Mittwoch um 17.45 Uhr am 
Gerätehaus.

Veranstaltungen: 
Skat- und Knobelabend, Osterfeuer, Mai-
baum aufstellen, Finienlauf und ein Later-
nenumzug

Fahrzeuge: 
Die FF verfügt über ein TSF auf einem Fiat 
Fahrgestell mit einem Aufbau von Magirus.

Freiwillige Feuerwehr Sehlde
Gründungsjahr:
1894
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 26
Mitglieder (aktiv männlich): 23
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 112
Ortsbrandmeister:

Mathias Wilke
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Übungsdienst ist mon-
tags, 19.30 - 21 Uhr, Erreichbarkeit 24/7
Jugendfeuerwehr: Übungsdienst ist mon-
tags, 17.30 - 19 Uhr, in Kooperation mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Mehle
Sonstiges: Altersabteilung:

einmal im Monat
Fahrzeuge: 
TSF
mit der Besonderheit der 6 Atemschutzge-
räte
Zusatzinfos:
Die Freiwillige Feuerwehr Sehlde ist Teil 
des kommunalen Gefahrgutzuges.

Freiwillige Feuerwehr Wülfingen
Gründungsjahr:
1876
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 41
Mitglieder (aktiv männlich): 30
Mitglieder (aktiv weiblich): 11
Mitglieder (passiv): 117
Ortsbrandmeister:
Uwe Wieckhorst
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: montags jede Woche, mitt-
wochs alle zwei Wochen
Jugendfeuerwehr: mittwochs jede Woche
Veranstaltungen: 

- Osterfeuer
- Zeltlager der Jugendfeuerwehr
- Tag der offenen Tür
- Herbstabschlussübung
Fahrzeuge: 
- Löschgruppenfahrzeug, LF10
- Mannschaftstransportwagen, MTW

Zusatzinfos:
- Integriert in die Kreisfeuerwehrbereitschaft 2 
BA West
- Integriert in den Gefahrgutzug BA West
- Zusatzausrüstung für Vegetationsbrandbe-
kämpfung und zur technischen Hilfe.

Freiwillige Feuerwehr Mehle
Gründungsjahr:
1893
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv männlich): 59, davon 32 Ein-
satzabteilung, 10 JFW, 17 Musikzug 
Mitglieder (aktiv weiblich): 35, davon 7 Einsatz-
abteilung, 4 JFW, 24 Musikzug 
Mitglieder (passiv): 213 fördernde Mitglieder
Ortsbrandmeister:
Uwe Füllberg
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Das Herzstück einer jeden 
Feuerwehr ist die Einsatzabteilung. Der Übungs-
dienst ist auf zwei Tage, montags und mitt-
wochs, jeweils ab 19 Uhr, aufgeteilt (Feuerwehr-
haus Mehle, Alte Poststraße 64).
Neben dem wöchentlichen Übungsdienst absol-
vieren die Atemschutzgeräteträger (AGT) zu-
sätzliche und regelmäßige Trainingseinheiten in 
der Feuerwehrtechnischen Zentrale in Groß 
Düngen und auf anderen Übungsstrecken. 
Neben der Tätigkeit innerhalb der Ortsfeuer-
wehr sind zahlreiche Einsatzkräfte darüber hi-
naus aktiv: Wasserförderzug der KFB 2 (Kreis-
feuerwehrbereitschaft West), Gefahrgutzug, 
Besatzung des ELW ...
Kinderfeuerwehr: Bei den MehlerKinderMusi-
kanten (MeKiMus) erlernen Kinder ab sechs Jah-
ren das Spielen eines Musikinstrumentes. Neben 
der Begeisterung für die Musik werden Aktivitä-
ten angeboten, um die Gemeinschaft zu stärken. 
Zur Zeit treffen sich zehn Kinder donnerstags 
von 17 bis 19 Uhr im Feuerwehrhaus. Die Aus-
zeichnung für eine erfolgreiche Ausbildung ist 
die Übernahme in den Musikzug.
Jugendfeuerwehr: Der Eintritt in die JFW ist mit 
Vollendung des zehnten Lebensjahres möglich. 
Hier werden Ausflüge, Teilnahme an Zeltlagern 
und Wettbewerben und viele andere spannende 
Aktivitäten angeboten. Als Auszeichnung kön-

nen die Jugendflamme und die Leistungsspange 
erworben werden und es werden die Grundla-
gen für die Einsatzabteilung vermittelt. 14 Ju-
gendlichen treffen sich montags ab 17.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus.
Musikzug: Übungsbetrieb ist freitags ab 19.30 
Uhr, Mehrzweckhalle Mehle. Von der Querflöte 
über das Saxofon, die Trompete oder Tuba bis 
zur Trommel ist für jeden Musikbegeisterten ein 
Instrument dabei. Ob Konzerte, Festumzüge 
oder andere Auftritte: Die Musik hält jung und 
kennt keine Altersbeschränkung.
Jugendmusikzug: Übungsbetrieb ist freitags, 
18.30 bis 19.30 Uhr.
Sonstiges: Altersabteilung: Wer das 67. Lebens-
jahr erreicht hat, gehört nicht zum alten Eisen, 
sondern kann in der Altersabteilung gute Kame-
radschaft genießen und bei Veranstaltungen im 
Ort unterstützen. Die Teilnahme an kulturellen 
Veranstaltungen, auch über das Stadtgebiet hi-
naus, haben die 24 Kameradinnen und Kamera-
den auf ihrem Terminplan.
Veranstaltungen: 
Osterfeuer, Maiwecken, Maibaumaufstellen, 
Konzerte, Laternenumzug, Tag der offenen Tür, 
Boule.
Fahrzeuge: 
TLF 3000 (Tanklöschfahrzeug 3000 Liter Was-
ser) Bj. 2017, GW-L 2 (Gerätewagen Logistik 2 + 
Beladung für eine Löschgruppe) Bj. 2020, ELW 
(Einsatzleitwagen der Führungsgruppe der KFB 
2) Bj. 2012, NEA (NetzErsatzAnlage – Strom-
erzeuger auf Anhänger) Bj. 2018

Zusatzinfos: 
Die Ortsfeuerwehr Mehle ist eine Stützpunkt-
feuerwehr und bildet zusammen mit den OFW 
Sehlde und Esbeck den 3. Zug in der Stadtfeuer-
wehr Elze.
Mehr Infos unter www.feuerwehr-mehle.de.

Menschen in der Freiwilligen Feuerwehr
Bei der Feuerwehr können sich Frauen und 
Männer ehrenamtlich engagieren. Derzeit 
sind in der Einsatzabteilung rund 12 Prozent 
Frauen vertreten, Tendenz steigend und er-
wünscht. In der Nachwuchsarbeit der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr ist der Mädchenanteil 
bereits deutlich höher.

Für das Engagement spielt es keine Rolle, aus 
welchem Kulturkreis man kommt und welche 
Staatsbürgerschaft man besitzt. Die Staats-
bürgerschaft spielt nur für die Berufsfeuer-
wehr eine Rolle, da diese Feuerwehrleute als 
Beamte ausbildet. Jeder kann die Freiwillige 
Feuerwehr bereichern, indem er sein kulturel-
les Wissen und zusätzliche Sprachkenntnisse 
mit einbringt. Das Engagement trägt auch zur 
gesellschaftlichen Integration bei und ist sehr 
willkommen.

Zur Vielfalt bei der Feuerwehr gehören auch 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Sie sind 
ebenfalls willkommen und finden diverse 
Möglichkeiten, sich einzubringen.

Es ist nie zu spät, sich bei der Feuerwehr zu 
engagieren, allerdings ist nicht mit jedem Al-

ter jede Tätigkeit möglich. Für die Aufgaben 
Brandschutz und Hilfeleistung sind die Mit-
glieder der Einsatzabteilung zuständig. Zu-
sätzlich gibt es die Ehren- und Musikabteilun-
gen, die keinen Altersgrenzen unterliegen.

Gestartet werden kann in der Kinderfeuer-
wehr mit sechs Jahren. Die Kinderfeuerwehr 
endet in der Regel mit zehn Jahren, spätes-
tens mit dem 12. Geburtstag. Die Jugend-
feuerwehr beginnt frühestens mit zehn Jah-
ren und endet mit dem Übergang zur Einsatz-
abteilung - spätestens mit dem 18. Geburts-
tag.

Für die Einsatzabteilung gilt ein Mindestalter 
von 16 Jahren. Spätestens vorbei ist der Ein-
satzdienst mit dem 67. Geburtstag. Für den 
Einsatzdienst muss eine gesundheitliche Eig-
nung vorliegen und der Wohnsitz muss in der 
entsprechenden Gemeinde sein. Mit dem 67. 
Geburtstag ist die Mitgliedschaft bei der 
Feuerwehr aber noch nicht vorbei. Es gibt 
eine Altersabteilung, in der die „Feuerwehr-
leute im Ruhestand“ organisiert sind.

Quelle: feuerwehr-niedersachsen.de

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

�

Textilreinigung
Wäscherei

Albert-Einstein-Str. 3
(im Gewerbegebiet gegenüber dem THW Gebäude)

31008 Elze, Tel. (05068) 1337
Hohlstraße 4, 31028 Gronau
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Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Banteln
Gründungsjahr:
1884
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 47
Mitglieder (aktiv männlich): 36
Mitglieder (aktiv weiblich): 11
Mitglieder (passiv): 226

Ortsbrandmeister:
Oliver Serdjukow
Stellvertreter: Thorsten Lange

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 
mittwochs, 19 - 21 Uhr
Kinderfeuerwehr: 
alle 4 Wochen dienstags, 16.30 - 17.45 Uhr
Jugendfeuerwehr:
dienstags, 18 - 19.30 Uhr
Musikzug: freitags ab 18 Uhr

Veranstaltungen: 
Einmal im Jahr finden ein Herbstfest sowie 

eine Braunkohlwanderung statt.
Fahrzeuge: 
Rüstwagen 1 
Fahrgestell: Mercedes Benz Unimog 
U1300, Aufbau: Schlingmann, Baujahr: 1981
Löschgruppenfahrzeug 8/6
Fahrgestell: MAN 8.153
Aufbau: Schlingmann, Baujahr: 1995
Mannschaftstransportwagen 
Fahrgestell: Ford Transit, Ausbau: Pütting, 
Baujahr: 2008

Die Freiwilligen Feuerwehren
im leinebergland

„Corona und was kommt da-
nach? Unsere größte Herausfor-
derung in der Samtgemeinde 
im Bereich der Freiwilligen 
Feuerwehr ist der Wiederauf-
bau der Übungsdienste und Zu-
sammenkünfte aller Kamera-
dinnen und Kameraden.“
Frank Kirchner

Es ist schon eine Herausforde-
rung für Frank Kirchner, als Ge-
meindebrandmeister in einer 
der größten Gemeinden im 
Landkreis Hildesheim tätig zu 

sein. Die Samtgemeinde Leine-
bergland unterhält 17 Ortsfeuer-
wehren und in den letzten Jah-
ren wurde in Ausrüstung und 
Fahrzeuge zukunftsorientiert 
investiert. 

Rund 630 aktive Mitglieder leis-
ten ihren ehrenamtlichen Dienst 
in der Freiwilligen Feuerwehr 
der Samtgemeinde Leineberg-
land, die zum Brandschutzab-
schnitt West gehört. Mit elf Ju-
gend- und sieben Kinderfeuer-
wehren ist eine starke Truppe 

für die Zukunft aufgestellt, die 
Nachwuchsarbeit genießt einen 
hohen Stellenwert. In sechs Mu-

sikabteilungen wird zudem 
noch kräftig musiziert.

Frank Kirchner wurde im Jahr 
2005 zum Gemeindebrand-
meister für die Samtgemeinde 
Gronau gewählt. Nachdem Gro-
nau und Duingen fusioniert hat-
ten, folgte 2016 die Wahl zum 
Gemeindebrandmeister Leine-
bergland. 

„In dieser langen Zeit habe ich 
viele Höhen und Tiefen im Be-
reich der Feuerwehren mitge-

macht“, sagt Kirchner. Ihm zur 
Seite stehen als Stellvertreter 
Stephan Lehnst aus Marien-
hagen und Andre Schwarze aus 
Deinsen. „Nur im Team und mit 
einem tollen Gemeinde-Kom-
mando ist es in der heutigen Zeit 
noch möglich, so eine große Ge-
meindefeuerwehr zu führen. 
Für die Zukunft wünsche ich mir 
immer genügend Kameradin-
nen und Kameraden in allen 
Wehren und für alle eine Zu-
kunft mit Perspektiven und eine 
coronafreie Zeit!“ Gemeindebrandmeister Frank Kirchner

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Betheln
Gründungsjahr:
1886
Ortsbrandmeister:
Ulrich Gohl

Sparten und Dienstzeiten:

Jugendfeuerwehr (10 – 16 Jahre): jeden 
Donnerstag um 17 Uhr

Musikzug: gegründet 1951, seit 2013 ge-
meinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Rheden, 36 Mitglieder

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Brüggen
Gründungsjahr: 
1895
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 36, davon 30 
männlich und sechs weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 240
Ortsbrandmeister:
Hans-Georg Hollstein
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktive Löschgruppe trifft 
sich im 14-tägigen Wechsel jeweils dienstags 
bzw. freitags um 19.30 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendabteilung (ge-
gründet 1965) der Brüggener Feuerwehr be-
steht aktuell aus 21 Personen, die sich in zehn 
Musiker, zehn Feuerwehrkräfte und ein Mitglied 
in beiden Abteilungen aufteilen. Weibliche und 
männliche Mitglieder sind fast zur Hälfte aus-
geglichen.
Die wöchentlichen Dienste der Jugendfeuer-
wehr finden donnerstags zwischen 18 und 19.30 
Uhr statt. Die Leitung obliegt Jugendwart Carl 
Philipp Hasse, welcher durch sein siebenköpfi-
ges Team an Ausbildern tatkräftig unterstützt 
wird.
Musikzug: Der Musikzug der Freiwilligen Orts-
feuerwehr Brüggen wurde 1928 gegründet. 
Heute verfügt er über 29 Musiker:innen (17 Er-
wachsene, davon elf männlich und sechs weib-
lich, und zwölf Jugendliche, davon vier männ-

lich und acht weiblich). Über die Jahre hat sich 
der Klangkörper musikalisch und instrumental 
ständig weiterentwickelt. Professionelle musi-
kalische Leitung wird durch einen qualifizierten 
Berufsmusiker gewährleistet. Proben finden je-
den Freitag im Dorfgemeinschaftshaus Brüg-
gen ab 19.45 Uhr statt. Mit circa 45 Proben und 
20 bis 30 Auftritten jährlich ist der Musikzug 
aktiv am öffentlichen Kulturleben der Region 
beteiligt. Besonders hervorzuheben ist die 
qualifizierte Ausbildung von „den jungen Wil-
den“, die nachweislich viel Spaß und Freude am 
Musizieren haben und auch neue Akzente im 
Orchester setzen. Seit 1996 ist die FF Brüggen 
Mitglied der Kreisfeuerwehrbereitschaft „FB2“ 
(Brandschutzabschnitt West).
Fahrzeuge:
Die Freiwillige Feuerwehr Brüggen verfügt 
über ein Löschgruppenfahrzeug LF10 (Merce-
des 1529, Aufbau: Lentner,Bj. 2016), das mit fol-
genden Besonderheiten ausgerüstet ist:
– Wassertank mit 1800 Litern
– Schmutzwasserpumpe mit Zubehör
– Gerätesatz Beleuchtung
– Stromerzeuger
– Wärmebildkamera
– Kettensäge
– Hochleistungslüfter
– zusätzliche Tragkraftspritze TS 8/8

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Capellenhagen
Gründungsjahr:
1934
Ortsbrandmeister:
Jörn Brökelmann, Stellvertreter Dirk Albrecht

Zusatzinfos:
Die Freiwillige Feuerwehr Capellenhagen ist als
Grundausstattungsfeuerwehr eingerichtet.

Stand 2020

• Krankengymnastik
• Massage & Heißluft
• Bobath-Therapie
• Manuelle Lymphdrainage
• Elektrotherapie/Ultraschall
• Fußreflexzonen-Therapie
• Cranio-Sacrale-Therapie
• Trigger-Punkt-Therapie
• Schlingentisch/Traktionsbehandlung

Physio-Therapeut(m/w/d)gesucht!

Heizung ausgefallen und kalte Füße?

ERTRAM
IHR BAD- UND HEIZUNGSFACHMANN
B

Gleich anrufen!
Eime | Alte Straße 11 | www.Bertram-Eime.de

Regenerative Heiztechnik
Solar- und Umwelttechnik
Komplette Badsanierung
Notdienst

Sichern Sie sich Ihren Vorteil durch einen
Wartungsvertrag der Firma Bertram! 05182 65 41

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Coppengrave
Gründungsjahr:
1934

Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 20
Mitglieder (aktiv männlich): 18
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 16

Ortsbrandmeister:
zurzeit vakant
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Aktiven treffen sich 
jeden zweiten Montag (gerade KW) ab 
19.30 Uhr zum Übungsdienst am Geräte-
haus und freuen sich über jeden Besuch 
(Zur Alten Schule 17, 31089 Duingen, OT 

Coppengrave).
Veranstaltungen: 
Sofern es 2022 zulässt, soll im Sommer ein 
Familientag (auch für Gäste) veranstaltet 
werden.
Fahrzeuge: 
TSF (Ziegler-Basis, Mercedes Sprinter 
312D)

Freiwillige Feuerwehr Deilmissen
Gründungsjahr:
1903
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 39
Mitglieder (aktiv männlich): 34
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 73
Ortsbrandmeister:
Olav Grabasch
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: Einsatzabteilung,
Treffen donnerstags, 19 Uhr, Feuerwehrge-
rätehaus Deilmissen
Jugendfeuerwehr: 
Treffen montags, 18 Uhr, Feuerwehrgeräte-
haus Deilmissen
Sonstiges: 16 Kameradinnen und Kamera-
den in der Altersabteilung treffen sich mitt-
wochs, 19 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
in Dunsen.

Veranstaltungen: 
25.6.2022 Jahreshauptversammlung Dorf-
gemeinschaftshaus Deilmissen
Fahrzeuge: 
TSF Mercedes Dunsen, TSF VW LT Deilmissen
Zusatzinfos: 
Die Ortsfeuerwehr Deilmissen besteht aus 
den Orten Dunsen und Deilmissen In der 
Jugendfeuerwehr sind 17 Kinder und Ju-
gendliche aus Deinsen und Deilmissen.

Freiwillige Feuerwehr Despetal
Gründungsjahr:
2018
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 56
Mitglieder (aktiv männlich): 46
Mitglieder (aktiv weiblich): 10
Mitglieder (passiv): 420 Mitglieder im 
Feuerwehrverein Despetal e. V.
Ortsbrandmeister:
Maik Zastrow
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 56 aktive Kameradinnen 

und Kameraden, davon 18 PA-Träger, Dienst: 
immer dienstags von 19 – 21 Uhr
Kinderfeuerwehr: 18 Kinder, Dienst: alle zwei 
Wochen dienstags von 17 – 18 Uhr
Jugendfeuerwehr: 17 Jugendliche, Dienst: 
immer donnerstags von 18 – 19.30 Uhr
Musikzug: 20 Musikerinnen und Musiker, 
Dienst: immer mittwochs von 19 – 21 Uhr
Jugendmusikzug: Proben: immer mittwochs 
um 18 Uhr
Sonstiges: Die FF Despetal ist 2018 gegründet 
worden durch die freiwillige Zusammenlegung 

der Wehren aus Barfelde, Eitzum und Nien-
stedt. Im Jahr 2017 wurde ein neues Gerätehaus 
in Eitzum gebaut, in das die drei Wehren als 
selbstständige Gruppen eingezogen sind und 
sich dann zusammengetan haben. Alle drei 
Wehren sind im Jahre 1902 gegründet worden.
Veranstaltungen: 
14.-16.10.2022: Feuerwehrfest
Fr.: Kommers (120 Jahre Feuerwehren im 
Despetal), Sa.:Tanz, So.: Volkswandertag
Fahrzeuge: 
MTW, TSF und TSF-W

Freiwillige Feuerwehr Eime
Gründungsjahr:
1894
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 58
Mitglieder (aktiv männlich): 50
Mitglieder (aktiv weiblich): 8
Mitglieder (passiv): 424
Ortsbrandmeister:
Hans-Uwe Reif
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: aufgeteilt in Gruppen
1. Gruppe: Donnerstag von 19 bis 21 Uhr; 2. 

Gruppe: Dienstag von 19 bis 21 Uhr; 3. 
Gruppe: Dienstag von 19 bis 21 Uhr
Kinderfeuerwehr: freitags alle 14 Tage von 
15 bis 17 Uhr. Die Kinder werden mit Spiel 
und Spaß an die Feuerwehr herangeführt.
Jugendfeuerwehr: dienstags von 18 bis 
19.30 Uhr. Teilnahme an Wettkämpfen, 
Fahrten in den Heidepark sowie Zeltlager 
an der Ostsee runden das Programm der 
Jugendfeuerwehr ab.
Musikzug: Spielmannszug/Flötenorch-
ster der FF Eime: montags von 19 bis 21 

Uhr
Jugendmusikzug: Spezielle Ausbildungs-
zeiten werden nach Bedarf mit den Musi-
kern individuell abgestimmt.
Sonstiges: In allen Abteilungen sind je-
derzeit neue Mitglieder herzlich willkom-
men.
Interessierte sollten einfach mal zu den je-
weiligen Dienstzeiten vorbeischauen.
Veranstaltungen: 
Osterfeuer, Konzerte, Teilnahme an zahl-
reichen Feuerwehrfesten und Schützen-

festen (Hildesheim, Hannover usw.)
Fahrzeuge: 
TLF 16/25 aus dem Jahr 2001 mit zusätzli-
cher Hilfeleistungsausrüstung, LF 10 aus 
dem Jahr 2013 mit zusätzlicher Gefahr-
gutausrüstung, MTW aus Jahr 2010

Zusatzinfos: 
Gern erinnern sich die Kamerad:innen an 
ihr sensationelles Zeltfest zum 125. Jubilä-
um der Feuerwehr im Jahr 2019. Die Pla-
nung für ein neues Event beginnt in Kürze.

Freiwillige Feuerwehr Deinsen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 39, davon 29 
männlich und zehn weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 96

Ortsbrandmeister:
Andre Schwarze
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Donnerstag, 19 Uhr
Fahrzeuge:
TSF-W und MTF Stand 2020

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Duingen
Gründungsjahr:
1911
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 56
Mitglieder (aktiv männlich): 47
Mitglieder (aktiv weiblich): 9
Mitglieder (passiv): 326
Ortsbrandmeister:
Gerrit Schwagmeyer
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden Donnerstag 19.30 Uhr
Jugendfeuerwehr: jeden Dienstag 18.00 Uhr
Sonstiges: 
First-Responder-Gruppe zur Unterstützung des 
Rettungsdienstes bei Reanimationen
Teil des Gefahrgutzuges

Veranstaltungen: 
- Osterfeuer 
- Boßeln (seit Corona nicht mehr; vielleicht bald 
wieder?)
Fahrzeuge: 
- TLF 4000
- MTF
- VRW
- LF
- ELW 1
- Anhänger
Zusatzinfos: 
Neustes Mitglied im Fahrzeugpark ist der ELW 1 
mit der Kennung 24-11-61, der mit Unterstützung 
des Fördervereines beschafft wurde und in viel 
Eigenarbeit der Altersgruppe umgebaut wurde.

Danke und großen
Respekt an alle
Freiwilligen Feuerwehren.

Hand in Hand für die
Menschen in der Region.

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Gronau (Leine)
Gründungsjahr:
1880
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 64
Mitglieder (aktiv männlich): 48
Mitglieder (aktiv weiblich): 16
Mitglieder (passiv): Altersabteilung: 23
Ortsbrandmeister:
Markus Hüffner
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Übungsdienst: wöchent-
lich am Montag, 19 bis 21 Uhr
Kinderfeuerwehr: Übungsdienst: vierzehn-
tägig samstags, 10 bis 12 Uhr, gegründet 
2012, 14 Mädchen, sieben Jungen
Jugendfeuerwehr: Übungsdienst: wöchent-
lich dienstags, 18 bis 20 Uhr, gegründet: 
1964, 21 Mädchen, sieben Jungen
Musikzug: Der Musikzug der Ortsfeuerwehr 
Gronau kann in diesem Jahr auf sein 95-jäh-
riges Bestehen zurückblicken. Johannes 
Burghardt ist seit 30 Jahren Dirigent und hat 
den Musikzug zu einem in Stadt und Land 
bekannten Orchester geformt. Musikzug-
führerin ist Inge Hahn seit 2018 und spielt seit 

vielen Jahren die Klarinette. Die knapp 40 
Musikerinnen und Musiker von zehn bis 89 
Jahren haben ein umfangreiches Repertoire. 
Freundschaftliche Beziehungen und ge-
meinsame Auftritte gibt es auch mit anderen 
Klangkörpern, so auch mit einem Orchester 
in der norwegischen Partnerstadt von Gro-
nau. Mehrere gegenseitige Besuche haben 
schon stattgefunden, nur Corona hat leider 
den letzten Besuch in Norwegen verhindert. 
Die Kontakte werden aber weiterhin über 
soziale Medien gepflegt und dies hat man 
auch innerhalb des Musikzuges während der 
Lockdowns durchgeführt. Regelmäßige 
Auftritte als gern gesehener Gast bei be-
freundeten Vereinen und Feuerwehren, 
Konzerte in Gronau, Duingen und vielen an-
deren Orten, Kurkonzerte, musikalische Be-
gleitung bei vielen Veranstaltungen und 
Festen sind an der Tagesordnung. Vor Coro-
na waren es bis zu 80 Auftritte pro Jahr. 
Im Jubiläumsjahr sind drei Platzkonzerte auf 
dem Gronauer Marktplatz (12.6., 10.7. und 
21.8.) sowie das große Jubiläumskonzert in 
der Aula der KGS (08.10.) geplant. In diesem 

Jahr spielt der Musikzug auch wieder beim 
Musikfest (11.09.) des Kreisfeuerwehrver-
bandes Hildesheim im Hildesheimer Stadt-
theater mit. 
Aktuell wird die Werbung für Nachwuchs 
„Jung und Alt“ sowie Quereinsteiger ver-
stärkt. Hierzu gibt es in den nächsten drei 
Monaten mehrere Schnupperstunden an 
Samstagen zur Information, um Instrumente 
kennenzulernen oder um es einfach mal aus-
zuprobieren. Weitere Infos darüber und 
über den Musikzug gibt es auf der Internet-
seite der Ortsfeuerwehr Gronau (Leine), auf 
der Facebookseite des Musikzuges und bei 
allen Musiker:innen.
Veranstaltungen: 
Tag der offenen Tür am 3.9.2022
Fahrzeuge: 
Einsatzleitwagen
Tanklöschfahrzeug
Drehleiter
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug
Gerätewagen Logistik
Mannschaftstransportwagen
Rettungsboot Freiwillige Feuerwehr Lübbrechtsen

Gründungsjahr:
1927
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 24
Mitglieder (aktiv männlich): 22
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 50
Ortsbrandmeister:
Sabrina Arend
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung trifft sich 
immer montags in der Zeit von 19.30 bis 21 Uhr
Sonstiges: Die Altersabteilung trifft sich min-
destens einmal im Monat und organisiert Fahr-
ten und Fachvorträge.

Veranstaltungen: 
Das Osterfeuer, die Braunkohlwanderung und 
der Laternenumzug werden von der Freiwilligen 
Feuerwehr organisiert.
Fahrzeuge: 
Für zwei Standorte (Lübbrechtsen und Rott) 
stehen zwei TSF Fahrzeuge zur Verfügung.
Zusatzinfos: 
Die Ortswehr Lübbrechtsen ist eine kleine fusio-
nierte Ortsfeuerwehr mit Grundausstattung. Zu-
sammen mit vier weiteren Orten bildet sie den 5. 
Zug Külftal der Samtgemeinde.
Die Feuerwehr hat in ihrem Dorf einen großen 
Stellenwert – viele Veranstaltungen für die Dorf-
gemeinschaft werden von ihr organisiert.

Freiwillige Feuerwehr Hoyershausen
Gründungsjahr:
1934
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 33
Mitglieder (aktiv männlich): 32
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): 139 fördernde, 16 passive
Ortsbrandmeister:
Thore Sürig

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: 1
Kinderfeuerwehr: 1
Sonstiges: Altersabteilung
Veranstaltungen: 
2024: 90-jähriges Bestehen.
Fahrzeuge: 
TSF-W
MTW

Freiwillige Feuerwehr Wallenstedt
Gründungsjahr:
1881
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 44, davon 
32 männlich und 12 weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 18
Ortsbrandmeister:
Henrik Schwetje 
Stellvertreter: Jürgen Wetzel
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Wettbewerbsgruppe
trifft sich jeden Freitag ab 19 Uhr und alle 
anderen Dienste können dem Dienstplan 
entnommen werden. Bei Interesse ist der 
OBM Henrik Schwetje unter der Rufnum-

mer 05182-2573 telefonisch erreichbar.
Kinderfeuerwehr: Jeden ersten Mittwoch 
im Monat treffen sich zehn Kinder am Gerä-
tehaus.
Jugendfeuerwehr: Jeden Montag um 18.30 
Uhr treffen sich zehn Jugendliche am Gerä-
tehaus.
Sonstiges: Gründung der JF 1973 und KF 
2018. Die Wettbewerbsgruppe ist regel-
mäßig überregional unterwegs und hat 
mittlerweile ein großes Netzwerk, welches 
in mehrere Landkreise reicht.
Fahrzeuge:
TSF-W - auf Mercedes Fahrgestell (7,49t) 
mit Ziegler Aufbau: Das Fahrzeug verfügt 

über eine zusätzliche Tauchpumpe und 
einen Beleuchtungssatz mit Stromerzeu-
ger und einen Wassertank. TSF - Mercedes 
310 (3,49t) mit Ziegler Aufbau.

Zusatzinfos:
Durch die Auflösung der FF Heinum im 
Nachbarort verrichten seit 2016 die Akti-
ven aus Heinum ihren Dienst in Wallenstedt 
und das dazugehörige TSF wurde mit in die 
FF Wallenstedt integriert. Somit ist die FF 
Wallenstedt für den Brandschutz in Wal-
lenstedt und Heinum gleichermaßen zu-
ständig.

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Rheden
Gründungsjahr:
1889
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 30, davon 27 
männlich und drei weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 90 
Jugendfeuerwehr: 13 Mitglieder 
Ortsbrandmeister:
Lars Marahrens

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Dienstag, 18.30 Uhr
Jugendfeuerwehr: Donnerstag, 18 Uhr
Fahrzeuge:
TSF 
Zusatzinfos:
Die Jugendfeuerwehr wurde im Jahr 2017 nach 
25 Jahren wieder neu gegründet.

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Weenzen
Gründungsjahr:
1925
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 21
Mitglieder (aktiv männlich): 21
Mitglieder (aktiv weiblich): 0
Mitglieder (passiv): 115
Ortsbrandmeister:
Sascha Röckel
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: Die Dienstabende finden alle 
zwei Wochen abwechselnd montags und frei-
tags statt. Der Dienstbeginn ist um 19 Uhr.
Sonstiges: Die Altersgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr Weenzen umfasst aktuell zehn Mit-
glieder und trifft sich regelmäßig zu einem 
Dienstabend jeden Monat.
Fahrzeuge: 
Ein wasserführendes Tragkraftspritzenfahrzeug 
(TSF-W) mit 500 L Wasser an Bord.

Freiwillige Feuerwehr Marienhagen
Gründungsjahr:
1889
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 42, davon 
35 männlich und sieben weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 152
Ortsbrandmeister:

Stephan Lehnst
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
trifft sich jeden Montag ab 19 Uhr zum 
Übungsdienst.
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr 
trifft sich alle 14 Tage am Dienstag von 17 

bis 18 Uhr
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
trifft sich alle 14 Tage am Dienstag von 
18.30 bis 19 Uhr.
Fahrzeuge:
HLF 6/12; LF 8; MTW

Stand 2020

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Die Freiwilligen Feuerwehren
in nordstemmen

Nordstemmen unterhält zur Si-
cherstellung des örtlichen 
Brandschutzes insgesamt neun 
Ortsfeuerwehren in Adensen/
Hallerburg, Barnten, Burgstem-
men, Groß Escherde, Heyersum, 
Klein Escherde, Mahlerten, Nord-
stemmen und Rössing. Auch die 
Nachwuchsarbeit wird in der Ge-
meinde Nordstemmen großge-
schrieben. In Kinder- und Ju-

gendfeuerwehren werden junge 
Menschen altersgerecht mit den 
vielfältigen Aufgaben, die Feuer-
wehrfrauen und -männer leisten, 
herangeführt. Gemeindebrand-
meister ist Jan Riechelmann, der 
stellvertretende Gemeinde-
brandmeister ist Patrick Eis-
felder. Der Gemeindejugend-
feuerwehrwart ist Stephan Main-
ka.

Die Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr ist so spannend und um-
fangreich wie eh und je. Umso 
wichtiger ist es deshalb, dass die-
sem Engagement ein Medium 
zur Verfügung steht, das diese 
komplexe Arbeit anschaulich 
darstellt. Unter www.ff-nord-
stemmen.de ist im Internet eine 
informative Seite zu finden, die 
Interessierten einen umfangrei-

chen Einblick in dieses spannen-
de, ehrenamtliche Tätigkeitsfeld 
erlaubt. Sie ist ein neues, reprä-
sentatives Medium der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nordstemmen.
Auf der Seite kann man die neun 
Ortsfeuerwehren der Gemeinde 
einmal aus einer ganz anderen 
Perspektive entdecken. Zahlrei-
che Bilder, kurze und informative 
Texte sowie ein ansprechendes 

Layout versprechen einen ganz 
besonderen Einblick hinter die 
Kulissen der täglichen Feuer-
wehrarbeit. Ebenfalls interessant: 
Seit 2017 existieren sieben „First 
Responder Einheiten“ in der Frei-
willigen Feuerwehr Nordstem-
men. Die First Responder be-
stehen aus freiwilligen, aktiven 
Kameradinnen und Kameraden, 
die bei einem gemeldeten Herz-

Kreislauf-Stillstand in ihren Ort-
schaften parallel zum Rettungs-
dienst alarmiert werden können. 
Die First Responder verfügen 
über eine klassische Erste-Hilfe 
Ausbildung mit erweiterten not-
fallmedizinischen Fähigkeiten. 
Hierdurch können sie erweiterte 
lebensrettende Maßnahmen er-
greifen, um bei einem Herzstill-
stand effektiv Hilfe zu leisten.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

FFW Adensen Hallerburg
Gründungsjahr:
1932
Ortsbrandmeister:
Bernd Beyer, Stellvertreter: André Thiemann 
(seit 6/2021)
Sparten und Dienstzeiten:

Jugendfeuerwehr (10 – 16 Jahre): jeden Freitag 
um 17.15 Uhr im Feuerwehr-Gerätehaus, Ju-
gendfeuerwehrwart André Thiemann
Fahrzeuge:
Löschgruppenfahrzeug 10, TLF 8/18

Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Barnten
Gründungsjahr:
1930
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 28
Mitglieder (aktiv männlich): 25
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 182
Ortsbrandmeister:
Joachim Bauch
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: Montag, 19 Uhr (wö-
chentlich)
Jugendfeuerwehr: Montag, 17 Uhr (wö-
chentlich)
Sonstiges: Treffen der Altersgruppe ein-
mal im Monat
Veranstaltungen:
Die Feuerwehr ist auf den zahlreichen Ver-
anstaltungen in ihrem Dorf vertreten.
Fahrzeuge: 

LF 8 von MAN
Zusatzinfos:
Die Kamerad:innen sind nicht nur Helfer, 
Retter und Gefahrenbekämpfer, sie sind 
auch eine wichtige Einheit im gesell-
schaftlichen Leben von Barnten.
Bei der FF zählen Werte wie Gemein-
schaft, Engagement und Hilfsbereit-
schaft, alle sind Feuerwehrleute aus Lei-
denschaft und mit ganzem Herzen.

Freiwillige Feuerwehr Burgstemmen
Gründungsjahr: 1902
Ortsbrandmeister: 
Michael Klein
Sparten und Dienstzeiten:
Jugendfeuerwehr: 1970 gegründet, Jugend-
feuerwehrwart Tobias Mehner

Kinderfeuerwehr: „Burgstemmer Löschbären“, 
Treffen: jeden zweiten und vierten Dienstag im 
Monat um 17 Uhr im Feuerwehrhaus Burgstem-
men
Fahrzeuge: 
LF 10, Baujahr 2016 Stand 2020

Freiwillige Feuerwehr Groß Escherde
Gründungsjahr: 1902
Mitgliedsstärke:
Gesamtzahl aktiver Mitglieder: 34, davon 25 
männlich und neun weiblich
Gesamtzahl passiver Mitglieder: 173
Kinderfeuerwehr: 20 Mitglieder
Jugendfeuerwehr: neun Mitglieder
Ortsbrandmeister:
Sascha Mehner

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Freiwillige Feuerwehr 
Groß Escherde ist im Jahre 1902 gegründet wor-
den, hierzu kamen am 1. April 1902 43 Bürger 
aus Groß und Klein Escherde zusammen. Nach 
einigen Jahren gemeinschaftlicher Arbeit teilte 
sich 1947 die Feuerwehr in zwei eigenständige 
Ortsfeuerwehren. Die aktive Abteilung trifft sich 
jeden zweiten Freitag zum Ausbildungs- und 
Übungsdienst.
Weitere Informationen unter:
www.ffw-grossescherde.de
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr nennt 
sich die Funkenflieger und ist die gemeinsame 
Kinderfeuerwehr der Ortsfeuerwehren aus Groß 
und Klein Escherde. Sie hat sich 2016 gegründet. 
Zurzeit besteht sie aus 20 begeisterten Kinder-
feuerwehrmitgliedern. Die Dienste finden mon-
tags in 14-tägigem Rhythmen statt; immer 
wechselnd in Groß und Klein Escherde.

Jugendfeuerwehr: Am 15. Oktober 1979 be-
schloss das Ortskommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Escherde, zur Verbesserung 
der Altersstruktur eine Jugendfeuerwehr zu 
gründen. Am 16. Januar 1980 konnte der damali-
ge Ortsbrandmeister, Heinrich Steinhoff, elf Ju-
gendliche zur Gründung der Jugendfeuerwehr
begrüßen. 
Die Dienste finden jeden zweiten Mittwoch um 
17.30 Uhr statt. Hier sind alle Feuerwehrbegeis-
terten im Alter von zehn bis 16 Jahren sehr will-
kommen. 
Altersabteilung: Die Altersabteilung besteht 
aus elf Kameraden und einer Kameradin. Die 
Gruppe unterstützt die Jugend und aktive Wehr 
bei ihren Veranstaltungen und Übungen.

Fahrzeuge:
Technische Daten – LF8, Funkrufname: Florian 
18-43-12, Fahrgestell: Mercedes Benz, Aufbau: 
Ziegler, Baujahr: 2001, Leistung: 150 PS, zul. Ge-
samtgewicht: 8 Tonnen, Besatzung: ⅛ Pumpe: 
Heckpumpe 10/10 (10 bar bei 1000l/min)
Schlauchmaterial: 14 B, 12 C davon sechs in
Buchten in Schlauchkörben
Besondere Beladung: vier Atemschutzgeräte, 
Rettungssatz Schere/Spreizer, 60l Schaummit-
tel für Schwer- und Leichtschaum Beleuch-
tungssatz.

Stand 2020

Jahrbuch der Feuerwehr
Bereits seine 15. Auflage erlebt das frisch erschienene „Jahr-
buch der Feuerwehr Hildesheim“. Das Heft enthält neben Sta-
tistiken und der Rubrik „Auf ein Wort mit Oberbürgermeister 
Dr. Ingo Meyer“ auch Einsatz-Berichte über die Dachstuhlbrän-
de des vergangenen Jahres. Darüber hinaus wird über den 
Hilfseinsatz während der Flutkatastrophe im Ahrtal berichtet, 
bei dem auch drei Mitarbeiter der Hildesheimer Berufsfeuer-
wehr tätig waren. Weitere Artikel zum 18. Grundlehrgang der 
Berufsfeuerwehr und die Möglichkeiten der digitalen Nach-
wuchswerbung der Freiwilligen Feuerwehr in Corona-Zeiten 
runden das Jahrbuch 2021 ab. Dieses ist am Informationstre-
sen des Stadtbüros, Markt 2, bei der Berufsfeuerwehr Hildes-
heim, An der Feuerwache 4-7, oder online unter www.stadt-
hildesheim.de beziehungsweise www.freiwillige-feuerwehr-
hildesheim.de erhältlich. Die Erlöse aus den Anzeigen gehen 
wieder an die Feuerwehrstiftung Hildesheim, die damit die 
Ausbildung und Arbeit der Jugendwehren unterstützt.

Ihr Getränkesupermarkt
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Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Heyersum
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 29
Mitglieder (aktiv männlich): 21
Mitglieder (aktiv weiblich): 8
Ortsbrandmeister:
Thomas Reitz
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung trifft sich 
jeden Freitag um 19 Uhr zum regelmäßigen 
Übungsdienst.
Kinderfeuerwehr: Der Dienst der Kinderfeuer-
wehr findet nach Dienstplan alle zwei Wochen 
montags in der Zeit von 17 bis 18 Uhr statt.

Jugendfeuerwehr: Der Dienst der Jugendfeuer-
wehr findet nach Dienstplan jeden Montag ab 18 
Uhr statt.
Sonstiges: Altersabteilung: Die Altersabteilung 
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat.
Fahrzeuge: 
LF8/6
Zusatzinfos: 
Die Freiwillige Feuerwehr Heyersum wurde 1902 
gegründet. Heute besteht sie als Ortsfeuerwehr 
Heyersum der Gemeinde Nordstemmen und 
verfügt neben der aktiven Einsatzabteilung über 
eine Jugendfeuerwehr, eine Kinderfeuerwehr 
und eine Altersabteilung. In diesem Jahr feiert 
sie ihr 120-jähriges Bestehen.

Freiwillige Feuerwehr Klein Escherde
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 41
Mitglieder (aktiv männlich): 31
Mitglieder (aktiv weiblich): 9
Mitglieder (passiv): 110 (Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr Klein Escherde e. V.)
Ortsbrandmeister:
Hendrik Stosch
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden Donnerstag, 19 Uhr.
Kinderfeuerwehr: Montag (14-tägig), ab 17 Uhr. 
Die „Funkenflieger“ stellen die gemeinsame 
Kinderfeuerwehr der Ortswehren Groß Escher-
de und Klein Escherde dar.
Jugendfeuerwehr: jeden Dienstag, 18 Uhr
Sonstiges: Das jüngste Mitglied ist sechs Jahre 
alt, das älteste 85 Jahre. Die Feuerwehr unter-
hält eine First-Responder-Gruppe mit 18 ausge-
bildeten Ersthelfern.

Organisatorisch getrennt, aber zur Unterstüt-
zung der Arbeit der Feuerwehr wurde 2015 der 
Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Klein 
Escherde gegründet. Der Verein hat derzeit 110 
Mitglieder. Veranstaltungen und Aktivitäten 
werden vom Förderverein organisiert und ge-
meinsam von Feuerwehr und Verein durchge-
führt.
Veranstaltungen: 
Deutschlands nördlichster Almabtrieb, Wikin-
gerschachturniere
Fahrzeuge: 
ein TSF, VW LT

Zusatzinfos:
Mehr als nur Dienst! In Klein Escherde wird die 
Kameradschaft in der Feuerwehr besonders 
großgeschrieben. Ob Einsatzübungen, First-
Responder, Osterfeuer oder gemeinsame Rad-
touren: Jeder ist willkommen und eingeladen, 
den Zusammenhalt selbst zu erleben.

Freiwillige Feuerwehr Mahlerten
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 30
Mitglieder (aktiv männlich): 27
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 108
Ortsbrandmeister:
Björn Launer, Stellvertreter Sascha Behrens
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
trifft sich, gemäß Dienstplan, mittwochs um 
19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.
Die Ausbildungsdienste der Einsatzabtei-
lung werden hauptsächlich durch die bei-
den Gruppenführer Meik Wieland und Vol-
ker Huck durchgeführt.
Kinderfeuerwehr: Die „Mahlerter Feuer-
teufel“ werden durch Jennifer Sturat be-
treut und treffen sich samstags von 10 - 12 

Uhr.
Aktuell verstärken 13 kleine „Teufel“ die 
Ortsfeuerwehr.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
Mahlerten wurde bereits im Jahr 1961 ge-
gründet und gehört somit zu einer der äl-
testen Jugendfeuerwehren im Landkreis.
Die Übungsdienste finden montags um 18 
Uhr statt.
Die Jugendfeuerwehr wird durch Tobias El-
lert als Jugendwart und Robin Gawenda als 
Stellvertreter geleitet.
Sonstiges: Die Ortsfeuerwehr Mahlerten 
verfügt über eine First-Responder-Gruppe 
mit 13 ausgebildeten Ersthelfern.
Darüber hinaus besteht bei der Ortsfeuer-
wehr Mahlerten eine Altersabteilung, die 
immer am ersten Donnerstag im Monat zu 
den unterschiedlichsten Aktivitäten zu-
sammenkommt. 

Die FF Mahlerten freut sich immer über 
Verstärkung, egal, ob in der Einsatzabtei-
lung, den Kinder- und Jugendabteilungen 
oder als förderndes Mitglied.
Veranstaltungen: 
In diesem Jahr feiert die Ortsfeuerwehr 
Mahlerten ihr 120-jähriges Bestehen.
Fahrzeuge: 
Im Jahr 2021 konnte die Wehr ihr neues 
Feuerwehrfahrzeug, ein Mittleres Lösch-
fahrzeug (MLF), in Empfang nehmen.
Das MLF löste das gut 30 Jahre altes Trag-
kraftspritzenfahrzeug (TSF) ab, welches  
bis dahin immer gute Dienste geleistet hat-
te.
Zusatzinfos: 
Das 120-jährige Bestehen der Ortsfeuer-
wehr Mahlerten wird mit einem Zeltfest 
vom 02. bis 04. September 2022 gebüh-
rend gefeiert.

Freiwillige Feuerwehr Nordstemmen
Gründungsjahr:
1878
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 55
Mitglieder (aktiv männlich): 50
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 270
Ortsbrandmeister:
Patrick Eisfelder
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Über 140 Jahre Orts-
feuerwehr Nordstemmen – und mit jedem 
weiteren Jahr des Bestehens können die 
Mitglieder auf mehr Erfahrung und Weiter-
entwicklung im Bereich der aktiven Gefah-
renabwehr für alle Nordstemmer Bürger 
und darüber hinaus zurückblicken. Inzwi-
schen gab es einen Generationswechsel 
der Ortsbrandmeister, neue Führungskräf-
te sind erwachsen, und die Wehr konnte 
zahlreiche neue Kameradinnen und Kame-
raden willkommen heißen. Der gesamte 
Fuhrpark wurde ausgetauscht und an die 
heutigen gestiegenen Anforderungen an-
gepasst und modernisiert. Die FF ist fit für 
die Zukunft und stellt sich gemeinsam den 

neuen Herausforderungen.
Die Einsatzabteilung trifft sich jeden Frei-
tag um 19.30 Uhr zum Ausbildungsdienst 
am Feuerwehrhaus.
Kinderfeuerwehr: Die „Nordstemmer Feu-
erwölfe“ für Kinder im Alter von sechs bis 
zehn Jahren wird alle zwei Wochen freitags 
in den ungeraden Kalenderwochen von 16 - 
17 Uhr stattfinden. Die Betreuer wollen mit 
den Kindern Spiel und Sport betreiben, ma-
len und basteln oder auch die Fahrzeuge 
und Geräte der Feuerwehr anschauen. Der 
Nachwuchs soll auf eine spielerische Art die 
Elemente Feuer und Wasser erforschen, 
mal schauen, was die Jugendfeuerwehr so 
treibt, die Natur erkunden und kleine Aus-
flüge/Besichtigungen unternehmen.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
Nordstemmen wurde 1967 ins Leben geru-
fen. Sie besteht damit als Nachwuchsorga-
nisation der Ortsfeuerwehr seit über 50 
Jahren. Jugendfeuerwehrwart ist N. Lisu-
rek, sein Stellvertreter P. Dehn. Die Jugend-
feuerwehr ist die Nachwuchsschmiede der 
Ortsfeuerwehr, in der Jugendliche von zehn 
bis 18 Jahren in Feuerwehrtechnik und de-

ren Handhabung geschult werden. Die 
meisten Jugendfeuerwehrmitglieder 
wechseln mit 16 Jahren in den aktiven 
Feuerwehrdienst. Ihre erworbenen Fähig-
keiten und Fertigkeiten können die Ju-
gendlichen bei der Jugendflamme, der 
Leistungspange und bei Wettbewerben 
unter Beweis stellen. Zeltlager, Bootstou-
ren, Grillabende und viele andere Aktivitä-
ten gehören ebenso zur Jugendarbeit. Die 
Treffen sind freitags von 17.30 – 19 Uhr am 
Feuerwehrhaus Nordstemmen.
Sonstiges: Seit 2021 befinden sich ausge-
bildete Piloten in den Reihen der Ortsfeuer-
wehr. Hier gilt es, Personensuche, Tierret-
tung, Flächenbrände oder andere Scha-
denslagen aus der Luft zu unterstützen. 
Eine neue Einsatzdrohne soll beschafft 
werden und die Erkundung um ein Vielfa-
ches erleichtern. Sponsoren für das Projekt 
Einsatzdrohne sind gern gesehen. Die FF 
berichtet regelmäßig im Internet über ihre 
Aktivitäten, Einsätze und Ausbildungs-
dienste: www.of-nordstemmen.de | Of-
Nordstemmen bei Instagram | Ortsfeuer-
wehr Nordstemmen bei Facebook.

Freiwillige Feuerwehr Rössing
Gründungsjahr:
1925
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 35
Mitglieder (aktiv männlich): 31
Mitglieder (aktiv weiblich): 4
Mitglieder (passiv): 250 passive und för-
dernde Mitglieder

Ortsbrandmeister:
Patrick Möhle

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die Einsatzabteilung 
der Ortsfeuerwehr Rössing hat den re-
gelmäßigen Übungsdienst mittwochs ab 
19 Uhr.

Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr 
Rössing hat zurzeit elf Mitglieder und 
trifft sich immer montags um 17.30 Uhr zu 
ihren Übungsdiensten.
Musikzug: Der Musikzug der Ortsfeuer-
wehr Rössing hat zurzeit 34 Mitglieder 
und trifft sich donnerstags ab 19 Uhr.
Veranstaltungen: 

11.6.2022 Dämmerschoppen des Musik-
zuges
25.6.2022 Jahreshauptversammlung der 
Ortsfeuerwehr
Fahrzeuge: 
Die Ortsfeuerwehr Rössing verfügt seit 
Mitte 2021 über ein HLF 20 der Firma Ma-
girus auf einem MAN-Fahrgestell.

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Party-
ausstattung

Lieferservice

Abholmarkt

Hauptstraße 125 ∙ 31171 Nordstemmen 
Telefon/Fax (0 50 69) 21 45

Tierärztliche Praxis
Dr. Irmgard Gollub
Kirchstraße 17, 31171 Nordstemmen-Rössing

Tel. (0 50 69) 3 46 47
Fax (0 50 69) 34 03 41

E-Mail: dr.i.gollub@t-online.de
www.tierarztpraxis-roessing.de

Sprechzeiten:
Mo.-Sa. 10.00-12.00 Uhr
Mo.-Fr. 17.00-19.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Adenstedt
Gründungsjahr:
1913
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): Kinder-, Ju-
gendfeuerwehr, Musikzug und technische 
Abteilung = 79 
Mitglieder (aktiv männlich): Kinder-, Ju-
gendfeuerwehr, Musikzug und technische 
Abteilung = 54 
Mitglieder (aktiv weiblich): Kinder-, Ju-
gendfeuerwehr, Musikzug und technische 
Abteilung = 25 
Mitglieder (passiv): Fördernde und Alters-

abteilung = 140
Ortsbrandmeister:
Bernd Nothdurft, Martin Rodemann
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: jeden 2. Montag ab 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: jeden 1. Montag ab 17 Uhr
Jugendfeuerwehr: jeden 2. Montag ab 18 
Uhr
Musikzug: jeden Freitag ab 20 Uhr
Sonstiges: Altersabteilung: jeden ersten 
Dienstag im Monat ab 18 Uhr
Veranstaltungen: 
Osterfeuer, Braunkohlessen/wandern, Ok-

toberfest, Weihnachtsfeier, Sommerfete
Fahrzeuge: 
HLF 10 IVECO mit Magirusaufbau

Zusatzinfos: 
Der Musikzug hat seinen Ursprung in dem 
im Jahr 1909 gegründeten Posaunenchor. 
Die Jugendfeuerwehr besteht seit 1998 und 
die Kinderfeuerwehr seit 2012. Das neue, 
von den Dorfbewohnern errichtete Feuer-
wehr- und Dorfgemeinschaftshaus wurde 
2010 eingeweiht. Seit 2015 hat die Wehr ihr 
neues HLF 10.

Die Freiwilligen Feuerwehren
in sibbesse

„Was vielen Leuten scheinbar 
nicht bewusst ist: Auf den Dör-
fern kommt keine Berufsfeuer-
wehr. Hier kommt die Freiwilli-
ge Feuerwehr, also deine Nach-
barn. Diese Menschen machen 
das freiwillig, kostenlos und das 
24 Stunden am Tag, 365 Tage im 
Jahr. Aber hierzu benötigen wir 
die Unterstützung aller. Bei uns 
kann jeder mitmachen, egal 
was er/sie gelernt hat. Genau 
diese bunte Vielfalt macht uns 
aus.“
Lars Völling
Sibbesse unterhält eine Gemein-
defeuerwehr mit elf Ortsfeuer-

wehren in Adenstedt, Almstedt, 
Eberholzen, Grafelde, Hönze, 
Petze, Segeste, Sellenstedt, Sib-
besse, Westfeld und Wrisberg-
holzen. Die älteste der damali-
gen Freiwilligen Feuerwehren ist 
die heutige Ortsfeuerwehr Sib-
besse, sie wurde bereits 1875 ge-
gründet. Die Ortswehren Aden-
stedt, Grafelde, Sibbesse und 
Westfeld haben zusätzlich zu 
den Einsatzabteilungen Musik-
züge. In acht Ortsfeuerwehren 
(Adenstedt, Almstedt, Eberhol-
zen, Grafelde, Segeste, Sibbesse, 
Westfeld, Wrisbergholzen) gibt 
es zudem Jugendfeuerwehren 

(Mitglieder im Alter von zehn bis 
18 Jahren), die einen wesentli-
chen Beitrag zur Nachwuchsför-
derung für die Feuerwehren leis-
ten. 

Darüber hinaus bestehen seit ei-
nigen Jahren in Adenstedt, Gra-
felde, Sibbesse und Wrisberg-
holzen Kinderfeuerwehren, die 
die Kids schon ab einem Alter 
von sechs Jahren an die Feuer-
wehrarbeit heranführen und so-
mit ebenfalls einen wichtigen 
Beitrag zur Nachwuchsförde-
rung leisten. Die elf Feuerwehren 
haben insgesamt etwa 2000 
Mitglieder, von denen circa 300 
Kameradinnen und Kameraden 
ihren Dienst in den Einsatzabtei-
lungen leisten. Rund 130 Mitglie-
der sind musikalisch tätig. 
Um die geforderten Leistungen 

für den Brandschutz und die Si-
cherheit für die Bürger zu ge-
währleisten, sind die Ortsfeuer-
wehren in drei Züge unterteilt. 
Die Ortsfeuerwehren Eberhol-
zen, Hönze, Segeste, Sibbesse 
und Wrisbergholzen bilden die 
Gefahrgutgruppe der Feuer-
wehr, die im Gefahrgutzug des 
Brandschutzabschnittes West 
ihren Dienst leistet. 
Die Ortsfeuerwehren Almstedt 
und Sibbesse sind als Stütz-
punktfeuerwehren eingerichtet. 
Hier wird mehr Personal und 
mehr Gerät einschließlich Fahr-
zeuge vorgehalten.

Gemeindebrandmeister Lars Völling (oben) und seine Stellvertreter 
Markus Temme  (links) und Frank Wennigsen  (rechts).

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Freiwillige Feuerwehr Almstedt
Gründungsjahr:
1880
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 218
Mitglieder (aktiv männlich): 7
Mitglieder (aktiv weiblich): 38
Mitglieder (passiv): 173
Ortsbrandmeister:
Annette Warczok
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktive Abteilung trifft sich 
immer freitags, 18.30 Uhr, zum Dienst.
Sie nimmt unter anderem an Diensten der Kreis-
feuerwehrbereitschaft 2 teil.
Jugendfeuerwehr: Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich immer montags um 18 Uhr. Sie besteht zur-

zeit aus sieben Jugendlichen und wird von Ju-
gendwartin Annette Warczok geführt.
Sonstiges: Die Altersabteilung, die „Rentner-
band“, trifft sich an einem Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr.
Die Ortsfeuerwehr Almstedt ist eine sogenann-
te Stützpunktfeuerwehr, in der zwei Einsatz-
fahrzeuge stationiert sind.
Fahrzeuge: 
TLF 16/24 Tr Baujahr 2005
LF 10 Baujahr 2014
Zusatzinfos: 
Die Freiwillige Feuerwehr Almstedt freut sich 
immer über neue Mitglieder in allen Abteilun-
gen. Wer Lust hat, sollte einfach mal vorbei-
schauen. 

Freiwillige Feuerwehr Grafelde
Gründungsjahr:
1883
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 57
Mitglieder (aktiv männlich): 36
Mitglieder (aktiv weiblich): 21
Mitglieder (passiv): 74
Ortsbrandmeister:
Frank Wennigsen
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: alle 14 Tage montags, 19 
Uhr
Kinderfeuerwehr: Die Kinderfeuerwehr 
„Grafelder Löschzwerge“ wurde am 
16.8.2008 gegründet. Im Laufe der Jahre 
schwankten die Mitgliederzahlen von an-

fänglich 12 auf derzeit vier Kinder.
Spiel und Spaß stehen bei der Kinderfeuer-
wehr im Vordergrund, ebenso Ausflüge und 
spielerische Vorbereitung auf den Jugend-
feuerwehrdienst. Die Mitglieder treffen sich 
immer donnerstags im 14-tägigen Rhyth-
mus im Feuerwehrhaus Grafelde. Neuzu-
gänge sind jederzeit herzlich willkommen.
Jugendfeuerwehr: Jugendfeuerwehr: alle 
14 Tage donnerstags, 18 Uhr
Musikzug: Der Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Grafelde kann 2022 auf eine 125-
jährige Geschichte zurückblicken. Trotz sei-
nes hohen Alters handelt es sich beim Mu-
sikzug um ein relativ junges Orchester: Der 
Altersdurchschnitt der derzeit 30 aktiven 

Musiker liegt bei 33 Jahren – mit einer Al-
tersspanne von 13 bis 70 Jahren. So vielfältig 
wie das Altersspektrum gestaltet sich auch 
das Repertoire des Orchesters. Von traditio-
nellen Polkas und Märschen über Walzer bis 
hin zu modernen Konzertstücken hat der 
Musikzug Grafelde einiges zu bieten. 
Derzeit probt der Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Grafelde unter der Leitung von 
Detlef Ladwig jeden Freitag ab 19.30 Uhr im 
Probenraum, Breiter Anger 9, in Grafelde. 
Musikfreunde, Musikinteressierte und 
potenzielle Neumusiker sind jederzeit herz-
lich willkommen.
Fahrzeuge: 
TSF

Freiwillige Feuerwehr Eberholzen
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 21
Mitglieder (aktiv männlich): 18
Mitglieder (aktiv weiblich): 3
Mitglieder (passiv): 116
Ortsbrandmeister:
Markus Temme
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: Freitag, 19.30 Uhr
Jugendfeuerwehr: Freitag, 18 Uhr
Fahrzeuge: 
TSF
Fiat Ducato, Baujahr: 1997
Zusatzinfos: 
Als Zusatzaufgabe ist die OF Eberholzen in der 
Gefahrgutgruppe der Gemeinde Sibbesse aktiv.
Neue Mitglieder, bestenfalls aktive, sind zur 
Unterstützung immer willkommen.

Freiwillige Feuerwehr Hönze
Gründungsjahr:
1902
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 30
Mitglieder (aktiv männlich): 28
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 102
Ortsbrandmeister:
Thore Bartels
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Für die aktive Gruppe fin-
det jeden Dienstag ab 19 Uhr der Ausbil-

dungsdienst statt. Zur weiteren Ausbildung 
werden in regelmäßigen Abständen Aus- 
und Weiterbildungen auf Gemeindeebene 
durchgeführt. Das besondere Augenmerk 
liegt hierbei auf dem Gefahrgutzug.
Jugendfeuerwehr: Zur Nachwuchsgewin-
nung ist seit 2019 in Zusammenarbeit mit 
der Ortsfeuerwehr Eberholzen eine Ju-
gendfeuerwehr ins Leben gerufen. Sie trifft 
sich jeden Freitag ab 18 Uhr abwechselnd in 
Eberholzen und Hönze.
Veranstaltungen: 

Mofarennen „444 Minuten von Hönze“ am 
9.7.2022
Fahrzeuge: 
1. TSF
2. Gerätewagen Logistik mit Beladung für 
die Tierrettung und Gefahrguteinsätze
Zusatzinfos: 
Der Zuständigkeitsbereich umfasst die Ort-
schaften Hönze und Möllensen. Des Weite-
ren ist Hönze zuständig für die Tierrettung 
im gesamten Gemeindegebiet Sibbesse und 
Mitglied im kommunalen Gefahrgutzug.

H A A R S T U D I O

BIERSCHWALE
Friseur • Kosmetik • Perücken • Fußpflege

Hauptstraße 8a · Sibbesse
Telefon 0 50 65 / 8 00 85 09

Almstedter Straße 18 · Almstedt
Telefon 0 50 60 / 60 84 86

Ihr Getränkesupermarkt
in Sarstedt!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Freiwillige Feuerwehr Petze
Gründungsjahr:
1898

Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 20
Mitglieder (aktiv männlich): 18
Mitglieder (aktiv weiblich): 2
Mitglieder (passiv): 75

Ortsbrandmeister:
Frank Elze
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: wöchentlich freitags ab 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: alle zwei Wochen freitags, 
16.30 – 17.30 Uhr
Fahrzeuge: 
TSF

Freiwillige Feuerwehr Sellenstedt
Gründungsjahr:
1933
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 23
Mitglieder (aktiv männlich): 22
Mitglieder (aktiv weiblich): 1
Mitglieder (passiv): 44
Ortsbrandmeister:
Michael Meier
Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Der Dienst für die aktiven 

Mitglieder findet alle 14 Tage statt. Die Aus-
bildung reicht von Kartenkunde über Fahr-
zeugkunde bis Digitalfunk.
Sonstiges: 2020 ist Tanja Wittneben als ak-
tives Mitglied der Feuerwehr beigetreten. 
Seit circa 30 Jahren ist damit wieder eine 
Frau aktiv dabei.
Veranstaltungen: 
Osterfeuer, Boßeln am 1. Mai, Oktoberfest 
seit 27 Jahren, Schlachte-Essen, Silvester-
party

Fahrzeuge: 
TSF Baujahr 2009, Staffelbesatzung, vier 
Atemschutzgeräte, Türöffnungssatz, Zieh-
Fix an Bord.

Zusatzinfos: 
Zwei Ehrenortsbrandmeister in der Wehr 
(Walter Stoffregen, 21 Jahre Orts-BM, und 
Henning Emmermann, 26 Jahre Orts-BM).
Ehrenmitglieder: Alfred Bolm und Herbert 
Meyer

Freiwillige Feuerwehr Segeste
Gründungsjahr:
1934
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 23
Mitglieder (aktiv männlich): 18
Mitglieder (aktiv weiblich): 5
Mitglieder (passiv): 78
Ortsbrandmeister:
Markus Knösel
Sparten und Dienstzeiten:

Aktive Abteilung: alle 14 Tage
dienstags, 18 bis 20 Uhr
Sonstiges: 2. Gruppe
monatlich, sonntags, 10 bis 12 Uhr
Veranstaltungen: 
Weihnachtsbaumsammlung, Osterfeuer, Him-
melfahrtstour, Weihnachtsbaumaufstellen, Be-
triebsbesichtigung
Fahrzeuge: 
Tragkraftspritzenfahrzeug

Freiwillige Feuerwehr Westfeld
Gründungsjahr:
1876
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 16
Mitglieder (aktiv männlich): 12
Mitglieder (aktiv weiblich): 4
Mitglieder (passiv): 231
Ortsbrandmeister:
Klaus Kuhlemann

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Die aktiven Mitglieder üben 
jeden zweiten Freitag von 19 bis 21 Uhr. Außer-
dem gehören sie der Kreisbereitschaft FB 2 an.

Kinderfeuerwehr: Der Nachwuchs übt zurzeit 
freitags um 16.30 Uhr mit der Kinderfeuerwehr 
Petze zusammen.
Jugendfeuerwehr: Die Mitglieder üben zurzeit 
montags um 17 Uhr mit der Jugendfeuerwehr 
Almstedt zusammen.
Musikzug: Er hat seit seit 2016 eine Spielge-
meinschaft mit dem Blasorchester Wrisberg-
holzen. Der Übungsdienst findet dienstags von 
20 bis 22 Uhr statt. Die musikalische Leitung hat 
der Dirigent Burkhard Schirdewahn

Fahrzeuge: 
TSF

Freiwillige Feuerwehr Sibbesse
Gründungsjahr:
1875
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 49
Mitglieder (aktiv männlich): 38
Mitglieder (aktiv weiblich): 11
Mitglieder (passiv): 338

Ortsbrandmeister:
Marcel Kloidt

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: montags ab 18.30 Uhr
Kinderfeuerwehr: alle zwei Wochen frei-
tags ab 17.30 Uhr

Jugendfeuerwehr: mittwochs ab 17.30 Uhr
Musikzug: donnerstags ab 20 Uhr
Fahrzeuge: 
MTW
TLF-8 W
HLF 20/16
GW-Öl

Freiwillige Feuerwehr Wrisbergholzen
Gründungsjahr:
1885
Mitgliedsstärke:
Mitglieder (aktiv gesamt): 25
Mitglieder (aktiv männlich): 19
Mitglieder (aktiv weiblich): 6
Mitglieder (passiv): 114
Ortsbrandmeister:
Matthias Koch

Sparten und Dienstzeiten:
Aktive Abteilung: Übungsdienst zweiwö-
chentlich freitags, 19 Uhr
Kinderfeuerwehr: Übungsdienst zweiwö-
chentlich montags, 16 Uhr
Jugendfeuerwehr: Übungsdienst zweiwö-
chentlich montags, 18 Uhr
Sonstiges: Die Ortsfeuerwehr Wrisberg-
holzen ist Teil des Gefahrgutzuges und des 

1. Zuges der Gemeinde Sibbesse

Fahrzeuge: 
TSF-W mit 900L Löschwasser auf Iveco 
Daily, im Dienst seit 2021
Zusatzinfos: 
Ausrüstung: 3000L Faltbehälter, Tauch-
pumpe TP-4, 5 kVA Stromerzeuger, Licht-
mast, Kettensäge

Gemeinsam für
die Region!

Klinikum Hildesheim

Wir verstehen unser Handwerk!
n Hoch-, Tief-, Stahlbetonbau
n Beratung, Planung, Ausführung
n Neubau, Umbau, Reparaturen
n Pflasterarbeiten
Zufahrten, Terrassen und Wege

n Bagger- und Erdbauarbeiten
mit Containerstellung

n Kellerfreilegung mit Abdichtungsarbeiten
n Sanierung und Modernisierung
am Gebäudebestand
Weitere Infos unter:www.albrechtbau.de

HAUPTSTRASSE 29 · 31079 WESTFELD
TEL. 0 50 65 / 81 48 · FAX 0 50 65 / 18 46

Westfelder Hauptstraße 29 · 31079 Sibbesse
Tel. 0 50 65 / 81 48 · Fax 0 50 65 / 18 46

Wir verstehen unser Handwerk!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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